Termine Sportjahr 2018

2017

1. November
Einspruchsfrist gegen Wettkampfpasseintragungen Sportjahr 2018

4. November
BezirksauswahlschieBen Luftgewehr 2018 im LLZ Ffm.

4. November
Hessischer Jugendpokal Luftpistole im LLZ Ffm.

15. November
Letzter Bestelltermin fur Leistungsabzeichen 2017 des HSV und
DSB

12. Dezember
Meldeschluss fiir Hessische Meisterschaft Bogen Halle 2018

20. Dezember bis 3. Januar
Geschaftsstelle und Schie3stand im LLZ Ffm. geschlossen

2018

9. Januar
Meldeschluss Schulvergleich im Bogenschief3en

9. Januar
Meldeschluss Jahrgangsschieen Bogen Halle

9. Januar
Meldeschluss Ranglistenturnier Vorderlader fir WM

17. Januar
Meldeschluss Landeskdnigsschie3en und Landesjugendkonigs-
schieBen

20. Januar
Schulvergleich im Bogenschie3en in Gro3-Gerau

20. Januar

Meldung der Heimwettkdmpfe und Schitzen fur Ligasaison 2018
Sportgewehr, Sportgewehr Auflage, Sportpistole, Freie Pistole
sowie Vorderladerlang- und Vorderladerkurzwaffe

21. Januar
Jahrgangsschiel3en Bogen Halle in Grof3-Gerau

27. bis 28. Januar
Hessische Meisterschaft Bogen Halle in Dietzenbach

2. bis 4. Marz
Deutsche Meisterschaft Bogen Halle in Solingen

3. Méarz
Sportausschusssitzung im LLZ Ffm.

10. bis 11. Mérz
Hessischer Jugendtag in Gelnhausen

24. Marz
Endkampf Schulvergleich im Bogenschiel3en des DSB in
Lauchhammer

27. Mérz
Meldeschluss Jahrgangsschiel3en Luftgewehr und Luftpistole
- Bezirk an Verband -

27. Marz

Meldeschluss Jugendwettkdmpfe Luftpistole Mehrkampf /
Luftpistole Standard

- Verein an Verband —

13. bis 15. April
67. Hessischer Schitzentag in Wetzlar

17. April
Meldeschluss Offene Hessische Meisterschaft Sommerbiathlon
Luftgewehr 10 m

24, April
Meldeschluss JahrgangsschieRen KK Liegend
- Verein an Verband —

24, April
Meldeschluss Hessische Meisterschaft Disziplinen 4.20./ 4.25.
und 7.10. bis 7.72. mit DAVID 21

24, April
Meldeschluss Rahmenwettbewerb Luntenschlossgewehr

24. April
Meldeschluss Rahmenwettbewerb Luntenschlosspistole

24 April
Meldeschluss Shooty-Cup - Bezirk an Verband —

28. April bis 1. Mai
Ranglistenturniere Vorderlader in Pforzheim

29. April
Offene Hessische Meisterschaft Sommerbiathlon Luftgewehr 10 m
Sprintund Massenstart in Mademuihlen

2. Mai

Meldeschluss Hessische Meisterschaft auf3er Bogen- und Vorder-
laderdisziplinen sowie den Disziplinen 1.52./1.56/ 1.92./1.97./
4.20. und 4.25. mit DAVID 21

2. Mai
Meldeschluss Wettbewerb Schnellfeuerpistole .22 kurz

2. Mai
Meldeschluss Rahmenwettbewerb Zimmerstutzen - Auflage

2. Mai
Meldeschluss Offene Hessische Meisterschaft Sommerbiathlon
KK-Gewehr 50 m Sprint

4. bis 5. Mai
Vorkampf Jugend-Verbandsrunde Gewehr und Pistole in Dortmund

5. Mai
Bundeskonigsschieen und Bundesjugendkonigsschieflen in
Schwandorf

12. Mai
Offene Hessische Meisterschaft Sommerbiathlon KK-Gewehr 50 m
Sprint in Altengronau

12. Mai
Endkampf JahrgangsschieBen Luftgewehr und Luftpistole
im LLZ Ffm.

12. Mai
Jugendwettkampfe Luftpistole Mehrkampf / Luftpistole Standard
im LLZ Ffm.
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13. Mai
Offene Hessische Meisterschaft Sommerbiathlon Kleinkaliber 50 m
Sprint in Altengronau

15. Mai
Meldeschluss Offene Hessische Meisterschaft Target Sprint

26. Mai
Endkampf Shooty-Cup im LLZ Ffm.

26. Mai
JahrgangsschieRen KK Liegend im LLZ Ffm.

26. Mai
Hessische Meisterschaft VVorderlader-Flinte in Fuirth/Odenwald

26. Mai
Rahmenwettbewerb Luntenschlosspistole in Darmstadt-Arheilgen

26. Mai
Offene Hessische Meisterschaft Target Sprint Sprint in Helmars-
hausen

26. bis 27. Mai
Hessische Meisterschaft Vorderlader (au3er VL-Flinte)
in Darmstadt-Arheilgen

26. bis 27. Mai
Hessische Meisterschaft Lfd. Scheibe 50 m und 50 m Mix in Fulda
und GrofRRenluder

26. bis 27. Mai
Rickkampf Jugend-Verbandsrunde Gewehr und Pistole und Hin —
und Riickkampf Bogen im BLZ Hannover.

27. Mai
Rahmenwettbewerb Luntenschlossgewehr in Darmstadt-Arheilgen

31. Mai
Hessische Meisterschaft Ordonnanzgewehr in Leun/Lahn

31. Mai bis 3. Juni, 9. bis 10. Juni, 16. bis 17. Juni,

23. bis 24. Juni, und 30. Juni bis 1. Juli

Hessische Meisterschaft Gewehr, Pistole, Armbrust und Lfd.
Scheibe 10 m im LLZ Ffm.

2. bis 3. Juni
Hessische Meisterschaft Pistole .9 mm und Pistole .45 in Bergen-
Enkheim

2. bis 3. Juni
Hessische Meisterschaft Standardgewehr 300 m, Liegendkampf
300 m, Sportgewehr 300 m und Freigewehr 300 m in Wetzlar

4. Juni
Meldeschluss Hessische Meisterschaft Feldbogen

5. Juni
Meldeschluss Jahrgangsschieen Bogen im Freien
-Verein an Verband-

10. Juni
Hessische Meisterschaft Schnellfeuerpistole in Wiesbaden

11. Juni
Meldeschluss Hessische Meisterschaft 3D Bogen

17. Juni
Hessische Meisterschaft Feldbogen in Babenhausen

18. Juni
Meldeschluss Hessische Meisterschaft Bogen im Freien

22. bis 24. Juni
Deutsche Meisterschaft Target Sprint in Suhl
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23. Juni
Hessische Meisterschaft Flinte Doppeltrap in Wiesbaden
(22. Juni Training)

24, Juni
Hessische Meisterschaft Feldarmbrust in Wabern

30. Juni
Hessische Meisterschaft Flinte Skeet in Wiesbaden
(29. Juni Auslosung und Training)

30. Juni
Jahrgangsschiel3en Bogen im Freien in Vellmar

30. Juni
Meldeschluss Hessische Meisterschaft Flinte Universal Trap

30. Juni bis 1. Juli
Hessische Meisterschaft Revolver .357 Magnum und Revolver .44
Magnum in Muhlheim-Dietesheim

1. Juli
Hessische Meisterschaft 3D Bogen in Kassel-Helsa

1. Juli
Wettbewerb Schnellfeuerpistole .22 kurz im LLZ Ffm.

7. bis 8. Juli
Hessische Meisterschaft Bogen im Freien in Dietzenbach

7. bis 8. Juli
Hessische Meisterschaft Flinte Trap in Wiesbaden
(6. Juli Auslosung und Training)

14. Juli
Rahmenwettbewerb Zimmerstutzen — Auflage in Hittenberg

14. bis 15. Juli
Hessische Meisterschaft Flinte Universal Trap in Riddingshausen
13. Juli Training)

20. bis 22. Juli
Deutsche Meisterschaft Vorderlader in Pforzheim

27. bis 29. Juli

Deutsche Meisterschaft Sommerbiathlon Luftgewehr Schiiler,
Jugend und Junioren (mannlich und weiblich) im Skistadion am
GroRen Arber

28. bis 29. Juli
Deutsche Meisterschaft Feldbogen in Magstadt

31. Juli
Meldeschluss Offene Hessische Meisterschaft Sommerbiathlon
KK-Gewehr 50 m Massenstart

3. bis 5. August
Deutsche Meisterschaft Compak-Sporting in Suhl

3. bis 5. August
DSB Endkampf Jugendverbandsrunde im LLZ Frankfurt am Main

7. August
Meldeschluss Jahrgangsschiel3en KK Sportgewehr
- Verein an Verband —

7. August
Meldeschluss 14. Nachwuchs-Cup 10 m Lichtanlagen (Gewehr /
Pistole) - Verein an Verband —

7. August
Meldeschluss Offene Hessische Meisterschaft Sommerbiathlon
KK-Gewehr 50 m Massenstart

7. August
Meldeschluss JahrgangsschieRen LG Dreistellung
- Bezirk an Verband —



11. August
Offene Hessische Meisterschaft Sommerbiathlon Kleinkaliber 50 m
Massenstart in Winterberg

14. bis 16. August
Deutsche Meisterschaft Universaltrap in Wiesbaden

17. bis 19. August
Deutsche Meisterschaft Bogen im Freien in Wiesbaden

18. August
Offene Hessische Meisterschaft Sommerbiathlon KK-Gewehr 50 m
Massenstart in Winterberg

18. bis 26. August
Weltmeisterschaft Vorderlader in Eisenstadt / Osterreich

23. August bis 3. September
Deutsche Meisterschaft Gewehr, Pistole, Flinte, Lfd. Scheibe sowie
Armbrust 10 und 30 m in Miinchen

29. August
Endkampf des DSB Shooty-Cup in Minchen

31. August
Meldeschluss Hessische Meisterschaft Flinte Compak® Sporting

1. September

Meldeschluss der Heimwettkdmpfe und Schiitzen fiir Ligasaison
2017/2018 Luftgewehr, Luftpistole, Luftgewehr Auflage, Luftpistole
Auflage, Lfd. Scheibe 10 m, Bogen und Grof3kaliberkurzwaffe

14. bis 16. September

Deutsche Meisterschaft Sommerbiathlon Luftgewehr Damen und
Herren und alle Klassen Kleinkalibergewehr im Arber-Hohen-
zollern-Skistation

18. September
Meldeschluss Bezirksauswahlschie3en Luftgewehr 2019
- Bezirk an Verband -

18. September
Meldeschluss Hessischer Jugendpokal Pistole
- Verein an Verband —

22. September
Hessische Meisterschaft Flinte Compak® Sporting in Wiesbaden

22. September
Endkampf JahrgangsschieRBen Luftgewehr-Dreistellungskampf im
LLZ Ffm.

22. September
14. Nachwuchs — Cup 10 m Lichtanlagen (Gewehr / Pistole) im
LLZ Ffm.

22. September
Endkampf JahrgangsschieRen KK Sportgewehr im LLZ Ffm.

25. September
Meldeschluss Hessische Meisterschaft fir die Disziplinen 1.56./
1.92. und 1.97. mit DAVID 21

28. bis 29. September
Deutsche Meisterschaft Ordonnanzgewehr in Hannover

28. bis 30. September
Deutsche Meisterschaft Parcours in Hartenholm

30. September
Gesamtvorstandssitzung in Bad Wildungen / Baunatal

1. Oktober
Meldeschluss Anderungen Wettkampfpéasse fiir das Sportjahr 2019

1. Oktober
Meldeschluss Abmeldung von Einzelmitgliedern zum
31. Dezember 2018

1. Oktober
Wechsel der Startberechtigung Wettkampfpéasse fir das
Sportjahr 2019

4. bis 7. Oktober
Deutsche Meisterschaft Kleinkaliber- und Luftpistole Auflage in
Hannover

7. Oktober
Hessische Meisterschaft Unterhebelrepetierer in Leun/Lahn

20. bis 21. Oktober
Hessische Meisterschaft Liegendkampf Mehrlader 100 m,
Liegendkampf 100 m und Standardgewehr 100 m in Leun/Lahn

25. Oktober
Meldeschluss Antragswiinsche fiir Meisterschiitzenabzeichen des
DSB

26. bis 28. Oktober
Deutsche Meisterschaft Luftgewehr Auflage in Dortmund

1. November
Einspruchsfrist gegen Wettkampfpasseintragungen Sportjahr 2019

3. November
BezirksauswahlschieRen Luftgewehr 2019 im LLZ Ffm.

3. November
Hessischer Jugendpokal Luftpistole im LLZ Ffm.

15. November
Letzter Bestelltermin fur Leistungsabzeichen 2018 des HSV und
DSB

11. Dezember
Meldeschluss fur Hessische Meisterschaft Bogen Halle 2019

20. Dezember bis 4. Januar
Geschéftsstelle und Schie3stand im LLZ Ffm. geschlossen
Termin-Vorschau

5. bis 7. April 2019
68. Hessischer Schitzentag in Willingen

25. bis 28. April 2019
61. Deutscher Schitzentag in Wernigerode

Anderungen vorbehalten

Hessischer Schitzenverband e.V.

60529 Frankfurt am Main e Schwanheimer BahnstraRe 115

Telefon 069/935222-0 e Telefax 069/935222-23
E-Mail: hess.schuetzen@t-online.de

Frankfurter Sparkasse
IBAN: DE 91 5005 0201 0000 3507 10
SWIFT-BIC: HELADEF1822
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Internet: www.hessischer-schiitzenverband.de

Hessische Meisterschaft 2018

Nach den giltigen Bestimmungen der Sportordnung des Deutschen Schiitzenbundes sowie
den Veroffentlichungen im Internet-Portal des Hessischen Schiutzenverbandes

Disz. E M Disziplin Klasse * ** Ort Tag Bemerkung

1.10. 10 Luftgewehr Herren Il 40 1 |LLZ Frankfurt 16.06. DM keine Mannschaftswertung
1.10. [ 13 11  |Luftgewehr Damen I 40 | 1 |LLZ Frankfurt 09.06. DM keine Mannschaftswertung
1.10. 14 14 Luftgewehr Herren Il 40 1 |LLZ Frankfurt 17.06.

1.10. 15 15 Luftgewehr Damen IlI 40 1 [LLZ Frankfurt 16.06.

1.10. 16 16 Luftgewehr Herren IV 40 1 |LLZ Frankfurt 17.06.

1.10. 17 15 Luftgewehr Damen IV 40 1 |LLZ Frankfurt 16.06.

1.10. 20 20 Luftgewehr Schiler m 20 1 |LLZ Frankfurt 10.06.

1.10. 21 20 Luftgewehr Schiler w 20 1 |LLZ Frankfurt 10.06.

1.10. [ 30 30 |Luftgewehr Jugend m, 40 | 1 |LLZ Frankfurt 02.06.

1.10. 31 30 Luftgewehr Jugend w 40 1 |LLZ Frankfurt 02.06.

|T20. [ 40 40 |Luftgewehr Junioren | 40 | 1 [LLZ Frankfurt 10.06.

1.10. 41 41 Luftgewehr Juniorinnen | 40 1 |LLZ Frankfurt 16.06.

1.10. | 42 40 Luftgewehr Junioren Il 40 1 |LLZ Frankfurt 10.06.

1.10. [ 43 41 Luftgewehr Juniorinnen Il 40 1 |LLZ Frankfurt 16.06.

1.10. 90 Luftgewehr SH2/AB2 mit HM 40 1 |LLZ Frankfurt 02.06.

1.10. 92 Luftgewehr SH1/AB1 ohne HM 40 1 |LLZ Frankfurt 02.06. mannlich

1.10. 93 Luftgewehr SH1/AB1 ohne HM 40 1 |LLZ Frankfurt 02.06. weiblich

1.10. 94 Luftgewehr SH3 mit HM 40 1 |LLZ Frankfurt 02.06.

1.10. 96 Luftgewehr SH3 ohne HM 40 1 |LLZ Frankfurt 02.06.

1.11. 70 70 Luftgewehr Auflage Senioren | 30 1 |LLZ Frankfurt 31.05.

1.11. 71 70 Luftgewehr Auflage Seniorinnen | 30 1 |LLZ Frankfurt 31.05. auch Seniorinnen Il
1.11. 72 70 Luftgewehr Auflage Senioren |l 30 1 |LLZ Frankfurt 31.05.

1.11. 74 74 Luftgewehr Auflage Senioren |l 30 1 |LLZ Frankfurt 01.06.

1.11. 75 74 Luftgewehr Auflage Seniorinnen Il 30 1 |LLZ Frankfurt 01.06. auch Seniorinnen IV
1.11. 76 74 Luftgewehr Auflage Senioren IV 30 1 |LLZ Frankfurt 01.06.

1.11. 78 74 Luftgewehr Auflage Senioren V 30 1 |LLZ Frankfurt 01.06. auch Seniorinnen V
1.18. 90 Luftgewehr liegend SH2/AB2 mit HM 60 1 |LLZ Frankfurt 09.06.

1.18. 92 Luftgewehr liegend SH1/AB1 ohne HM 60 1 |LLZ Frankfurt 09.06.

1.20. 20 20 Luftgewehr Dreistellung Schiiler m 60 1 |LLZ Frankfurt 03.06.

1.20. 21 20 Luftgewehr Dreistellung Schiler w 60 1 |LLZ Frankfurt 03.06.

1.20. 30 30 Luftgewehr Dreistellung Jugend m 60 1 |LLZ Frankfurt 03.06.

1.20. 31 30 Luftgewehr Dreistellung Jugend w 60 1 |LLZ Frankfurt 03.06.

1.30. 10 10 Zimmerstutzen Herren | 30 1 |LLZ Frankfurt 10.06. auch Damen |
1.30. 12 10 Zimmerstutzen Herren |1 30 1 |LLZ Frankfurt 10.06. auch Damen |l
1.30. 14 14 Zimmerstutzen Herren |1l 30 1 |LLZ Frankfurt 09.06. auch Damen Il
1.30. 16 14 Zimmerstutzen Herren IV 30 1 |LLZ Frankfurt 09.06. auch Damen IV
1.30. 90 Zimmerstutzen SH2/AB2 mit HM 30 1 |LLZ Frankfurt 09.06.

1.30. 92 Zimmerstutzen SH1/AB1 ohne HM 30 1 |LLZ Frankfurt 09.06.

1.35. 10 10 KK Gewehr 100 m Herren | 30 | 10 [LLZ Frankfurt 02.06. auch Damen |
1.35. 12 10 KK Gewehr 100 m Herren Il 30 | 10 [LLZ Frankfurt 02.06. auch Damen Il
1.35. 14 14 KK Gewehr 100 m Herren lIl 30 | 10 [LLZ Frankfurt 03.06. auch Damen IlI
1.35. 16 14 KK Gewehr 100 m Herren IV 30 | 10 [LLZ Frankfurt 03.06. auch Damen IV
1.35. 90 KK Gewehr 100 m SH2/AB2 mit HM 30 | 10 [LLZ Frankfurt 02.06.

1.35. 92 KK Gewehr 100 m SH1/AB1 ohne HM 30 | 10 LLZ Frankfurt 02.06.

1.36. 70 70 KK Gewehr 100 m - Auflage | Senioren | 30 5 |LLZ Frankfurt 10.06.

1.36. 71 70 KK Gewehr 100 m - Auflage | Seniorinnen | 30 5 |LLZ Frankfurt 10.06. auch Seniorinnen Il
1.36. 72 70 KK Gewehr 100 m - Auflage  |Senioren Il 30 5 |LLZ Frankfurt 10.06.

1.36. 74 74 KK Gewehr 100 m - Auflage | Senioren Il 30 5 [LLZ Frankfurt 09.06.

1.36. 75 74 KK Gewehr 100 m - Auflage | Seniorinnen Il 30 5 [LLZ Frankfurt 09.06. auch Seniorinnen IV
1.36. 76 74 KK Gewehr 100 m - Auflage | Seniorinnen IV 30 5 |LLZ Frankfurt 09.06.

1.36. 78 74 KK Gewehr 100 m - Auflage | Senioren V 30 5 |LLZ Frankfurt 09.06. auch Seniorinnen V
1.40. 10 10 KK Sportgewehr Herren | 60 | EL |LLZ Frankfurt 09.06.

1.40. 11 11 KK Sportgewehr Damenl| 60 | EL |LLZ Frankfurt 02.06.

1.40. 12 10 KK Sportgewehr Herren Il 60 | EL [LLZ Frankfurt 09.06.

1.40. 13 11 KK Sportgewehr Damen Il 60 | EL [LLZ Frankfurt 02.06.

1.40. 14 14 KK Sportgewehr Herren IlI 60 | EL [LLZ Frankfurt 10.06.

1.40. 15 15 KK Sportgewehr Damen Il 60 | EL |LLZ Frankfurt 02.06.

1.40. 16 14 KK Sportgewehr Herren IV 60 | EL |LLZ Frankfurt 10.06.

1.40. 30 30 KK Sportgewehr Jugend m 60 | EL |LLZ Frankfurt 03.06.

1.40. 31 30 KK Sportgewehr Jugend w 60 | EL [LLZ Frankfurt 03.06.

1.40. [ 40 40 KK Sportgewehr Junioren | 60 | EL [LLZ Frankfurt 16.06.

1.40. 41 41 KK Sportgewehr Juniorinnen | 60 | EL |LLZ Frankfurt 03.06.

1.40. 42 40 KK Sportgewehr Junioren Il 60 | EL |LLZ Frankfurt 16.06.

1.40. 43 41 KK Sportgewehr Juniorinnen II 60 | EL |LLZ Frankfurt 03.06.

Seite 4


http://www.hessischer-schützenverband.de/

1.40. | 93 <K Sporigewehr SH1/AB1 ohne HM_| 60 |EL [LLZ Frankfurt 02.06___|nur weiblich

1.41. 70 70 KK Sportgewehr Auflage Senioren | 30 | EL [LLZ Frankfurt 01.07

1.41. 71 70 KK Sportgewehr Auflage Seniorinnen | 30 | EL [LLZ Frankfurt 01.07 auch Seniorinnen Il

1.41. 72 70 KK Sportgewehr Auflage Senioren Il 30 | EL [LLZ Frankfurt 01.07

1.41. 74 74 KK Sportgewehr Auflage Senioren Il 30 [ EL [LLZ Frankfurt 30.06

1.41. 75 74 KK Sportgewehr Auflage Seniorinnen Il 30 [ EL [LLZ Frankfurt 30.06 auch Seniorinnen IV

1.41. 76 74 KK Sportgewehr Auflage Senioren IV 30 | EL [LLZ Frankfurt 30.06

1.41. 78 74 KK Sportgewehr Auflage Senioren V 30 | EL [LLZ Frankfurt 30.06 auch Seniorinnen V

1.42. 10 KK 50m 30 Schuss Herren | 30 | EL [LLZ Frankfurt 10.06 Diopter oder Zielfernrohr

1.42. 40 KK 50m 30 Schuss Junioren | 30 | EL |LLZ Frankfurt 10.06 Diopter oder Zielfernrohr ab Jugend

1.50. 10 Standardgewehr 300 m offene Klasse 60 | EL [Wetzlar 02.06 ab Junioren A

1.56. 10 10 Unterhebelrepetierer Herren | 30 | EL [Leun/Lahn 07.10 Liste B - Hessen

1.56. 14 10 Unterhebelrepetierer Herren llI 30 | EL |Leun/Lahn 07.10 Liste B - Hessen

1.56. 16 10 Unterhebelrepetierer Herren IV 30 [EL [Leun/Lahn 07.10. Liste B - Hessen

1.58. 10 10 |Ordonnanzgewehr offene Klasse 40 | EL |Leun/Lahn 31.05. Einzellader keine Meldung zur DM
offene Visierung

1.58. 10 10  |Ordonnanzgewehr offene Klasse 40 | EL |Leun/Lahn 31.05 Einzellader keine Meldung zur DM
geschlossene Visierung

1.60. 10 10 KK Freigewehr 120 Herren | 120 [ EL |LLZ Frankfurt 24.06

1.60. 12 10 KK Freigewehr 120 Herren Il 120 [ EL |LLZ Frankfurt 24.06

1.60. | 40 40 KK Freigewehr 120 Junioren | 120 [ EL |LLZ Frankfurt 23.06

1.60. 42 40 KK Freigewehr 120 Junioren Il 120 | EL [LLZ Frankfurt 23.06

1.60. 92 KK Freigewehr 120 SH1/AB1 ohne HM 120 | EL [LLZ Frankfurt 24.06 nur mannlich

1.70. 10 10 Freigewehr 300 m offene Klasse 60 | EL |Wetzlar 03.06 ab Junioren A, auch Damen |

1.80. 10 10 KK Liegendkampf Herren | 60 | EL |LLZ Frankfurt 16.06.

1.80. 11 11 KK Liegendkampf Damen | 60 | EL |LLZ Frankfurt 17.06.

1.80. 12 10 KK Liegendkampf Herren Il 60 | EL [LLZ Frankfurt 16.06.

1.80. 13 11 KK Liegendkampf Damen Il 60 | EL [LLZ Frankfurt 17.06.

1.80. 14 14 KK Liegendkampf Herren llI 60 | EL [LLZ Frankfurt 17.06.

1.80. 15 15 KK Liegendkampf Damen Il 60 | EL |LLZ Frankfurt 17.06.

1.80. 16 16 KK Liegendkampf Herren IV 60 | EL |LLZ Frankfurt 17.06.

1.80. 30 30 KK Liegendkampf Jugend m 60 | EL [LLZ Frankfurt 23.06

1.80. 31 30 KK Liegendkampf Jugend w 60 | EL [LLZ Frankfurt 23.06

1.80. 40 40 KK Liegendkampf Junioren | 60 | EL [LLZ Frankfurt 09.06

1.80. 41 41 KK Liegendkampf Juniorinnen | 60 | EL |LLZ Frankfurt 23.06

1.80. 42 40 KK Liegendkampf Junioren Il 60 | EL |LLZ Frankfurt 09.06

1.80. 43 41 KK Liegendkampf Juniorinnen II 60 | EL |LLZ Frankfurt 23.06.

1.80. 90 KK Liegendkampf SH2/AB2 mit HM 60 | EL [LLZ Frankfurt 10.06.

1.80. 92 KK Liegendkampf SH1/AB1 ohne HM 60 | EL [LLZ Frankfurt 10.06.

1.90. 10 10 Liegendkampf 300 m offene Klasse 60 | EL [Wetzlar 02.06 ab Junioren | und Juniorinnen |

1.92. 10 10 Liegendkampf 100 m offene Klasse 30 | EL [Leun/Lahn 20.10. ab Junioren |

1.97. 10 Liegendkampf Mehrlader offene Klasse 30 | EL |Leun/Lahn 21.10. ab Junioren |

2.10. 10 10 Luftpistole Herren | 40 2 |LLZ Frankfurt 02.06. DM keine Mannschaftswertung

2.10. 11 11 Luftpistole Damen | 40 2 |LLZ Frankfurt 10.06. DM keine Mannschaftswertung

2.10. 12 10 Luftpistole Herren Il 40 2 |LLZ Frankfurt 02.06. DM keine Mannschaftswertung

2.10. 13 11 Luftpistole Damen Il 40 2 |LLZ Frankfurt 10.06. DM keine Mannschaftswertung

2.10. 14 14 Luftpistole Herren Il 40 2 |LLZ Frankfurt 09.06

2.10. 15 15 Luftpistole Damen IlI 40 2 |LLZ Frankfurt 10.06

2.10. 16 14 Luftpistole Herren IV 40 2 |LLZ Frankfurt 09.06.

2.10. 17 15 Luftpistole Damen IV 40 2 |LLZ Frankfurt 10.06.

2.10. 20 20 Luftpistole Schiler m 20 2 |LLZ Frankfurt 16.06.

2.10. 21 20 Luftpistole Schiler w 20 2 |LLZ Frankfurt 16.06

2.10. 30 30 Luftpistole Jugend m 40 | EL |LLZ Frankfurt 03.06

2.10. 31 30 Luftpistole Jugend w 40 | EL [LLZ Frankfurt 03.06.

2.10. | 40 40 Luftpistole Junioren | 40 2 |LLZ Frankfurt 09.06.

210. | 4 41 Luftpistole Juniorinnen | 40 [ EL |LLZ Frankfurt 03.06.

2.10. 42 40 Luftpistole Junioren Il 40 2 |LLZ Frankfurt 09.06

2.10. | 43 41 Luftpistole Juniorinnen Il 40 | EL |LLZ Frankfurt 03.06

2.10. 92 Luftpistole SH1/AB1 ohne HM 40 2 |LLZ Frankfurt 02.06. mannlich

2.10. 93 Luftpistole SH1/AB1 ohne HM 40 2 |LLZ Frankfurt 02.06. weiblich

2.11. 70 70 Luftpistole Auflage Senioren | 30 2 |LLZ Frankfurt 31.05.

2.11. 71 70 Luftpistole Auflage Seniorinnen | 30 2 |LLZ Frankfurt 31.05 auch Seniorinnen Il

2.11. 72 70 Luftpistole Auflage Senioren || 30 2 |LLZ Frankfurt 31.05.

2.11. 74 74 Luftpistole Auflage Senioren Il 30 2 |LLZ Frankfurt 01.06.

2.11. 75 74 Luftpistole Auflage Seniorinnen IlI 30 2 |LLZ Frankfurt 01.06. auch Seniorinnen IV

2.11. 76 74 Luftpistole Auflage Senioren IV 30 2 |LLZ Frankfurt 01.06

2.11. 78 Luftpistole Auflage Senioren V 30 2 |LLZ Frankfurt 01.06. auch Seniorinnen V

2.17. 10 Luftpistole Mehrkampf 10 m Herren | 40 1 |LLZ Frankfurt 02.06. auch Damen

2.17. 20 Luftpistole Mehrkampf 10 m Schiler m 40 1 |LLZ Frankfurt 02.06.

2.17. 21 Luftpistole Mehrkampf 10 m Schiler w 40 1 |LLZ Frankfurt 02.06

2.17. 30 Luftpistole Mehrkampf 10 m Jugend m 40 1 |LLZ Frankfurt 02.06

2.17. 31 Luftpistole Mehrkampf 10 m Jugend w 40 1 |LLZ Frankfurt 02.06.

2.18. 10 Luftpistole Standard 10 m Herren | 40 1 |LLZ Frankfurt 02.06. auch Damen

2.18. 20 Luftpistole Standard 10 m Schiler m 40 1 |LLZ Frankfurt 02.06

2.18. 21 Luftpistole Standard 10 m Schiler w 40 1 |LLZ Frankfurt 02.06

2.18. 30 Luftpistole Standard 10 m Jugend m 40 1 |LLZ Frankfurt 02.06.

2.18. 31 Luftpistole Standard 10 m Jugend w 40 1 |LLZ Frankfurt 02.06.

2.18. 92 Luftpistole Standard 10 m SH1/AB1 ohne HM 40 1 |LLZ Frankfurt 02.06.

2.20. 10 Freie Pistole Herren | 60 | EL [LLZ Frankfurt 30.06. auch Damen |

2.20. 14 14 Freie Pistole Herren |11 30 | EL |LLZ Frankfurt 17.06. auch Damen Il

2.20. 16 14 Freie Pistole Herren IV 60 | EL |LLZ Frankfurt 17.06. Auch Damen IV

2.20. 40 40 Freie Pistole Junioren | 60 | EL |LLZ Frankfurt 01.07

2.20. | 42 40 Freie Pistole Junioren I 60 | 10 [LLZ Frankfurt 01.07. ab Jugend ménnlich

220 | 92 JF<ic Pistole SHI/ABL ohne HM | 60 [ 10 [LLZ Frankfurt 17.06.

2.21. 70 70 Freie Pistole - Auflage offene Senioren 30 | 10 |LLZ Frankfurt 16.06

2.30. 10 10 Schnellfeuerpistole Herren | 60 Wiesbaden 10.06 auch Damen |

2.30. 14 10 Schnellfeuerpistole Herren Il 60 Wiesbaden 10.06 auch Damen Il

2.30. [ 40 40 Schnellfeuerpistole Junioren | 60 Wiesbaden 10.06

2.30. 42 40 Schnellfeuerpistole Junioren Il 60 Wiesbaden 10.06. ab Jugend mannlich

2.40. 10 10 KK Sportpistole Herren | 60 5 |LLZ Frankfurt 17.06.
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2.40. 11 11 KK Sportpistole Damen | 60 5 |LLZ Frankfurt 24.06

2.40. 14 14 KK Sportpistole Herren IlI 60 5 |LLZ Frankfurt 16.06

2.40. 15 11 KK Sportpistole Damen Il 60 5 |LLZ Frankfurt 24.06

2.40. 16 14 KK Sportpistole Herren IV 60 5 |LLZ Frankfurt 16.06

2.40. 30 30 KK Sportpistole Jugend m 60 5 |LLZ Frankfurt 09.06

2.40. 31 30 KK Sportpistole Jugend w 60 5 |LLZ Frankfurt 09.06.

2.40. 40 10 KK Sportpistole Junioren | 60 5 |LLZ Frankfurt 17.06.

2.40. 41 41 KK Sportpistole Juniorinnen | 60 5 |LLZ Frankfurt 09.06.

2.40. | 42 10 KK Sportpistole Junioren Il 60 5 |LLZ Frankfurt 17.06.

2.40. | 43 41 KK Sportpistole Juniorinnen Il 60 5 |LLZ Frankfurt 09.06

2.40_| 92 K< Sporpistole SH1/AB1 60 | 5 |LLZ Frankiurt 16.06

2.42. 70 70 KK Sportpistole Auflage Senioren | 30 5 |LLZ Frankfurt 30.06 Senioren |+l mannlich und weiblich
2.42. 74 74 KK Sportpistole Auflage Senioren Il 30 5 |LLZ Frankfurt 30.06 Senioren lIl, IV+V méannl. u. weibl.
2.45. 10 10 |Zentralfeuerpistole Herren | 60 5 |LLZ Frankfurt 23.06 mannlich und weiblich ab Junioren |
2.45. 14 10 Zentralfeuerpistole Herren IIl 60 5 |LLZ Frankfurt 23.06 auch Damen Il

2.53. 10 10 Pistole 9 mm Herren | 40 5 |Bergen-Enkheim 03.06 mannlich und weiblich ab Junioren |
2.53. 14 10 Pistole 9 mm Herren Il 40 5 |Bergen-Enkheim 03.06 auch Damen |l

2.53. 16 10 Pistole 9 mm Herren IV 40 5 |Bergen-Enkheim 03.06 auch Damen IV

2.55. 10 10 Revolver .357 Magnum Herren | 40 5 |Mihlh.- Dietesheim 01.07 mannlich und weiblich ab Junioren |
2.55. 14 10 Revolver .357 Magnum Herren Il 40 5 |Muhlh.- Dietesheim 01.07 auch Damen Il

2.55. 16 10 Revolver .357 Magnum Herren IV 40 5 |Muhlh.- Dietesheim 01.07 auch Damen IV

2.58. 10 10 Revolver .44 Magnum Herren | 40 5 |Mihlh.- Dietesheim 30.06 mannlich und weiblich ab Junioren |
2.58. 14 10 Revolver .44 Magnum Herren llI 40 5 |Mihlh.- Dietesheim 30.06 auch Damen Il

2.58. 16 10 Revolver .44 Magnum Herren IV 40 5 |Muhlh.- Dietesheim 30.06 auch Damen IV

2.59. 10 10 Pistole .45 Herren | 40 5 |Bergen-Enkheim 02.06 mannlich und weiblich ab Junioren |
2.59. 14 10 Pistole .45 Herren IlI 40 5 |Bergen-Enkheim 02.06 auch Damen Il

2.59. 16 10 Pistole .45 Herren IV 40 5 |Bergen-Enkheim 02.06. auch Damen IV

2.60. 10 10 Standardpistole Herren | 60 | EL [LLZ Frankfurt 24.06. maénnlich und weiblich ab Junioren |
2.60. 14 10 Standardpistole Herren IIl 60 | EL [LLZ Frankfurt 24.06 auch Damen Il

3.10. 10 10 Flinte Trap Herren | 125 Wiesbaden 07./08.07.

3.10. 11 11 Flinte Trap Damen | 75 Wiesbaden 07./08.07.

3.10. 12 10 Flinte Trap Herren Il 125 Wiesbaden 07./08.07.

3.10. 14 14 Flinte Trap Herren llI 125 Wiesbaden 07./08.07.

3.10. 15 11 Flinte Trap Damen Il 75 Wiesbaden 07./08.07.

3.10. 16 14 Flinte Trap Herren IV 125 Wiesbaden 07./08.07.

3.10. 20 Flinte Trap Schiler m 75 Wiesbaden 07./08.07. [maénnlich und weiblich

3.10. 30 40 Flinte Trap Jugend m 125 Wiesbaden 07./08.07.

3.10. 40 40 Flinte Trap Junioren | 125 Wiesbaden 07./08.07.

3.10. 41 11 Flinte Trap Juniorinnenl 75 Wiesbaden 07./08.07. |ab Jugend weiblich

3.10. | 42 40 Flinte Trap Junioren Il 125 Wiesbaden 07./08.07.

3.10. | 43 11 Flinte Trap Juniorinnen |1 75 Wiesbaden 07./08.07.

3.15. 10 10 Flinte Doppeltrap Herren | 150 Wiesbaden 23.06

3.15. 11 10 Flinte Doppeltrap Damen | 150 Wiesbaden 23.06 auch Juniorinnen | und Jugend weiblich
3.15. 12 10 Flinte Doppeltrap Herren Il 150 Wiesbaden 23.06.

3.15. 14 14 Flinte Doppeltrap Herren Il 150 Wiesbaden 23.06.

3.15. 16 14 Flinte Doppeltrap Herren IV 150 Wiesbaden 23.06.

3.15. 40 10 Flinte Doppeltrap Junioren | 150 Wiesbaden 23.06.

3.20. 10 10 Flinte Skeet Herren | 125 Wiesbaden 30.06.

3.20. 11 11 Flinte Skeet Damen | 75 Wiesbaden 30.06

3.20. 12 10 Flinte Skeet Herren Il 125 Wiesbaden 30.06

3.20. 14 14 Flinte Skeet Herren Il 125 Wiesbaden 30.06

3.20. 16 14 Flinte Skeet Herren IV 125 Wiesbaden 30.06

320. | 20 | Finte Skeet Schiiler m 75 Wiesbaden 30.06. _ |mannlich und weiblich

3.20. 30 40 Flinte Skeet Jugend m 125 Wiesbaden 30.06

3.20. 40 40 Flinte Skeet Junioren | 125 Wiesbaden 30.06

3.20. | 41 11 Flinte Skeet Juniorinnen | 75 Wiesbaden 30.06 ab Jugend weiblich

3.20. 42 40 Flinte Skeet Junioren Il 125 Wiesbaden 30.06.

4.10. 10 10 Laufende Scheibe 10 m Herren | 60 4 |LLZ Frankfurt 23.06. auch Damen |

4.10. 20 20 Laufende Scheibe 10 m Schiler m 40 4 |LLZ Frankfurt 24.06. mannlich und weiblich

4.10. 30 30 Laufende Scheibe 10 m Jugend m 60 4 |LLZ Frankfurt 23.06 mannlich und weiblich

4.10. 40 40 Laufende Scheibe 10 m Junioren | 60 4 |LLZ Frankfurt 23.06. auch Junioren Il

4.10. 41 40 Laufende Scheibe 10 m Juniorinnen | 60 4 |LLZ Frankfurt 23.06. auch Juniorinnen Il

4.15. 10 10 Laufende Scheibe 10 m Mix __ |Herren | 60 4 |LLZ Frankfurt 24.06

4.15. 11 10 Laufende Scheibe 10 m Mix __ |Damen | 60 4 |LLZ Frankfurt 24.06.

4.15. 40 10 Laufende Scheibe 10 m Mix Junioren | 60 4 [LLZ Frankfurt 24.06.

4.20. 10 10 Laufende Scheibe 50 m Herren | 60 | 10 [Fulda/GroRenliider 26.05. auch Damen |

4.20 14 10 Laufende Scheibe 50 m Herren IIl 60 | 10 [Fulda/GroRenliider 26.05. auch Damen IlI

4.25. 10 10 Laufende Scheibe 50 m Mix Herren | 40 | 10 |Fulda/GroRenluder 27.05. auch Damen |

4.25. 14 10 Laufende Scheibe 50 m Mix Herren |11 40 | 10 |Fulda/GrofRenlider 27.05. auch Damen Il

5.10. 10 10  [Armbrust 10 m Herren | 40 1 |LLZ Frankfurt 23.06

5.10. 11 10  [Armbrust 10 m Damen | 40 1 |LLZ Frankfurt 23.06.

5.10. 14 10 Armbrust 10 m Herren llI 40 1 |LLZ Frankfurt 23.06. auch Damen Il

5.10. 16 10 Armbrust 10 m Herren IV 40 1 |LLZ Frankfurt 23.06. auch Damen IV

5.10. 40 10 Armbrust 10 m Junioren | 40 1 |LLZ Frankfurt 23.06. auch Juniorinnen und Junioren Il
5.20. 10 10  |Armbrust international 30 m Herren | 60 1 |LLZ Frankfurt 01.07, auch Damen |

5.20. 14 10 Armbrust international 30 m Herren llI 60 1 |LLZ Frankfurt 01.07 auch Damen Il

5.20. 40 10 Armbrust international 30 m Junioren | 60 1 |LLZ Frankfurt 01.07 auch Juniorinnen und Junioren Il
5.31. 10 10  |Armbrust national Scheibe Herren | 20 1 |LLZ Frankfurt 30.06 auch Damen |

5.31. 14 10 Armbrust national Scheibe Herren |11 20 1 |LLZ Frankfurt 30.06 auch Damen Il

5.31. 16 10 Armbrust national Scheibe Herren IV 20 1 |LLZ Frankfurt 30.06

5.31. 40 10 |Armbrust national Scheibe Junioren | 20 1 |LLZ Frankfurt 30.06. auch Juniorinnen und Junioren Il
5.32. 10 10  |Armbrust national Stern Herren | 15 1 [Nrnberg NN auch Damen |

5.32. 14 10 Armbrust national Stern Herren llI 15 1 [Nirnberg NN auch Damen llI

5.32. 16 10 Armbrust national Stern Herren IV 15 1 |Nurnberg NN

5.33. 10 10  |Armbrust national Kombination|Herren | Frankfurt/Nirnberg 30.06./NN__|auch Damen |

5.33. 14 10  |Armbrust national Kombination[Herren IlI Frankfurt/Nirnberg 30.06./NN |auch Damen IlI

5.33. 16 10 Armbrust national Kombination [Herren IV Frankfurt/Nurnberg 30.06./NN

5.43. 10 10 Feldarmbrust IAU 900 Herren | 90 Wabern 24.06. auch Damen |

5.43. 14 10 Feldarmbrust IAU 900 Herren Il 90 Wabern 24.06. auch Damen Il

Seite 8




5.43. 40 10 Feldarmbrust IAU 900 Junioren | 90 Wabern 24.06. auch Juniorinnen und Junioren Il
6.10. | 10 10  |Recurve-Bogen im Freien Herren 2x36 Dietzenbach 07./08.07. |Finale (die besten 8 Teilnehmer)
6.10. 11 11 Recurve-Bogen im Freien Damen 2x36 Dietzenbach 07./08.07. [Finale (die besten 8 Teilnehmer)
6.10. 20 20 Recurve-Bogen im Freien Schiler Am 2x36 Dietzenbach 07./08.07.

6.10. 21 20 Recurve-Bogen im Freien Schiler Aw 2x36 Dietzenbach 07./08.07.

6.10. 22 22 Recurve-Bogen im Freien Schiller B m 2x36 Dietzenbach 07./08.07. |nur bis zur Hessischen Meisterschaft
6.10. 23 22 Recurve-Bogen im Freien Schiler Bw 2x36 Dietzenbach 07./08.07. |nur bis zur Hessischen Meisterschaft
6.10. 24 24 Recurve-Bogen im Freien Schiler C (m+w) 36 Dietzenbach 07./08.07. |nur bis zur Hessischen Meisterschaft
6.10. | 30 30 Recurve-Bogen im Freien Jugend m 2x36 Dietzenbach 07./08.07. [Finale (die besten 8 Teilnehmer)
6.10. | 31 30 Recurve-Bogen im Freien Jugend w 2x36 Dietzenbach 07./08.07. |[Finale (die besten 8 Teilnehmer)
6.10. 40 40 Recurve-Bogen im Freien Junioren 2x36 Dietzenbach 07./08.07. |Finale (die besten 8 Teilnehmer)
6.10. | 41 40 Recurve-Bogen im Freien Juniorinnen 2x36 Dietzenbach 07./08.07. [Finale (die besten 8 Teilnehmer)
6.10. 12 12 Recurve-Bogen im Freien Master m 2x36 Dietzenbach 07./08.07.

6.10. 13 13 Recurve-Bogen im Freien Master w 2x36 Dietzenbach 07./08.07.

6.10. 14 14 Recurve-Bogen im Freien Senioren m 2x36 Dietzenbach 07./08.07.

6.10. 15 14 Recurve-Bogen im Freien Senioren w 2x36 Dietzenbach 07./08.07.

6.15. 10 10 |Compound-Bogen im Freien |Herren 2x36 Dietzenbach 07./08.07. [Finale (die besten 8 Teilnehmer)
6.15. 11 Compound-Bogen im Freien |Damen 2x36 Dietzenbach 07./08.07. |Finale (die besten 8 Teilnehmer)
6.15. 20 Compound-Bogen im Freien  [Schiler A (m+w) 2x36 Dietzenbach 07./08.07. |nur bis zur Hessischen Meisterschaft
6.15. 30 Compound-Bogen im Freien  [Jugend (m+w) 2x36 Dietzenbach 07./08.07.

6.15. [ 40 Compound-Bogen im Freien  [Junioren (m+w) 2x36 Dietzenbach 07./08.07.

6.15. 12 10  |Compound-Bogen im Freien |Master 2x36 Dietzenbach 07./08.07.

6.15. 14 Compound-Bogen im Freien |Senioren 2x36 Dietzenbach 07./08.07. [bei DM Masterklasse

6.16. 10 Blank-Bogen im Freien Herren 2x36 Dietzenbach 07./08.07.

6.16. 11 Blank-Bogen im Freien Damen 2x36 Dietzenbach 07./08.07.

6.16. 20 Blank-Bogen im Freien Schiler A (m+w) 2x36 Dietzenbach 07./08.07. [nur bis zur Hessischen Meisterschaft
6.16. 30 Blank-Bogen im Freien Jugend (m+w) 2x36 Dietzenbach 07./08.07. |bei DM Herren bzw. Damen

6.17. 10 Lang-Bogen im Freien offene Klasse 2x36 Dietzenbach 07./08.07. |ab Jugendklasse bis zur LM

6.20. 10 Recurve-Bogen Halle Herren 2x30 Dietzenbach 27./28.01. [Finale (die besten 8 Teilnehmer)
6.20. 11 11 Recurve-Bogen Halle Damen 2x30 Dietzenbach 27./28.01. |Finale (die besten 8 Teilnehmer)
6.20. 20 20 Recurve-Bogen Halle Schiller Am 2x30 Dietzenbach 27./28.01.

6.20. 21 20 Recurve-Bogen Halle Schiller Aw 2x30 Dietzenbach 27./28.01.

6.20. 22 22 Recurve-Bogen Halle Schiler B m 2x30 Dietzenbach 27./28.01. |nur bis zur Hessischen Meisterschaft
6.20. 23 22 Recurve-Bogen Halle Schiler B w 2x30 Dietzenbach 27./28.01. |nur bis zur Hessischen Meisterschaft
6.20. 24 24 Recurve-Bogen Halle Schiler C (m+w) 30 Dietzenbach 27./28.01. |nur bis zur Hessischen Meisterschaft
6.20. 30 30 Recurve-Bogen Halle Jugend m 2x30 Dietzenbach 27./28.01.

6.20. 31 30 Recurve-Bogen Halle Jugend w 2x30 Dietzenbach 27./28.01.

6.20. 40 40 Recurve-Bogen Halle Junioren 2x30 Dietzenbach 27./28.01.

6.20. 41 40 Recurve-Bogen Halle Juniorinnen 2x30 Dietzenbach 27./28.01.

6.20. 12 12 Recurve-Bogen Halle Master m 2x30 Dietzenbach 27./28.01.

6.20. 13 13 Recurve-Bogen Halle Master w 2x30 Dietzenbach 27./28.01.

6.20. 14 12 Recurve-Bogen Halle Senioren m 2x30 Dietzenbach 27./28.01.

6.20. 15 13 Recurve-Bogen Halle Senioren w 2x30 Dietzenbach 27./28.01.

6.25. 10 10 |Compound-Bogen Halle Herren 2x30 Dietzenbach 27./28.01. [Finale (die besten 8 Teilnehmer)
6.25. 11 Compound-Bogen Halle Damen 2x30 Dietzenbach 27./28.01. |Finale (die besten 8 Teilnehmer)
6.25. 20 Compound-Bogen Halle Schiler A (m+w) 2x30 Dietzenbach 27./28.01. |nur bis zur Hessischen Meisterschaft
6.25. 30 Compound-Bogen Halle Jugend (m+w) 2x30 Dietzenbach 27./28.01.

6.25. [ 40 Compound-Bogen Halle Junioren (m+w) 2x30 Dietzenbach 27./28.01.

6.25. 12 10 Compound-Bogen Halle Master m 2x30 Dietzenbach 27./28.01.

6.25. 14 Compound-Bogen Halle Senioren 2x30 Dietzenbach 27./28.01. |bei DM Masterklasse

6.26. 10 Blankbogen Halle Herren 2x30 Dietzenbach 27./28.01. |ab Junioren

6.26. 11 Blankbogen Halle Damen 2x30 Dietzenbach 27./28.01. |ab Juniorinnen

6.26. 20 Blankbogen Halle Schiler A (m+w) 2x30 Dietzenbach 27./28.01. |nur bis zur Hessischen Meisterschaft
6.26. 30 Blankbogen Halle Jugend (m+w) 2X30 Dietzenbach 27./28.01. |bei DM Herren bzw. Damen

6.27. 10 Langbogen Halle offene Klasse 2x30 Dietzenbach 27./28.01. |ab Jugendklasse bis LM

6.30. 10 Feldbogen Recurve Herren 2x36 Babenhausen 17.06.

6.30. 11 Feldbogen Recurve Damen 2x36 Babenhausen 17.06.

6.30. 20 Feldbogen Recurve Schiler A (m+w) 2x36 Babenhausen 17.06.

6.30. 30 Feldbogen Recurve Jugend (m+w) 2x36 Babenhausen 17.06.

6.30. [ 40 Feldbogen Recurve Junioren (m+w) 2x36 Babenhausen 17.06.

6.30. 12 Feldbogen Recurve Master m 2x36 Babenhausen 17.06.

6.40. 10 Feldbogen Blank Herren 2x36 Babenhausen 17.06.

6.40. 11 Feldbogen Blank Damen 2x36 Babenhausen 17.06.

6-40- 20 Feldbogen-Blank Schiler-A{m+w) 2%x36 Babenhausen 17.06- Aur-bis—zurH hen-Meisterschaft
6.40. 30 Feldbogen Blank Jugend (m+w) 2x36 Babenhausen 17.06.

6.40. [ 40 Feldbogen Blank Junioren (m+w) 2x36 Babenhausen 17.06.

6.40. 12 Feldbogen Blank Master m 2x36 Babenhausen 17.06.

6.41. 10 Feldbogen Lang offene Klasse 2x36 Babenhausen 17.06. ab Jugendklasse bis HM

6.50. 10 Feldbogen Compound Herren 2x36 Babenhausen 17.06.

6.50. 11 Feldbogen Compound Damen 2x36 Babenhausen 17.06.

6.50. 30 Feldbogen Compound Jugend (m+w) 2x36 Babenhausen 17.06.

6.50. 40 Feldbogen Compound Junioren (m+w) 2x36 Babenhausen 17.06.

6.50. 12 Feldbogen Compound Master m 2x36 Babenhausen 17.06.

6.60. 10 Bogen 3D (Recurve) Herren 24x2 Kassel-Helsa 01.07.

6.60. 11 Bogen 3D (Recurve) Damen 24x2 Kassel-Helsa 01.07.

6.65. 10 Bogen 3D (Compound) Herren 24x2 Kassel-Helsa 01.07.

6.65. 11 Bogen 3D (Compound) Damen 24x2 Kassel-Helsa 01.07.

6.66. 10 Bogen 3D (Blankbogen) Herren 24x2 Kassel-Helsa 01.07. alle Klassen auf3er Herren und Damen
6.66. 11 Bogen 3D (Blankbogen) Damen 24x2 Kassel-Helsa 01.07. nur unter Beachtung der ,Speziellen
6.67. 10 Bogen 3D (Langbogen) Herren 24x2 Kassel-Helsa 01.07. Bestimmungen® (Punkt p)

6.67. 11 Bogen 3D (Langbogen) Damen 24x2 Kassel-Helsa 01.07.

6.68. 10 Bogen 3D (Instinktiv) Herren 24x2 Kassel-Helsa 01.07.

6.68. 11 Bogen 3D (Instinktiv) Damen 24x2 Kassel-Helsa 01.07.

7.10. 10 10 Perkussionsgewehr Herren | 15 | 8/7 |Da.-Arheilgen 26.05. auch Junioren

7.10. 11 10 Perkussionsgewehr Damen | 15 |[8/7|Da.-Arheilgen 26.05. auch Juniorinnen

7.10. 14 10 Perkussionsgewehr Herren lIl 15 |[8/7 |Da.-Arheilgen 26.05.

7.10. 16 10 Perkussionsgewehr Herren IV 15 | 8/7 |Da.-Arheilgen 26.05.

7.15. 10 10 Perkussionsfreigewehr offene Klasse 15 | 8/7 |Da.-Arheilgen 26.05. auch Junioren
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7.20. 10 10 Perkussionsdienstgewehr offene Klasse 15 | 8/7 |Da.-Arheilgen 27.05. auch Juniorinnen
7.30. 10 10 Steinschlossgewehr 50 m offene Klasse 15 |[8/7|Da.-Arheilgen 27.05.
7.31. 10 Steinschlossgewehr 100 m offene Klasse 15 | 8/7 |Da.-Arheilgen 27.05.
7.35. 10 Muskete offene Klasse 15 | 8/7 |Da.-Arheilgen 27.05.
7.40. 10 10 Perkussionsrevolver Herren | 15 |[8/7|Da.-Arheilgen 26.05. auch Junioren
7.40. 11 10 Perkussionsrevolver Damen | 15 | 8/7 |Da.-Arheilgen 26.05. auch Juniorinnen
7.40. 14 10 Perkussionsrevolver Herren IlI 15 | 8/7 |Da.-Arheilgen 26.05.
7.40. 16 10 Perkussionsrevolver Herren IV 15 |[8/7|Da.-Arheilgen 26.05.
7.45 10 Revolver-Drehscheibe Offene Klasse 15 5 |Da.-Arheilgen 26.05. Liste B - Hessen
7.50. 10 10 Perkussionspistole Herren | 15 | 8/7 |Da.-Arheilgen 27.05. auch Junioren
7.50. 11 10 Perkussionspistole Damen | 15 |[8/7|Da.-Arheilgen 27.05. auch Juniorinnen
7.50. 14 10 Perkussionspistole Herren Il 15 |[8/7 |Da.-Arheilgen 27.05.
7.50. 16 10 Perkussionspistole Herren IV 15 | 8/7 |Da.-Arheilgen 27.05.
7.60. 10 10 Steinschlosspistole offene Klasse 15 |[8/7|Da.-Arheilgen 27.05.
7.71. 10 10 Perkussionsflinte offene Klasse 25 Furth/Odenwald 26.05. Training / Auslosung am Vortag
7.72. 10 10 Steinschlossflinte offene Klasse 25 Furth/Odenwald 26.05. Training / Auslosung am Vortag
- Hier findet keine Mannschaftswertung statt Anzahl der Schiisse pro Scheibe
Anzahl der Schiisse insgesamt

In den griin unterlegten Disziplinen/Klassen wird ein Finale durchgefiihrt.

Meldeschluss fir die Bogendisziplinen Halle

12. Dezember 2017

Meldeschluss fir die Feldbogendisziplinen 4. Juni 2018
Meldeschluss fir die Bogendisziplinen im Freien 18. Juni 2018
Meldeschluss fir die Bogendisziplin 3D 11. Juni 2018

Alle Meldungen per E-Mail an die Geschaftsstelle des Hessischen Schiitzenverbandes
LMBogen@hess-schuetzen.de

Die Meldelisten mussen als PDF Datei mit eingereicht werden.
Die Original- Unterschriften-Liste der abgemeldeten Sportler und Mannschaften muss ebenfalls eingereicht werden.

Meldeschluss fir die Disziplinen 7.10. bis 7.72. / 4.20. / 4.25.
Meldeschluss fir 1.56./1.92. und 1.97.
Meldeschluss fir alle anderen Disziplinen

24. April 2018 mit DAVID 21
25. September 2018 mit DAVID 21
2. Mai 2018 mit DAVID 21

Alle Meldungen per E-Mail an die Geschaftsstelle des Hessischen Schitzenverbandes
LM@hess-schuetzen.de und sportleiter@hess-schuetzen.de

Die Meldelisten (aus DAVID21) missen als PDF Datei mit eingereicht werden.
Die Original- Unterschriften-Liste der abgemeldeten Sportler und Mannschaften muss ebenfalls eingereicht werden.

Teilnahmeberechtigung Bogen 3D 32 EUR
Die Schitzenbezirke senden samtliche Ergebnisse nach Flinte 51 EUR
Disziplinen und Wettkampfklassen fiir Einzel- und Mannschafts- Flinte Damen- und Juniorenklasse B 37 EUR
wettbewerbe dem Hessischen Schitzenverband bis zum ge- Flinte Vorderlader 29 EUR
nannten Meldetermin zu. Schulerklassen 12 EUR

GroRkaliber- Disziplinen (Kurz- und Langwaffen) 29 EUR
Nachmeldungen oder verspatet eingehende Meldungen kdnnen Mannschaften (aul3er Schulerklassen) zusétzlich 16 EUR

nicht mehr beriicksichtigt werden.

Die Mitglieder des Bundes- und Landeskaders in den olympi-
schen und paralympischen Wettbewerben kdnnen in allen
olympischen Wettbewerben gesetzt werden. Das Setzen er-
folgt Uber ein entsprechendes Formular tUber die Schutzen-
bezirke.

Zulassung - Limit
Das Zulassungslimit wird zeitnah im Internet verdffentlicht. Auf die
Veroffentlichung wird per Newsletter an die Vereine hingewiesen.

Startkarten

Die Startkarten werden nicht versandt. Der Ausdruck der Start-
karten erfolgt durch die Vereine Uber das Internet. Auf deren Ver-
offentlichung wird per Newsletter hingewiesen.

Vereine, die keine Mdoglichkeit haben die Startkarten fur ihre
Schitzen aus dem Internet zu laden und zu drucken, kénnen die
Geschéftsstelle des Hessischen Schutzenverbandes nach deren
Erscheinen entsprechend informieren. Den Vereinen werden dann
auf dem Postweg die Startkarten zugesandt. Dies soll aber eine
Ausnahme sein.

Startgeld

Alle Disziplinen (bis auf nachfolgende Ausnahmen) 22 EUR

Bogen 25 EUR
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Das Startgeld zur Hessischen Meisterschaft ist auch féallig, wenn
der Teilnehmer oder die Mannschaft nicht antritt. Auch bei
Abmeldungen nach dem Meldeschluss wird das Startgeld fallig.

Einzelstarter

die nicht an der Deutschen Meisterschaft teiinehmen wollen, mel-
den dies bei der Hessischen Meisterschaft spatestens 30 Minuten
nach Bekanntgabe aller Ergebnisse des betreffenden Wettbewerbs
der Schiel3leitung (schriftlich auf Vordruck).

Mannschaften

die nicht an der Deutschen Meisterschaft teiinehmen wollen, mel-
den dies bei der Hessischen Meisterschaft spatestens 30 Minuten
nach Bekanntgabe aller Ergebnisse des betreffenden Wettbewerbs
der SchieRleitung (schriftlich auf Vordruck).

Allgemeine Bestimmungen

a) Eine Anderung der auf der Startmeldung eingetragenen Start-
zeit und Startnummer kann nicht erfolgen. Teilnehmer, die
nach Aufruf nicht startbereit sind, kénnen nicht nachschieRen.
Das Startgeld verfallt.

b) Falls sich durch Starts in mehreren Wettbewerben bei einem
Teilnehmer Uberschneidungen bei den Startzeiten ergeben,
muss sich der Teilnehmer fur einen Wettbewerb entscheiden.
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mailto:LM@hess-schuetzen.de

c)

d)

e)

f)

9)

h)

k)

m)

n)

0)

p)

a)

n

Die Kontrolle der Waffen, Ausristung und Bekleidung findet
vor dem Start statt. Nachkontrollen kénnen wéahrend des Wett-
kampfes und auch danach durchgefuhrt werden.

Die Siegerehrung findet nach ausgehangtem Zeitplan statt.

Differenzen, die sich aus der Zulassung ergeben sollten, sind
seitens der Teilnehmer, die nicht bertcksichtigt wurden bzw.
trotz Abmeldung eine Einladung erhalten haben, in Verbindung
mit ihrem Bezirksschitzenmeister zu kléren.

Meistertitel werden nur an Einzelstarter und Mannschaften,
Ehrengaben werden nur an die zur Siegerehrung Anwesenden
vergeben. Bei wichtigen Griinden, die eine Anwesenheit bei
der Siegerehrung nicht zulassen, entscheidet das Prasidium
des Hessischen Schitzenverbandes auf Antrag Uber die nach-
tragliche Ausgabe von Medaillen.

Der giiltige Wettkampfpass ist der Standaufsicht in Verbindung
mit dem Personalausweis oder Reisepass unaufgefordert
vorzulegen. Bei Nichtvorlage bis zur Siegerehrung wird
das Ergebnis aus der Liste gestrichen.

Bei Einspriichen ist eine Gebihr von 30 EUR zu entrichten.
Bei Berufungen ist eine Gebiihr von 30 EUR zu entrichten.

Bei Ummeldungen ist eine Gebiihr von 5 EUR je auszuwech-
selnden Schiitzen zu entrichten.

Fur die Ausstellung einer Ersatzstartkarte oder eines Ersatz-
wettkampfpasses fir die Hessische Meisterschaft wird eine
Gebuhr von 5 EUR erhoben.

Schiitzen im Luftdruckbereich, die das 12. Lebensjahr noch
nicht vollendet haben, legen ihre Ausnahmegenehmigung
unaufgefordert im Original vor.

Schiitzen im Kleinkaliberbereich, die das 14. Lebensjahr noch
nicht vollendet haben, legen ihre Ausnahmegenehmigung
unaufgefordert im Original vor.

Mitarbeiter der Hessischen Meisterschaft, die die Zulassung
fur die Hessische Meisterschaft erreicht haben, melden sich
formlos bei der Sportleitung

Mannschaften mit ausléndischen Staatsbirgern die keine
Startgenehmigung des Deutschen Schitzenbundes vorlegen,
werden nicht zur Deutschen Meisterschaft gemeldet.

Zu Disziplinen, die nur auf Landeseben ausgetragen werden,
missen mindestens 8 Teilnehmer gemeldet werden. Der Wett-
bewerb wird sonst nicht ausgetragen.

Jeder Schiitze haftet selbst fiir die von ihm verursachten
Schaden.

Meistertitel werden nur an Einzelstarter und Mannschaften
vergeben, die zu den festgesetzten Startzeiten antreten. In
den olympischen Wettbewerben zéhlen dazu auch die Finals.

Bei Siegerehrungen ist das Tragen von Kopfbedeckungen
nicht gestattet. Bei der Mannschaftsehrung ist das Tragen
einer einheitlichen Mannschaftsbekleidung ausdricklich
erwunscht.

Spezielle Bestimmungen

a)

b)

c)

d)

e)

zu1.11,1.36,1.41und 2.11
Seniorinnen lll, IV und V sowie Senioren lll, IV, V durfen einen
eigenen Hocker verwenden.

Alle Wettbewerbe der Hessischen Meisterschaft Auflage
10 m (1.11 und 2.11), 50 m Gewehr (1.41) und 100 m (1.36)
werden in Zehntelwertung ausgetragen.

zu 1.36 und 1.41
Die Verwendung von eigenen Auflagen ist mdglich.

zu 1.36, 1.41 und 1.42
In diesem Wettbewerb kann der gesamte Wettkampf wahl-
weise mit Diopter oder Zielfernrohr geschossen werden.

zu 1.56
Es werden in der Folge stehend und kniend je 3 mal 5 Schuss
in je 2 Minuten auf die Scheibe Nr. 4 nach Regel 0.20. der

f)

9)

h)

k)

m

n)

0)

p)

a)

n

s)

=

Sportordnung geschossen. Es mussen Magazine verwendet
werden. Die Teilnehmer, die die Schiel3scheibe zweimal (inkl.
Probeschiel3en) verfehlen, werden aus dem Wettbewerb
genommen. Das Mindestabzugsgewicht betragt = 1000 g.

zu 1.58

Einzellader sind zugelassen. Wenn ein Teilnehmer die
Schie3scheibe zweimal (inkl. Probeschiefl3en) verfehlt, wird er
aus dem Wettbewerb genommen. Fir die Meldung zur
Deutschen Meisterschaft werden die Ergebnisse, die mit dem
Einzellader erzielt werden, nicht berucksichtigt. Die Schiel3-
kleidung gemaR Regel 1 der SpO ist zugelassen.

zu 1.92

Bei Teilnehmern, die das im Wettkampf erzielbare Hochster-
gebnis erreichen, entscheidet die hthere Zahl der Innenzehner
Uber die Platzierung.

Die SchiefRzeit betragt fir 30 Wettkampfschisse inklusive
Probeschiel3en 45 Minuten auf elektronische Scheiben.

zu 1.97
Die SchieRzeit betrédgt 35 Minuten. Es missen Magazine
verwendet werden. Zugelassen sind nur Repetierblichsen.

zu 2.42

Die Austragung erfolgt geméan Wettbewerb 2.40.

Es werden 30 Schuss in Serien zu je 5 Schuss in jeweils 150
Sekunden geschossen (Probeserie 5 Schuss in 150 Sekun-
den).

zu 2.53 bis 2.59
Wird wiedergeladene Munition verwendet, muss der Wieder-
laderschein vorgelegt werden.

zu 3.10
Es werden nur die Teilnehmer in die Ergebnisliste aufge-
nommen, die den Wettkampf am zweiten Tag beenden.

zu 3.10 bis 3.20
Training jeweils einen Tag vorher ab 13.00 Uhr auf dem
gleichen Stand. Auslosung am gleichen Tag gegen 17.00 Uhr.

zu 6.10.24 und 6.20.24

Zugelassen sind nur die 9 und 10 jahrigen Schiiler. Der
einteilige oder geteilte Bogen mit einem Visier darf keine
Stabilisatoren und zusétzliche Gewichte haben.

zu 6.10 bis 6.25

Das Finale in den Bogenwettbewerben 6.10.10, 6.10.11,
6.10.30, 6.10.31, 6.10.40, und 6.10.41, findet ab dem
Viertelfinale im ,Set-System* statt.

Das Finale in den Bogenwettbewerben 6.15.10, 6.15.11,
6.25.10 und 6.25.11 findet ab dem Viertelfinale in kumulativer
Wertung, 5 x 3 Pfeile statt.

Im Viertelfinale schief3t eine Paarung gleichzeitig auf eine
Scheibe; im Halbfinale sowie im Finale schief3t jeder Schitze
auf eine Scheibe.

Zu 6.10 bis 6.50

Der Wettkampf beginnt mit der Anmeldung und endet mit der
Siegerehrung. Zuwiderhandlungen kénnen mit der Dis-
qualifikation des Teilnehmers geahndet werden.

In den Wettbewerben werden nur Schitzen mit einer Start-
nummer, die vom Hessischen Schitzenverband ausgegeben
wird, zugelassen.

zu 6.60 bis 6.68

Es gibt nur weitere Klassen, wenn bei der Jugend (mé&nnlich
plus weiblich) mindestens 6 Starter, in den anderen Klassen 8
Starter, gemeldet sind. Ansonsten werden die Teilnehmer der
nachsthéheren Klasse Richtung Damen bzw. Herren
zugeordnet.

zu 6.17 und 6.27
Bei den landesinternen Wettbewerben mit dem Langbogen
sind alle Pfeilarten zugelassen..

zu 7.10 bis 7.72

Die Vorderladerschiitzen missen ihren Sprengstoffschein bei
der Waffenkontrolle im Original vorlegen.

Junioren dirfen mit Presslingen schielen. Der Munitions-
erwerbsschein ist vorzulegen.

zu 7.45
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Der SchieRleiter sagt die Serie an. Nach dem Kommando
LADEN haben die Teilnehmer ihren Revolver innerhalb von
vier Minuten zu laden, danach erfolgt das Kommando
ACHTUNG.

Anderungen der vorstehenden Ausschreibung bleiben dem
Hessischen Schitzenverband vorbehalten

Bezirksmeisterschaften 2018

Tag der Austragung
Die Terminfestlegung erfolgt nach Vorgabe der Sportordnung des
Deutschen Schiitzenbundes durch die Schitzenbezirke innerhalb
des Sportjahres. Bogendisziplinen kénnen ab dem 16. Oktober,
alle anderen Wettbewerbe ab dem 1. November des Vorjahres
ausgetragen werden.

Ort der Austragung
Die Austragungsorte werden von den Schitzenbezirken festgelegt.

Schusszahl, ProbeschieRRen, Scheiben, Entfernung, Schuss-
zeit und Wettkampfklasse

Nach den giiltigen Bestimmungen der Sportordnung des Deut-
schen Schitzenbundes sowie der Ausschreibung zur Hessischen
Meisterschaft. Werden zum Beispiel andere Entfernungen ge-
schossen, so kdnnen diese Ergebnisse nicht fur die Qualifikation
zur Hessischen Meisterschaft anerkannt werden.

Zur Durchfihrung zusatzlicher Wettbewerbe bedarf es der
Genehmigung des Hessischen Schiitzenverbandes.

Schusszahl bei der Bezirksmeisterschaft,

wenn abweichend von der Hessischen Meisterschaft
1.20 Luftgewehr-Dreistellung...........cccevveriieniiiienieeeens 30
1.40 KK Sportgewehr.......... .
2.20 Freie Pistole, alle Klassen ......
2.40 KK-Sportpistole, alle Klassen.. .
2.45 Zentralfeuerpistole...........coovecivciienieecene e 30
3.10 FliNte Trap.....ccveeeeere e
3.15 Flinte Doppeltrap .
3.20 Flinte SKeet........ccoceevvvevivieeeeee

Werden andere Schusszahlen geschossen, kénnen diese nicht fiir
die Qualifikation zur Hessische Meisterschaft anerkannt werden.

Anzahl der Wettkampfschiisse je Scheibe / Einsteckscheibe,
wenn abweichend von der Hessischen Meisterschaft

5.20 Armbrust international 30 M.........ccccoevieniiiiiieeenienn. 2
5.31 Armbrust national Scheibe............ccccoooevviiiiiieininenn. 2

Teilnahmeberechtigung

Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder der Vereine mit giltigem
Wettkampfpass und entsprechender eingetragenen Startberech-
tigung.

Die Vereine melden ihre Schiitzen mit Zuordnung der Disziplinen
Uiber die Online-Mitgliederverwaltung des Hessischen Schitzen-
verbandes an den Schitzenbezirk. Die Meldung muss spatestens
bis zu dem vom Schitzenbezirk festgelegten Terminen erfolgen.
Nachmeldungen oder verspatet eingehende Meldungen kénnen
nicht mehr berticksichtigt werden.

Startgeld

Das Startgeld wird von den Schitzenbezirken festgelegt und vom
Hessischen Schiitzenverband erhoben. Es ist auch dann fallig,
wenn ein eingeladener Schitze nicht antritt.

Mannschaften und Einzelstarter

Mannschaften und Einzelstarter die nicht winschen bei einer
Qualifikation zur Hessischen Meisterschaft eingeladen zu werden,
mussen dies bei der Bezirksmeisterschaft spatestens 30 Minuten
nach Bekanntgabe aller Ergebnisse des betreffenden Wettbewerbs
schriftlich auf Vordruck (Einzel und Mannschaften getrennt)
melden.
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In der Meldedatei des Schiitzenbezirkes mussen alle Mitglieder
des Landes- und Bundeskaders die zur Hessischen Meisterschaft
gesetzt werden wollen, eingearbeitet werden.

Allgemeine Bestimmungen

a) Differenzen, die sich aus der Zulassung ergeben sollten, sind
seitens der Teilnehmer, die nicht bericksichtigt wurden, in
Verbindung mit ihrem Verein zu klaren.

b) Der giltige Wettkampfpass ist der Schief3leitung unauf-
gefordert vorzulegen. Bei Nichtvorlage wird eine Gebuhr von
5 EUR erhoben und der Wettkampfpass muss nachgereicht
werden. Wird der Wettkampfpass nicht innerhalb einer Woche
nach der Bezirksmeisterschaft dem Schiitzenbezirk vorgelegt,
findet keine Wertung statt.

c) Schitzen im Luftdruckbereich, die das 12. Lebensjahr noch
nicht vollendet haben, legen ihre Ausnahmegenehmigung
unaufgefordert im Original vor.

d) Schitzen im Kleinkaliberbereich, die das 14. Lebensjahr noch
nicht vollendet haben, legen ihre Ausnahmegenehmigung
unaufgefordert im Original vor.

e) Alle Auflage-Wettbewerbe der Bezirksmeisterschaft wer-
den mit voller Ringwertung ausgetragen. Meldungen mit
Zehntelwertung koénnen zur Hessischen Meisterschaft
nicht berticksichtigt werden.

f) Bei Einsprichen ist eine Gebihr von 30 EUR zu entrichten.
Bei Berufungen ist eine Gebiihr von 30 EUR zu entrichten.

g) Meistertitel werden nur an Einzelstarter und Mannschaften
vergeben, die zur festgesetzten Startzeit antreten.

h) Fur die Platze 1 bis 3 im Einzel- und Mannschaftswett-
bewerb werden Urkunden ausgegeben. Mindestens die
Erstplatzierten erhalten ein Bezirksmeisterschaftsab-
zeichen.

i) Fur Auszeichnungen der Sieger und Platzierten mussen die
Bezirksmeisterschaftsabzeichen und Urkunden des Hess-
ischen Schitzenverbandes verwendet werden.

Anderungen der vorstehenden Ausschreibung bleiben dem
Hessischen Schutzenverband vorbehalten.



Hessischer Schiutzenverband e.V.

60529 Frankfurt am Main e Schwanheimer Bahnstral3e 115 Frankfurter Sparkasse

Telefon 069/935222-0 e Telefax 069/935222-23 IBAN: DE 91 5005 0201 0000 3507 10

E-Mail: hess.schuetzen@t-online.de SWIFT-BIC: HELADEF1822

Internet: www.hessischer-schiitzenverband.de
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Sicherheitsbhlatt fur alle Wettbewerbe

Im Landesleistungszentrum des Hessischen
Schitzenverbandes

Jede Vorgabe, die der Sicherheit dient, ist notwendig und daher von allen Teilnehmern, Betreuern und Funktionaren einzu-

halten.

Im Sinne eines reibungslosen Ablaufes aller Wettbewerbe im Landesleistungszentrum des Hessischen Schiitzenverbandes sind folgende Punkte

unbedingt zu beachten:

Glltig fur alle Waffen
Waffen ...

> durfen auf der SchielRanlage nur in den dafur bestimmten
Transportbehéltern (Koffer/Taschen) transportiert werden.

> durfen nur in den dafur vorgesehenen Bereichen zur
Waffenkontrolle aus- und eingepackt werden.

> durfen nur am Schiitzenstand nach der Freigabe durch den
SchieRleiter ausgepackt und zusammengebaut werden.

- durfen nur nach Abnahme durch die Standaufsicht am
Schitzenstand eingepackt werden.

Der Schiitze ist fur seine Druckluftkartusche alleine verantwortlich.
Druckluftkartuschen mit abgelaufener Nutzungsdauer dirfen nicht
verwendet werden.

Die Nutzungsdauer von Druckluftkartuschen kann bei der Waffen-
kontrolle und am Schutzenstand uberpriift werden.

Feuerwaffen

Alle Feuerwaffen missen nach der Ablage am Stand, sowie
auBerhalb des Schitzenstandes (zugewiesener Bereich, der dem
Schiutzen fir den Wettkampf zur Verfiigung steht) mit einer
Sicherheitskennzeichnung versehen sein.

Munitionsattrappen bzw. Teile von echter Munition sind nicht er-
laubt.

Druckluftwaffen

Alle Druckluftwaffen missen nach der Ablage am Stand, sowie
auBerhalb des Schitzenstandes (zugewiesener Bereich, der dem
Schitzen fir den Wettkampf zur Verfigung steht) mit einer
Sicherheitskennzeichnung versehen sein.

Seit Januar 2017 muss diese durchgehende Sicherheitskenn-
zeichnung einen sichtbaren Uberstand an der Lademulde und an
der Mindung aufweisen, bzw. kann eine zugelassene Miindungs-
abdeckung verwendet werden.

Ein Sicherheitsstopsel ist in Luftdruckwaffen nicht mehr zugelassen.

Kurzwaffen

Schitzen, die ihre Magazine / Waffen mit mehr als der zuge-
lassenen / angesagten Anzahl von Patronen laden, werden sofort
vom Stand verwiesen und von der gesamten Veranstaltung ausge-
schlossen.

Wenn Bauart bedingt moglich, mussen Kurzwaffen durch eine
Sicherheitskennzeichnung als ungeladen gekennzeichnet werden.
Achtung!

VerstdRe gegen diese Punkte kénnen zum sofortigen Ausschluss
aus den Wettbewerben fiihren.

Diese Sicherheitsvorgaben sind fir alle Veranstaltungen, die
im Landesleistungszentrum des HESSISCHEN SCHUTZENVER-
BANDES in Frankfurt am Main stattfinden, giltig.

Hessischer Schiutzenverband e.V.

60529 Frankfurt am Main e Schwanheimer Bahnstrafie 115

Telefon 069/935222-0 e Telefax 069/935222-23
E-Mail: hess.schuetzen@t-online.de
Internet: www.hessischer-schiitzenverband.de

Frankfurter Sparkasse
IBAN: DE 91 5005 0201 0000 3507 10
SWIFT-BIC: HELADEF1822

Seite 14


http://www.hessischer-schützenverband.de/

Offene Hessische Meisterschaft Sommerbiathlon 2018

Luftgewehr 10 m

Sprint
Meldeschluss: 17. April 2018
Ort: Mademihlen

Termin:

29. April 2018

Massenstart
Meldeschluss: 17. April 2018
Ort: Mademihlen

Termin:

1.

3.1

3.2

3.

w

3.4

3.5

3.6

29. April 2018

Teilnahmeberechtigung

Mitglieder der Vereine des Hessischen Schitzenverband und
der anderen Landesverbénde des Deutschen Schiitzenbundes
sind zugelassen. Gaststarter anderer Landesverbande des
Deutschen Schitzenbundes sind au3erhalb der Wertung der
Hessischen Meisterschaft zugelassen.

Teilnahmemeldung

Die Vereine melden ihre Teilnehmer bis zum angegebenen
Meldetermin  an  den  Hessischen  Schutzenverband
(LMSobi@hess-schuetzen.de) und dem Ausrichter dem SV
Altengronau (info@physiopraxis-schink.de). Alle von den Ver-
einen gemeldeten Teilnehmer sind startberechtigt.

Wettbewerbe

Allgemeines

Sommerbiathlon ist eine Kombination aus Gelandelauf und
SchielRen, die im Freien ausgetragen wird Die Landes-
meisterschaft soll an die Bedingungen bei der Deutschen
Meisterschaft angekniipft sein. Die Gewehre verbleiben am
Stand. Geschossen wird auf Klappscheiben, die aus 5
Spiegeln bestehen. Vom Start aus wird eine Laufstrecke
zuriickgelegt, danach werden 5 Schuss liegend abgegeben.
Pro Fehlschuss muss jeder Teilnehmer eine Strafrunde laufen,
bevor er die zweite Laufstrecke beginnen darf. Nach der
zweiten Laufstrecke werden abermals 5 Schuss abgegeben.
Anschlagsart und weitere SchieBeinlagen siehe Tabelle unter
Punkt 4. Nach jeder SchielReinlage folgen ggf. Strafrunden
und nach der letzten Laufrunde der Zieleinlauf. Die Gesamtzeit
wird gemessen.

Gewehre und Munition

Zugelassen sind alle handelsiblichen Einzel- und Mehrlader,
Luftdruck-, Pressluft- und CO2- Gewehre nach der Sport-
ordnung des Deutschen Schitzenbundes.

Abzugsgewicht: Mehrlader 500 g

Munition: Kaliber 4,5 mm (.177)

SchieRstand

Scheibenentfernung: 10 m

Klappscheiben / elektronische Anlagen (5 Spiegel)
Liegendanschlag: Durchmesser 15 mm
Stehendanschlag: Durchmesser 35 mm

Schussabgabe / Treffer
In den Wettbewerben hat jeder Teilnehmer 5 Schuss, um 5
Treffer zu erzielen.

SchieRbestimmungen / Hilfsmittel

Das Gewehr und die Munition hat jede Teilnehmer selbst zu
stellen. Nach jeder SchieReinlage ist das Gewehr zu entladen.
Die Gewehre verbleiben am Stand. Im Liegendanschlag ist ein
Schieldriemen von 40 mm Breite zulassig. Es ist erlaubt am
Oberarm eine Vorrichtung anzubringen, die verhindert, dass
der Schief3riemen abrutscht.

Strafrunden
Alle Klassen laufen pro Fehlschuss eine Strafrunde von 70 m.

4.

8.1

8.2

Klassen
Disziplin | Klasse Jahrgang Sprint | Massen-
start
LG Schiler m/w | 2004 -2007 2,4km | 3,2km
L/S L/L/S
LG Jugend m/w | 2002 -2003 3 km 4 km
L/S L/L/S
LG Juniorinnen | 1998 -1999 3 km 5 km
| L/S L/L/SIS
LG Juniorinnen | 2000 -2001 3 km 5 km
1] L/S L/L/SIS
LG Damen | 1978 -1997 3 km 5 km
L/S L/L/SIS
LG Damen Il 1968 -1977 3 km 5 km
L/S L/L/SIS
LG Damen Il 1958 -1967 3 km 5 km
L/S L/L/SIS
LG Damen IV 1957 und 3 km 5 km
alter L/S L/L/SIS
LG Junioren | 1998 -1999 4 km 6 km
L/S L/L/SIS
LG Junioren Il 2000 -2001 4 km 6 km
L/S L/L/SIS
LG Herren | 1978 -1997 | 4 km 6 km
L/S L/L/SIS
LG Herren Il 1968 - 1977 | 4 km 6 km
L/S L/L/SIS
LG Herren Il 1958 - 1967 | 4 km 6 km
L/S L/L/SIS
LG Herren IV 1957 und 3 km 5 km
alter L/S L/L/SIS

Schiiler mit Ausnahmegenehmigung im Original bis einschliel3-
lich Jahrgang 2007.

Qualifikation Deutsche Meisterschaft

Alle Landesmeisterschaften werden als Qualifikationswett-
bewerbe der jeweiligen Landesverbande ausgetragen. In die
Qualifikationsauswahl kommen alle Sportler, die jeweils im
Sprint- und / oder im Massenstartwettkampf gegeniiber den
beiden erstplatzierten Sportlern einen prozentualen Ruick-
stand, der innerhalb, der in der entsprechenden Qualifikations-
tabelle aufgefihrt ist, nicht Uberschreiten. Es ist jeweils eine
Quialifikation sowohl fir den Sprint als auch fir den Massen-
start erforderlich.

Der jeweilige Referent des Landesverbandes muss vor Beginn
der Wettkampfsaison dem Deutschen Schiitzenbund gegen-
uber erklaren, welche andere Landesverbandsmeisterschaft
fur ihren Landesverband als Ausweichort fir geméal Sport-
ordnung zugelassene Vorstarts festgelegt sind.

Auszeichnungen

An die drei Erstplatzierten aller Wettbewerbe werden
Medaillen ausgegeben, wenn mehr als drei Teilnehmer am
Start waren. Urkunden werden fur die Platze 1 bis 8 aus-
gegeben.

Startgeld

Das Startgeld betragt pro Wettbewerb 22 EUR (Schulerklasse
12 EUR).

Das Startgeld wird den Vereinen in Rechnung gestellt. Teil-
nehmer anderer Landesverbande des Deutschen Schitzen-
bundes zahlen das Startgeld bar vor Beginn der Wettbewerbe.
Das Startgeld ist auch fallig, wenn der Teilnehmer nicht antritt.

Allgemeine Bestimmungen

Jury und Berufungsjury

Die Zusammensetzung der Jury erfolgt gemaR der Sport-
ordnung des Deutschen Schiitzenbundes. Die Berufungsjury
wird vom Hessischen Schiitzenverband bestimmt.

Kontrollen

Die Waffen- und Wettkampfpasskontrolle erfolgt rechtzeitig vor
jedem Wettkampf.
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8.3

Einspriiche

Fir Einspruche und ihre Behandlung ist eine Gebihr in Hohe
30 EUR und bei Berufungen 30 EUR zu entrichten. Die Ein-
spruche sind sofort schriftlich beim Wettkampfleiter einzu-
reichen.

KK-Gewehr 50 m

Sprint

Meldeschluss: 2. Mai 2018
Ort: Altengronau

Termin: 13. Mai 2018

Massenstart

Meldeschluss: 31. Juli 2018

Ort: Winterberg, Schiitzenhaus am Bremberg
Termin: 11. August 2018

3.1

3.2

3.3

3.4

3.5

3.6

Teilnahmeberechtigung

Mitglieder der Vereine des Hessischen Schitzenverband und
der anderen Landesverbénde des Deutschen Schiitzenbundes
sind zugelassen. Gaststarter anderer Landesverbéande des
Deutschen Schitzenbundes sind auRerhalb der Wertung der
Hessischen Meisterschaft zugelassen.

Teilnahmemeldung

Die Vereine melden ihre Teilnehmer bis zum angegebenen
Meldetermin  an  den  Hessischen  Schutzenverband
(LMSobi@hess-schuetzen.de) und dem Ausrichter dem SV
Altengronau (info@physiopraxis-schink.de). Alle von den Ver-
einen gemeldeten Teilnehmer sind startberechtigt.

Wettbewerbe

Allgemeines

Sommerbiathlon ist eine Kombination aus Gelandelauf und
SchieRen, die im Freien ausgetragen wird Die Landes-
meisterschaft soll an die Bedingungen bei der Deutschen
Meisterschaft angeknipft sein. Die Gewehre verbleiben am
Stand. Geschossen wir auf Klappscheiben, die aus 5 Spiegeln
besteht. Vom Start aus wird eine Laufstrecke zuriickgelegt,
danach werden 5 Schuss liegend abgegeben. Pro Fehlschuss
muss jeder Teilnehmer eine Strafrunde laufen, bevor er die
zweite Laufstrecke beginnen darf. Nach der zweiten Lauf-
strecke werden abermals 5 Schuss abgegeben. Anschlagsart
und weitere SchielReinlagen siehe Tabelle 4. Nach jeder
Schiel3einlage folgen ggf. Strafrunden und nach der letzten
Laufrunde der Zieleinlauf. Die Gesamtzeit wird gemessen.

Gewehre und Munition

Zugelassen sind alle handelsiblichen Einzel- und Mehrlader
nach der Sportordnung des Deutschen Schiitzenbundes.
Abzugsgewicht : Mehrlader 500 g

Munition: Randfeuerpatronen 5,6 mm (.22 Ifb)

Schie3stand

Die Scheibenentfernung betragt 50 m.
Klappscheiben / elektronische Anlagen (5 Spiegel)
Liegendanschlag: Durchmesser 45 mm
Stehendanschlag: Durchmesser 115 mm

Schussabgabe / Treffer
In den Wettbewerben hat jeder Teilnehmer hat 5 Schuss, um 5
Treffer zu erzielen.

SchieBbestimmungen / Hilfsmittel

Das Gewehr und die Munition hat jede Teilnehmer selbst zu
stellen. Nach jeder SchieReinlage ist das Gewehr zu entladen.
Die Gewehre verbleiben am Stand. Im Liegendanschlag ist ein
SchieRriemen von 40 mm Breite zulassig. Es ist erlaubt am
Oberarm eine Vorrichtung anzubringen, die verhindert, dass
der SchieRriemen abrutscht.

Strafrunden
Alle Klassen laufen pro Fehlschuss eine Strafrunde von 70 m.
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4.

8.1

8.2

8.3

Klassen
Disziplin | Klasse Jahrgang Sprint | Massen-
start
KK Jugend m/w | 2002 -2003 3 km 4 km
L/S L/L/S
KK Juniorinnen | 1998 -2001 3 km 5 km
L/S L/L/SIS
KK Damen | 1978 -1997 3 km 5 km
L/S L/L/SIS
KK Damen Il 1968 -1977 3 km 5 km
L/S L/L/SIS
KK Damen Il 1958 -1967 3 km 5 km
L/S L/L/SIS
KK Damen IV 1957 und 3 km 5 km
alter L/S L/L/SIS
KK Junioren 1998 -2001 4 km 6 km
L/S L/L/SIS
KK Herren | 1978-1997 | 4 km 6 km
L/S L/L/SIS
KK Herren Il 1968 - 1977 | 4 km 6 km
L/S L/L/SIS
KK Herren IlI 1958 - 1967 | 4 km 6 km
L/S L/L/SIS
KK Herren IV 1957 und 3 km 5 km
alter L/S L/L/SIS

Schuler mit Ausnahmegenehmigung im Original bis einschlie3-
lich Jahrgang 2003.

Qualifikation Deutsche Meisterschaft

In die Qualifikationsauswahl kommen alle Sportler, die jeweils
im Sprint- und / oder im Massenstartwettkampf gegeniiber den
beiden erstplatzierten Sportlern einen prozentualen Ruick-
stand, der innerhalb, der in der entsprechenden Qualifikations-
tabelle aufgefuhrt ist, nicht Gberschreiten. Es ist jeweils eine
Qualifikation sowohl fiir den Sprint als auch fur den Massen-
start erforderlich.

Der jeweilige Referent des Landesverbandes muss vor Beginn
der Wettkampfsaison dem Deutschen Schiitzenbund gegen-
Uber erklaren, welche andere Landesverbandsmeisterschaft
fur ihren Landesverband als Ausweichort fir geméaR Sport-
ordnung zugelassene Vorstarts festgelegt sind.

Auszeichnungen

An die drei Erstplatzierten aller Wettbewerbe werden
Medaillen ausgegeben, wenn mehr als drei Teilnehmer am
Start waren. Urkunden werden fur die Platze 1 bis 8 aus-
gegeben.

Startgeld

Das Startgeld betrégt pro Wettbewerb 22 EUR (Schilerklasse
12 EUR). Bei allen Staffelwettbewerben wird kein Startgeld
erhoben.

Das Startgeld wird den Vereinen in Rechnung gestellt. Teil-
nehmer anderer Landesverbénde des Deutschen Schitzen-
bundes zahlen das Startgeld bar vor Beginn der Wettbewerbe.
Das Startgeld ist auch fallig, wenn der Teilnehmer nicht antritt.

Allgemeine Bestimmungen

Jury und Berufungsjury

Die Zusammensetzung der Jury erfolgt gemafl der Sport-
ordnung des Deutschen Schitzenbundes. Die Berufungsjury
wird vom Hessischen Schiitzenverband bestimmt.

Kontrollen
Die Waffen- und Wettkampfpasskontrolle erfolgt rechtzeitig vor
jedem Wettkampf.

Einspriche

Fur Einspruche und ihre Behandlung ist eine Gebihr in Héhe
30 EUR und bei Berufungen 30 EUR zu entrichten. Die Ein-
spruche sind sofort schriftlich beim Wettkampfleiter einzu-
reichen.
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3.7 Halbfinale / Finale
In allen Klassen werden, sofern mehr als 12 Starter gemeldet
sind (bis 12 Starter direkte Finalqualifikation), Qualifikations-
laufe im Simultanstart in Gruppen durchgefiihrt
Zwischen den drei Laufrunden je 400 Meter wird jeweils
stehend geschossen.
Die Sportler setzen das Rennen nach einer SchiefReinlage nur
dann fort, wenn alle 5 Ziele getroffen wurden.

Target Sprint

Meldeschluss: 15. Mai 2018
Ort: Helmarshausen
Termin: 26. Mai 2018

o

N

w

o

o

1. Teilnahmeberechtigung

Mitglieder der Vereine des Hessischen Schitzenverband und
der anderen Landesverbédnde des Deutschen Schitzen-
bundes. Gaststarter anderer Landesverbénde des Deutschen
Schiitzenbundes sind auf3erhalb der Wertung der Hessischen
Meisterschaft zugelassen.

Teilnahmemeldung

Die Vereine melden ihre Teilnehmer bis zum angegebenen
Meldetermin  an  den  Hessischen  Schutzenverband
(Imsobi@hess-schuetzen.de). Alle von den Vereinen gemel-
deten Teilnehmer sind startberechtigt.

Wettbewerbe

Allgemeines

Target Sprint ist eine Kombination aus Gelandelauf und
SchielRen, der im Freien ausgetragen wird. Die Hessische
Meisterschaft soll an die Bedingungen bei der Deutschen
Meisterschaft angekniipft sein. Die Gewehre verbleiben am
Schiel3stand. Geschossen wird auf Klappscheiben, die aus 5
Spiegeln bestehen.

Gewehre und Munition

Zugelassen sind alle handelstiblichen Einzel- und Mehrlader,
Luftdruck-, Pressluft- und CO2- Gewehre nach der Sport-
ordnung des Deutschen Schiitzenbundes.

Abzugsgewicht: Mehrlader 500 g

Munition: Kaliber 4,5 mm (.177)

Alle Magazine / Ladestreifen, die im Wettkampf benutzt
werden sollen, missen an dem Sportgerat in einem Magazin-
halter angebracht sein. Das Ablegen, Mitfiihren oder Liegen-
lassen von Magazinen wahrend des Wettkampfes wird bei
jeder SchieReinlage mit einer Zeitstrafe von jeweils 30
Sekunden bestraft. Das kurzzeitige Ablegen fiir den Ladevor-
gang (Auffullen des Magazins / Ladestreifen) ist jedoch erlaubt.

SchieRstand

Scheibenentfernung: 10 m

Klappscheiben / elektronische Anlagen (5 Spiegel)
Liegendanschlag: Durchmesser 15 mm
Stehendanschlag: Durchmesser 35 mm

Schussabgabe / Treffer
In den Wettbewerben hat jeder Teilnehmer hat 5 Schuss, um 5
Treffer zu erzielen.

Schiel3bestimmungen / Hilfsmittel

Das Gewehr und die Munition hat jede Teilnehmer selbst zu
stellen. Nach jeder SchieReinlage ist das Gewehr zu entladen.
Die Gewehre verbleiben am Stand. Im Liegendanschlag ist ein
Schieldriemen von 40 mm Breite zulassig. Es ist erlaubt am
Oberarm eine Vorrichtung anzubringen, die verhindert, dass
der SchieRriemen abrutscht.

Wettkampfablauf
Den Athleten / Mannschaften werden fir die jeweiligen Rennen
(Qualifikations- und Finallaufe) feste SchieBbahnen zuge-
ordnet, auf denen sie, die fur dieses Rennen benétigten Mate-
rialien ablegen konnen (gilt nicht fur die Magazine, die im
Wettkampf benutzt werden sollen). Der Wettkampfablauf
unterliegt einer vorgegebenen Kommandofolge, nach der alle
Qualifikations- und Finallaufe durchgefiihrt werden:
10 Minuten vor der festgelegten Startzeit:
Aufforderung zur Materialkontrolle und Vorbereitung der
bendtigten Sportgerate und Materialien in der ,rifle storage
area“
Zur vorgegeben Startzeit:
- Beginn 5 Minuten Vorbereitungszeit
(Wettkampfvorbereitung / Anschiel3en der Waffe)
- Vorbereiten auf den Start / Start (1 Minute)
- Target — Sprint — Qualifikations-/ Finallauf (ca. 8 Minuten)
- Nach dem Zieleinlauf missen die Schiel3bahnen fur das
néchste Rennen freigemacht werden.

Es durfen max. 15 Schuss, die einzeln nachzuladen sind, je
SchielRanlage abgegeben werden. Sollten nach 15 Schuss
nicht alle Ziele getroffen sein, gibt es fiir jede nicht getroffene
Scheibe einen Zeitzuschlag von 15 Sekunden, der direkt im
Anschluss an die jeweilige SchieReinlage in der ,penalty box®
,abzusitzen® ist. Fir die Finalrennen qualifizieren sich jeweils
die 2 Erstplatzierten sowie die Zeitschnellsten aus den
Qualifikationslaufen.

4. Klassen
Klasse Jahrgang Strecke Schiel3en
Schiler* m 2004-2007 Q:3x400m |L/L
Schiler* w 2004-2007 F: 3x400m
Jugend m 2002-2003 Q:3x400m |S/S
Jugend w 2002-2003 F: 3x400m
Junioren Il 2000-2001
Junioren | 1998-1999
Herren | 1978-1997
Herren Il 1968-1977
Herren Il 1958-1967
Herren IV 1957 u.alter
Juniorinnen 1l 2000-2001
Junioren | 1998-1999
Damen | 1978-1997
Damen Il 1968-1977
Damen Il 1958-1967
Damen IV 1957 u.alter

*Schiiler mit Ausnahmegenehmigung im Original bis einschlief3-
lich Jahrgang 2007.

Qualifikation Deutsche Meisterschaft

In die Qualifikationsauswahl kommen alle Sportler, die
gegeniber den beiden erstplatzierten Sportlern einen
prozentualen Rickstand, der innerhalb, der in der ent-
sprechenden Qualifikationstabelle aufgefiihrt ist, nicht
Uberschreiten.

Auszeichnungen

An die drei Erstplatzierten aller Wettbewerbe werden
Medaillen ausgegeben, wenn mehr als drei Teilnehmer am
Start waren. Urkunden werden fur die Platze 1 bis 8 aus-
gegeben.

Startgeld
Das Startgeld betrégt pro Wettbewerb 22 EUR (Schilerklasse
12 EUR).
Das Startgeld wird den Vereinen in Rechnung gestellt. Teil-
nehmer anderer Landesverbénde des Deutschen Schitzen-
bundes zahlen das Startgeld bar vor Beginn der Wett-
bewerbe.
Das Startgeld ist auch fallig, wenn der Teilnehmer nicht antritt.

Allgemeine Bestimmungen

Jury und Berufungsjury

Die Zusammensetzung der Jury erfolgt gemafl der Sport-
ordnung des Deutschen Schitzenbundes. Die Berufungsjury
wird vom Hessischen Schitzenverband bestimmt.

Kontrollen
Die Waffen- und Wettkampfpasskontrolle erfolgt recht-zeitig
vor jedem Wettkampf.

Einspriiche

Fur Einspriche und ihre Behandlung ist eine Gebuhr in
Hohe von 30 EUR und bei Berufungen 30 EUR zu
entrichten. Die Einspriiche sind sofort schriftlich beim
Wettkampfleiter einzureichen.

Anderungen der vorstehenden Ausschreibung bleiben dem
Hessischen Schutzenverband vorbehalten.
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Offene Hessische Meisterschaft Flinte Universal Trap 2018

nach FITASC

Meldeschluss: 30. Juni 2018

Ort: Ruddingshausen, Auf dem L&aushibel
Termin: 14.und 15. Juli 2018

Training: 13. Juli 2018

1 Teilnahmeberechtigung
Mitglieder der Vereine des Hessischen Schitzenverband und
der anderen Landesverbénde des Deutschen Schiitzenbundes
sind zugelassen. Gaststarter anderer Landesverbénde des
Deutschen Schiitzenbundes sind auRerhalb der Wertung der
Hessischen Meisterschaft zugelassen. Es stehen 48
Startplatze zur Verfigung. Es gilt die Reihenfolge der
eingehenden Meldungen.

2. Teilnahmemeldung
Die Vereine melden ihre Teilnehmer bis zum angegebenen
Meldetermin an den Hessischen Schutzenverband (LM@hess- 5.
schuetzen.de) und den Ausrichter dem KKSV Ruddings-
hausen (michaeleck@t-online.de).

3. Wetthewerbe

3.1 Allgemeines 6.
Universal Trap (Universal Trench) ist eine Flintendisziplin, die
nach  den Regeln  des  Weltverbandes  FITASC
(www.fitasc.com) geschossen wird. Im Gegensatz zum
Olympischen Trap werden nur 5 statt 15 Wurfmaschinen
eingesetzt. Ein Schiitze erhalt im Laufe einer Runde von jeder
der funf Positionen eine Scheibe von jeder der flnf
Wurfmaschinen in unbekannter Reihenfolge. Die Wurf- 7.
maschinen werden nach 10 festgelegten Schemen, wovon
jeweils eines vor jedem Wettkampftag ausgelost wird,
eingestellt. Alle funf Maschinen werfen dabei die Scheiben
Uber einen Kreuzungspunkt.

3.2 Waffen und Munition

Zugelassen sind alle Waffen, die durch die Sportordnung Teil 3

Flinte auch fur das Olympische Trapschie3en zugelassen sind.

Munition ist auf max. 24 Gramm und max. 2,5 mm Schrot- 8.

durchmesser begrenzt.

8.1

3.3 Schiel3stand

Zugelassen sind Schief3stande mit funf Wurfmaschinen oder

Stande mit 15 Wurfmaschinen, von denen nur die mittleren

funf Wurfmaschinen Verwendung finden. Die Wurfmaschinen

missen hierfiir speziell eingestellt werden und der Abstand der 8.2

Schitzenpositionen vom 3 Meter (3,10 m) auf 2,50 Meter

verringert werden. Der Abstand der Positionen bis zur Kante

des Grabens (Bunkerkante) betrégt 15 Meter.

8.3

3.4 Schussabgabe / Treffer

Alle Teilnehmer bestreiten den Wettkampf Uber 125 Scheiben

(zwei Wettkampftage). Pro Scheibe hat der Sportler / die

Sportlerin zwei Schuss. Als Treffer gilt, wenn ein sichtbares

Stiick von der Scheibe abbricht.

Damen | 3.40.11 1997 und alter
Junioren | 3.40.40 1998 -2003
Juniorinnen | 3.40.41 1998 -2003

Bei weniger als vier Einzelstarts pro Klasse werden die
Schiitzen der nachsthéheren Klasse zugeordnet, Juniorinnen |
bei Damen |, Junioren | und Herren Il bei Herren |, Herren IV
bei Herren Il, sowie Damen | bei Herren I.

Mannschaften kénnen am Wettkampftag aus drei Sportlern
eines Vereins gebildet werden. 30 Minuten vor dem ersten
Wettkampfschuss des ersten Mannschaftsschitzen muss die
Mannschaft gestellt sein. Es gibt zwei Mannschaftswertungen.
Mannschaften kénnen gebildet werden aus Herren |, Damen |,
Junioren |, Juniorinnen | und Herren 11, sowie aus Herren 11l und
Herren IV. Es gelten die Eintragungen im Wettkampfpass fiir
2018.

Qualifikation Deutsche Meisterschaft

Es gibt keine Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft. Zur
Deutschen Meisterschaft kann eine direkte Meldung an den
Deutschen Schitzenbund erfolgen. Der geplante Termin ist
vom 14, bis 16. September 2018

Auszeichnungen

An die drei Erstplatzierten aller Einzel- und Mann-
schaftwettbewerbe werden Medaillen ausgegeben, wenn mehr
als drei Teilnehmer am Start waren. Urkunden werden im
Einzelwettbewerb fur die Platze 1 bis 6 und im Mann-
schaftswettbewerb fir die Platze 1 bis 3 ausgegeben.

Startgeld

Das Startgeld betragt pro Wettbewerb 51 EUR, zusatzlich pro
Mannschaft 16 EUR. Das Startgeld wird den Vereinen in
Rechnung gestellt.

Teilnehmer anderer Landesverbande des Deutschen Schiit-
zenbundes zahlen das Startgeld bar vor Beginn der Wettbe-
werbe.

Das Startgeld ist auch fallig, wenn der Teilnehmer nicht antritt.

Allgemeine Bestimmungen

Jury und Berufungsjury

Die Zusammensetzung der Jury erfolgt gemaR der Sport-
ordnung des Deutschen Schiitzenbundes. Die Berufungsjury
wird vom Hessischen Schiitzenverband bestimmt.

Kontrollen
Die Waffen- und Wettkampfpasskontrolle erfolgt rechtzeitig vor
jedem Wettkampf.

Einspriche

Fur Einspruche und ihre Behandlung ist eine Gebihr in Hohe
30 EUR und bei Berufungen 30 EUR zu entrichten. Die Ein-
spriche sind sofort schriftlich beim Wettkampfleiter einzu-
reichen.

8.4 Einspriche
4. Klassen Sofern durch diese Ausschreibung nicht anders bestimmt,
_ gelten die Regeln der Sportordnung des Deutschen

Klasse Bezeichnung Jahrgang Schiitzenbundes (Teil 0 Allgemein und Teil 3 Flinte) und die
Herren | 3.40.10 1978 -1997 Regeln der FITASC
Herren |l 3.40.12 1968 -1977
Herren Il 3.40.14 1958 -1967 Anderungen der vorstehenden Ausschreibung bleiben dem
Herren IV 3.40.16 1957 und alter Hessischen Schiitzenverband vorbehalten.

Hessischer Schitzenverband e.V.

60529 Frankfurt am Main e Schwanheimer Bahnstrafie 115

Telefon 069/935222-0 e Telefax 069/935222-23
E-Mail: hess.schuetzen@t-online.de
Internet: www.hessischer-schiitzenverband.de

Frankfurter Sparkasse
IBAN: DE 91 5005 0201 0000 3507 10
SWIFT-BIC: HELADEF1822
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Offene Hessische Meisterschaft Flinte Compak® Sporting

2018 nach FITASC

Meldeschluss: 31. August 2018

Ort: Wiesbaden-Dotzheim, Weiller Weg 11
Termin: 22. September 2018, 9.00 Uhr
Training: 21. September 2018, ab 12.00 Uhr

1 Teilnahmeberechtigung
Mitglieder der Vereine des Hessischen Schitzenverband und
der anderen Landesverbénde des Deutschen Schiitzenbundes
sind zugelassen. Gaststarter anderer Landesverbénde des
Deutschen Schiitzenbundes sind auRerhalb der Wertung der
Hessischen Meisterschaft zugelassen. Es stehen 36
Startplatze zur Verfigung. Es gilt die Reihenfolge der
eingehenden Meldungen.

2. Teilnahmemeldung
Die Vereine melden ihre Teilnehmer bis zum angegebenen
Meldetermin an den Hessischen Schiitzenverband (LM@hess-
schuetzen.de) und an den Referenten Flinte Michael Eck
(michaeleck@t-online.de).

3. Wetthewerbe

3.1 Allgemeines

Compak®- Sporting ist eine Flintendisziplin, die nach den
Regeln des Weltverbandes FITASC (www.fitasc.com)
geschossen wird. Dies sind finf verschiedene Programme
(Layouts), die aus Einzelscheiben und Doubletten nach ver-
schiedenen Schwierigkeitsstufen zusammengestellt werden. In
jedem Layout kommen mindestens sechs Maschinen zum Ein-
satz, die aus Trap, - Skeet, - oder Sondermaschinen wie
Battue (Segelscheibe), Mini (kleine Scheibe), Looper (Bogen-
wurf), Rabbit (Rollhase) oder Vertikal aufgebaut werden. Die
Sonderscheiben diurfen 40 % der Gesamtziele nicht Uber-
schreiten.

3.2 Waffen und Munition
Zugelassen sind alle Waffen, die durch die Sportordnung Teil 3
Flinte zugelassen sind. Munition ist auf max. 24 Gramm und
max. 2,5 mm Schrotdurchmesser begrenzt.

3.3 Schiefl3stand

Die Schitzenstande (5) sind nebeneinander im Abstand von 3
Metern aufgebaut. Jeder Schitzenstand verfugt Uber einen
Kéfig (Schussbegrenzung) aus Holz oder Kunststoff. Die
genauen MaRe sind der Regeln der FITASC (www.fitasc.com)
zu entnehmen. Die Wurfscheiben miissen ein Rechteck von 40
m x 25 m durchfliegen, das sich zwischen 4 m und 8 m vor den
Schitzenstanden befindet.

3.4 Schussabgabe / Treffer
Alle Teilnehmer bestreiten den Wettkampf tber 125 Scheiben
(ein Wettkampftag, 5 Layouts). Pro Scheibe hat der Sportler /
die Sportlerin zwei Schuss (Doubletten einen Schuss pro
Scheibe). Als Treffer gilt, wenn ein sichtbares Stiick von der
Scheibe abbricht. Die Anschlagsart ist frei wahlbar.

4. Klassen
Klasse Bezeichnung Jahrgang
Herren | 3.30.10 1978 -1997
Herren 1l 3.30.12 1968 -1977
Herren llI 3.30.14 1958 -1967
Herren IV 3.30.16 1957 und alter
Damen | 3.30.11 1997 und alter

Hessischer Schitzenverband e.V.

60529 Frankfurt am Main e Schwanheimer Bahnstrafie 115

Telefon 069/935222-0 e Telefax 069/935222-23
E-Mail: hess.schuetzen@t-online.de
Internet: www.hessischer-schiitzenverband.de

8.1

8.2

8.3

8.4

Junioren | 3.30.40 1998 -2003
Juniorinnen | 3.30.41 1998 -2003

Bei weniger als vier Einzelstarts pro Klasse werden die
Schiitzen der nachsthéheren Klasse zugeordnet, Juniorinnen |
bei Damen |, Junioren | und Herren Il bei Herren |, Herren IV
bei Herren Ill, sowie Damen | bei Herren I.

Mannschaften kénnen am Wettkampftag aus drei Sportlern
eines Vereins gebildet werden. 30 Minuten vor dem ersten
Wettkampfschuss des ersten Mannschaftsschitzen muss die
Mannschaft gestellt sein. Es gibt zwei Mannschaftswertungen.
Mannschaften kénnen gebildet werden aus Herren |, Damen |,
Herren 11, Junioren | und Juniorinnen | sowie aus Herren Ill und
Herren IV. Es gelten die Eintragungen im Wettkampfpass fiir
2018.

Qualifikation Deutsche Meisterschaft

Es gibt keine Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft. Zur
Deutschen Meisterschaft kann eine direkte Meldung an den
Deutschen Schitzenbund erfolgen. Der geplante Termin ist
vom 3. bis 5. August 2018

Auszeichnungen

An die drei Erstplatzierten aller Einzel- und Mannschafts-
wettbewerbe werden Medaillen ausgegeben, wenn mehr als
drei Teilnehmer am Start waren. Urkunden werden im
Einzelwettbewerb fir die Platze 1 bis 6 und im Mannschafts-
wettbewerb fir die Platze 1 bis 3 ausgegeben.

Startgeld

Das Startgeld betragt pro Wettbewerb 51 EUR, zusatzlich pro
Mannschaft 16 EUR. Das Startgeld wird den Vereinen in
Rechnung gestellt.

Teilnehmer anderer Landesverbande des Deutschen Schit-
zenbundes zahlen das Startgeld bar vor Beginn der Wettbe-
werbe.

Das Startgeld ist auch fallig, wenn der Teilnehmer nicht antritt.

Allgemeine Bestimmungen

Jury und Berufungsjury

Die Zusammensetzung der Jury erfolgt geméaR der Sport-
ordnung des Deutschen Schiitzenbundes. Die Berufungsjury
wird vom Hessischen Schiitzenverband bestimmt.

Kontrollen
Die Waffen- und Wettkampfpasskontrolle erfolgt rechtzeitig vor
dem Wettkampf.

Einspriche

Fur Einspruche und ihre Behandlung ist eine Gebiihr in Hohe
30 EUR und bei Berufungen 30 EUR zu entrichten. Die Ein-
spriche sind sofort schriftich beim Wettkampfleiter einzu-
reichen.

Sportordnung

Sofern durch diese Ausschreibung nicht anders bestimmt,
gelten die Regeln der Sportordnung des Deutschen
Schitzenbundes (Teil 0 Allgemein und Teil 3 Flinte) und die
Regeln der FITASC

Anderungen der vorstehenden Ausschreibung bleiben dem
Hessischen Schitzenverband vorbehalten.

Frankfurter Sparkasse
IBAN: DE 91 5005 0201 0000 3507 10
SWIFT-BIC: HELADEF1822
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Ausschreibungen 2018

Weltmeisterschaft Vorderlader

Die Vorderlader Weltmeisterschaft findet vom 18. bis 26. August
2018 in Eisenstadt / Osterreich statt.

Zur Bildung der Mannschaft des Deutschen Schiitzenbundes wer-
den zwei Ranglistenturniere durchgefihrt.

Zwei Ranglistenturniere finden vom 28. April bis 1. Mai 2018 (uber
4 Tage) in Pforzheim statt. Ein weiteres ggf. auf Landesebene am
NN in Darmstadt (Kugeldisziplinen) und Farth (Flinte).

1. Meldeberechtigung

Alle Vorderladerschitzen, die sich fur die Deutsche Meisterschaft
2017 qualifiziert oder an der Deutschen Meisterschaft 2017 des
Deutschen Schitzenbundes teilgegnommen haben, sind melde-
berechtigt.

2. Disziplinen

Miquelet, Maximilian, Minie, Withworth, Tanegashima, Vetterlie,
Walkyrie, Cominazzo, Kuchenreuter, Colt, Mariette, Donald
Malson, Manton, Lorenzoni, Tanzutsu und Pennsylvania.

3. Wettbewerbe

Es werden Mannschafts- und Einzelwettbewerbe durchgefiihrt. Bei
ausschlie3lich mit Originalwaffen geschossene Mannschafts-
wettbewerben (Gustav Adolf, Pauly, Boutet, Adams) werden
getrennte Ergebnislisten erstellt. In allen anderen Wettbewerben
werden Original und Repliken in einer Liste gefihrt. Fur Walkyrie
und die Flintenwettbewerbe werden getrennte Listen gefihrt.

4. Meldungen

Die Meldungen missen bis zum 9. Januar 2018 in der Ge-
schaftsstelle des Hessischen Schitzenverbandes eingegangen
sein. Sie sind schriftich von den Vereinen mit Angabe der
Vereinsnummer abzugeben. Angaben uber Disziplinen und der Art
der Waffe (Original oder Replika) sind erforderlich. Mindestens
drei bis maximal sieben Disziplinen kénnen gemeldet werden
(Ausnahme Manton, Lorenzoni und Walkyrie). Ein Wechsel
zwischen den Turnieren ist nicht mdglich. Nur die Teilnahme an
beiden Ranglistenturnieren kann zu einer Nominierung fuhren.

Die Teilnahme an den Ranglistenturnieren erfolgt auf eigene
Kosten. Geschossen wird nach den Regeln der M.L.A.l.C.

Landeskdnigsschiel3en
Landesjugendkonigsschiel3en
Luftgewehr oder Luftpistole

Der Deutsche Schitzenbund fuhrt in Schwandorf am 5. Mai 2018
das Bundeskoénigsschief3en und BundesjugendkonigsschielRen, zu
dem die Landesschiitzenkonige und Landesjugendschiitzenkonige
eingeladen werden, durch.

Der Hessische Schitzenverband ermittelt anlésslich des 67. Hessi-
schen Schitzentages in Wetzlar am 14. April 2018 den Landes-
schitzenkdnig und Landesjugendschitzenkonig.

Pro Schutzenbezirk wird je ein Teilnehmer (Bezirksschitzenkonig
und Bezirksjugendschiitzenkonig) zugelassen.

Die Teilnehmer fir das LandeskodnigsschieBen missen Jahr-
gang 1997 oder alter und fir das Landesjugendkdnigsschiel3en
Jahrgang 1998 oder junger sein. Sie haben 20 Schuss Luft-
gewehr oder Luftpistole auf Wettkampfscheiben ohne Probe in 40
Minuten mit Teilerwertung (bester Schuss zahlt) abzugeben. Jede
Wettkampfscheibe darf nur einmal beschossen werden.

Die Teiler mit der Luftpistole werden durch den Divisor 2,5 geteilt.
Das Landeskonigsschiel3en / Landesjugendkonigsschiel3en wird in
funf oder sechs Durchgangen durchgefiihrt. Die Einteilung der 54
Teilnehmer auf die jeweiligen Durchgange wird mit der Einladung
zum Landeskonigsschiel3ens / Landesjugendkonigsschiel3ens den
Teilnehmern mitgeteilt.

Beim LandeskdnigsschieBen / LandesjugendkdnigsschieBen ist
das Tragen von SchieRsportkleidung jeglicher Art nicht gestattet.
Die Teilnehmer werden nur zugelassen, wenn sie im Besitz einer
Schitzenkleidung sind. Die Schitzenkleidung ist bei Konigs-
proklamationen und Festumziigen zu tragen.
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Die Bezirksschiitzenkdnige und Bezirksjugendschitzenkdnige sind
dem Hessischen Schitzenverband bis zum 17. Januar 2018
(Posteingang) zu melden. Sie werden dann vom Hessischen
Schitzenverband zum LandeskdnigsschieBen / Landesjugend-
kdnigsschieRen anlaflich des 67. Hessischen Schitzentages 2018
in Wetzlar eingeladen.

Den Schitzenbezirken bleibt die Art der Ermittlung des
Bezirksschiitzenkdnigs und Bezirksjugendschitzenkonigs freige-
stellt. Es muss nur sichergestellt sein, dass alle mittelbaren
Mitglieder des Hessischen Schiitzenverbandes, unabhéngig von
ihrer sportlichen Qualifikation, an der Ermittlung des Bezirks-
schutzenkonigs und Bezirksjugendschiitzenkénigs teilnehmen
kénnen.

Rahmenwettbewerb
7.61 Luntenschlosspistole

1. Tag der Austragung: 26. Mai 2018
Meldeschluss: 24. April 2018

2. Ort der Austragung
Darmstadt-Arheilgen

3. Teilnahmeberechtigung
Mitglieder der Vereine des Hessischen Schiitzenverbandes.

4. Teilnehmermeldung

Die Teilnehmer sind von den Vereinen dem Hessischen
Schitzenverband namentlich mit Wettkampfpassnummer
zu melden. Verspatet eingehend Meldungen kdnnen nicht
beriicksichtigt werden.

Bei Uberbelegung der Standkapazitat erfolgt die Einladung
in der Reihenfolge der Anmeldungen.

Liegen weniger als acht Teilnehmermeldungen vor, wird
der Wettbewerb nicht durchgefihrt.

5. Wettbewerb
Eine offene Klasse als Einzelwettbewerb fiir alle Schitzen
ab Juniorenklasse I.

6. Waffenkontrolle
Vor Beginn des Schief3ens erfolgt eine Waffenkontrolle.

7. Durchfiihrung
15-Schuss-Programm gemaf Vorderladerregeln.

8. Startzeit
Die Startzeit wird den teilnehmenden Schiitzen Gber ihre
Vereine nach Ablauf des Meldeschlusses mitgeteilt.

9. Startgeld
Das Startgeld im Einzelwettbewerb betrégt 22 EUR und wird
den Vereinen in Rechnung gestellt.

Startgeld=Reuegeld

10. Allgemeine Bestimmungen
a) Eine Anderung der auf der Startmeldung eingetragenen
Startzeit und -nummer kann nicht erfolgen.
b) Gultige Wettkampfpasse sind vorzulegen.
c) Die Siegerehrung findet nach Abschluss des Schiel3ens
statt.

11.  Auszeichnungen
Fir die Platze 1 bis 8 werden Urkunden ausgegeben.



Rahmenwettbewerb
7.32 Luntenschlossgewehr

1.

10.

11.

Tag der Austragung: 27. Mai 2018
Meldeschluss: 24. April 2018

Ort der Austragung
Darmstadt-Arheilgen

Teilnahmeberechtigung
Mitglieder der Vereine des Hessischen Schitzenverbandes.

Teilnehmermeldung

Die Teilnehmer sind von den Vereinen dem Hessischen
Schitzenverband namentlich mit Wettkampfpassnummer
zu melden. Verspatet eingehend Meldungen kdnnen nicht
berucksichtigt werden.

Bei Uberbelegung der Standkapazitét erfolgt die Einladung
in der Reihenfolge der Anmeldungen.

Liegen weniger als acht Teilnehmermeldungen vor, wird
der Wettbewerb nicht durchgefihrt.

Wettbewerb
Eine offene Klasse als Einzelwettbewerb fiir alle Schitzen
ab Juniorenklasse I.

Waffenkontrolle
Vor Beginn des SchiefRens erfolgt eine Waffenkontrolle.

Durchfiihrung
15-Schuss-Programm geméaR Vorderladerregeln.

Startzeit
Die Startzeit wird den teilnehmenden Schiitzen Uber ihre
Vereine nach Ablauf des Meldeschlusses mitgeteilt.

Startgeld
Das Startgeld im Einzelwettbewerb betragt 22 EUR und wird
den Vereinen in Rechnung gestellt.

Startgeld=Reuegeld

Allgemeine Bestimmungen

a) Eine Anderung der auf der Startmeldung eingetragenen
Startzeit und -nummer kann nicht erfolgen.

b) Giltige Wettkampfpasse sind vorzulegen.

c) Die Siegerehrung findet nach Abschluss des Schie3ens
statt.

Auszeichnungen
Fur die Platze 1 bis 8 werden Urkunden ausgegeben.

Wettbewerb
Schnellfeuerpistole .22 kurz

1.

Tag der Austragung: 1. Juli 2018
Meldeschluss: 2. Mai 2018

Ort der Austragung
Landesleistungszentrum des Hessischen Schitzenver-
bandes

Teilnahmeberechtigung
Mitglieder der Vereine des Hessischen Schitzenverbandes.

Teilnehmermeldung

Die Teilnehmer sind von den Vereinen dem Hessischen
Schitzenverband namentlich mit Wettkampfpassnummer
zu melden. Verspétet eingehend Meldungen kénnen nicht
berucksichtigt werden.

Bei Uberbelegung der Standkapazitét erfolgt die Einladung
in der Reihenfolge der Anmeldungen.

Liegen weniger als acht Teilnehmermeldungen vor, wird
der Wettbewerb nicht durchgefihrt.

Wettbewerb

Offene Klasse fir alle méannlichen Schiitzen als Einzel-
wettbewerb ab der Juniorenklasse.

Geschossen werden 60 Schuss.

10.

Waffenkontrolle
Vor Beginn des SchieRens erfolgt eine Waffenkontrolle.

Startzeit
Die Startzeit wird den teilnehmenden Schitzen Uber ihre
Vereine nach Ablauf des Meldeschlusses mitgeteilt.

Startgeld
Das Startgeld im Einzelwettbewerb betragt 22 EUR und wird
den Vereinen in Rechnung gestellt.

Startgeld=Reuegeld

Allgemeine Bestimmungen

a) Eine Anderung der auf der Startmeldung eingetragenen
Startzeit und -nummer kann nicht erfolgen.

b) Giltige Wettkampfpésse sind vorzulegen.

c) Die Siegerehrung findet nach Abschluss des SchieRRens
statt.

Auszeichnungen
Fir die Platze 1 bis 3 werden Medaillen und fiir die
Platze 1 bis 8 Urkunden ausgegeben.

Rahmenwettbewerb
1.31 Zimmerstutzen - Auflage

1.

10.

11.

Tag der Austragung: 14. Juli 2018
Meldeschluss: 2. Mai 2018

Ort der Austragung
Huttenberg

Teilnahmeberechtigung
Mitglieder der Vereine des Hessischen Schiitzenverbandes.

Teilnehmermeldung

Die Teilnehmer sind von den Vereinen dem Hessischen
Schutzenverband namentlich mit Wettkampfpassnummer
zu melden. Verspétet eingehend Meldungen kénnen nicht
beriicksichtigt werden.

Bei Uberbelegung der Standkapazitat erfolgt die Einladung
in der Reihenfolge der Anmeldungen.

Liegen weniger als acht Teilnehmermeldungen vor, wird
der Wettbewerb nicht durchgefiihrt.

Wettbewerb
Eine offene Klasse als Einzelwettbewerb fiir alle Schitzen
der Seniorenklasse.

Waffenkontrolle
Vor Beginn des SchieRens erfolgt eine Waffenkontrolle.

Durchfiihrung
Geschossen werden 30 Wettkampfschisse in 55 Minuten
inkl. Probeschisse.

Startzeit
Die Startzeit wird den teilnehmenden Schutzen Uber ihre
Vereine nach Ablauf des Meldeschlusses mitgeteilt.

Startgeld
Das Startgeld im Einzelwettbewerb betragt 22 EUR und wird
den Vereinen in Rechnung gestellt.

Startgeld=Reuegeld

Allgemeine Bestimmungen

a) Eine Anderung der auf der Startmeldung eingetragenen
Startzeit und -nummer kann nicht erfolgen.

b) Gultige Wettkampfpasse sind vorzulegen.

c) Die Siegerehrung findet nach Abschluss des SchieRens
statt.

Auszeichnungen
Fir die Platze 1 bis 8 werden Urkunden ausgegeben.

Anderungen der vorstehenden Ausschreibungen bleiben dem
Hessischen Schutzenverband vorbehalten.
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Ausschreibungen 2018 ¢ Jugend

Fur alle Jugendwettkampfe

Zur Siegerehrung erhalten die Erstplazierten (Platz 1-3) je eine
Urkunde der Hessischen Schitzenjugend.

Es werden keine Matten (1.20, 1.40, 1.80 usw.) zur Verfigung
gestellt. Eigene Matten, die der Sportordnung entsprechen, kdnnen
verwendet werden.

Die Teilnehmer dirfen maximal an zwei Wettkampfen pro Veran-
staltungstag teilnehmen.

Bei allen Wettkdmpfen der Hessischen Schitzenjugend sind die
Sicherheitsregeln des Hessischen Schutzenverbandes zu beach-
ten (siehe Seite 13).

Schulvergleich im Bogenschiel3en

Der Hessische Schitzenverband fiihrt einen Schulvergleich im
BogenschielRen zur Ermittlung der Landessieger am 20. Januar
2018 mit dem Recurvebogen in der Kreissporthalle in Gro3-Gerau
durch.

Teilnahme berechtigt sind alle hessischen Schulen bzw. Koope-
rationen von Schulen mit Bogensportvereinen. Die Bogensport-
vereine missen Mitglied im Hessischen Schitzenverband sein.
C-Kaderschitzen sind nicht startberechtigt.

1. Teilnehmer

Einzelschiutzen der Schiler- und Jugendklasse getrennt nach
Recurve-, Blank-, Lang- und Compoundbogen. Die Startbe-
rechtigung gilt fir den Hauptverein. Eine Unterteilung in ménn-
liche und weibliche Teilnehmer erfolgt nicht.

D/C- und D-Kaderangehorige sind in einer separaten
Wertung startberechtigt, wenn sie ausschlielich vom
Landestrainer gemeldet werden.

2. Jahrgénge

Jugendklasse | Jahrgang 2001
Jugendklasse Il Jahrgang 2002
Jugendklasse Il Jahrgang 2003

Schiilerklasse |
Schiilerklasse Il
Schilerklasse 11l
Schilerklasse IV
Schilerklasse V

Jahrgang 2004
Jahrgang 2005
Jahrgang 2006
Jahrgang 2007
Jahrgang 2008

Klassen

Schiler C 2008 bis 2010 80 cm Auflage
Schiler B 2006 bis 2007 60 cm Auflage
Schiler A 2004 bis 2005 60 cm Auflage
Jugend 2001 bis 2003 40 cm Auflage
Junioren 1998 bis 2000 40 cm Auflage
Modus

- Alle Klassen schief3en 2 x 30 Pfeile auf 18 m Entfernung (aul3er
Schilerklasse C).

- Die Schilerklasse C schief3t 30 Pfeile auf 10 m.

- Es werden Passen mit 3 Pfeilen geschossen.

- Die Schiel3zeit einer Passe betragt 2 Minuten.

- Es erfolgt eine Einzelwertung in den jeweiligen Klassen.

- Eine Trennung in Jungen und Médchen erfolgt nicht.

- Die Addition der Ergebnisse der besten drei Starter einer Schule
aus allen Wettkampfklassen ergeben die Schulauswahl und wird
fir die Mannschaftswertung herangezogen.

- AufBer den beschriebenen Besonderheiten dieser Veranstaltung
gilt die Sportordnung des Deutschen Schitzenbundes.

Meldeschluss

Die Schulen bzw. Kooperationen von Schulen mit Bogensport-
vereinen melden lhre Teilnehmer bis 9. Januar 2018 an den
Hessischen Schiitzenverband. Ein entsprechender Meldebogen
kann in der Geschéftsstelle des Hessischen Schiitzenverbandes
angefordert werden und steht auf der Internetseite des Hessischen
Schutzenverbandes unter Service und Download zur Verfiigung.

Durchfiihrung
Wettkampfbeginn: 13.00 Uhr
Anmeldung und Bogenkontrolle: 1 Stunde vor Wettkampfbeginn

Endkampf
Der Endkampf des Deutschen Schitzenbundes findet am
24. Mérz 2018 in Lauchhammer statt.

Jahrgangsschiel3en
Bogen Halle
Einzelwettbewerb

Das JahrgangsschieRen wird nur durchgefiihrt, wenn mehr als
30 Teilnehmer gemeldet werden.
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Schulerklasse VI Jahrgang 2009

3. Startgeld
Beim Endkampf wird ein Startgeld von 15 EUR erhoben und
den Vereinen in Rechnung gestellt. Die Vereine erhalten einen
Zuschuss von 15 EUR pro teilnehmenden Jungschutzen.

Startgeld = Reuegeld

4. Disziplinen
Jugendklasse (I bis 111)
Schiilerklasse (I und II)
Schiilerklasse (Il und V) 60 Pfeile auf 18 m
Schulerklasse (V und VI) 30 Pfeile auf 10 m
In den Schulerklassen V und VI darf der einteilige oder geteilte
Bogen mit einem Visier keine Stabilisatoren und zusatzliche
Gewichte haben.

60 Pfeile auf 18 m
60 Pfeile auf 18 m

5. Scheibenauflagen
Die Scheibenauflagen entsprechen denen bei den Hessischen
Meisterschaften in den jeweiligen Klassen und Disziplinen.

6. Durchfuhrung
Es gilt die Sportordnung des Deutschen Schitzenbundes.

7. Ergebnismeldung und Meldeschluss
a) Die Meldung muss folgendes beinhalten:
Name, Vorname, Geburtsdatum, Wettkampfklasse, Ver-
eins-Nr., Name des Vereins und Mitgliedsnummer.
b) Die Vereine melden bis spéatestens 9. Januar 2018 an den
Hessischen Schitzenverband unter der E-Mail-Adresse
meldung.hsj@hess-schuetzen.de.

8. Endkampf
Zur Ermittlung der Landessieger werden alle gemeldeten
Schitzen eingeladen.
Der Endkampf findet am 21. Januar 2018 in der Kreissport-
halle in Gro3-Gerau statt.

9. Einladungen und Startkarten
Die Startkarten und Teilnehmerlisten werden im Internet auf
der Seite der Jugend verdffentlicht. Eine direkte Einladung an
die Vereine erfolgt nicht. Die Schitzenbezirke erhalten eine
Teilnehmerliste.

10. Sonstiges
Zur Durchfihrung des Jahrgangsschiel3ens Bogen gilt die
Sportordnung des Deutschen Schiitzenbundes.

Jahrgangsschiel3en
Luftgewehr und Luftpistole
Einzelwettbewerb

1. Teilnehmer

Einzelschitzen der Schuler - und Jugendklasse. Die Startbe-
rechtigung gilt fir den Hauptverein.


mailto:meldungen.hsj@hess-schuetzen.de

Zugelassen werden die Teilnehmer nach den jeweiligen
Standkapazitaten.

Startmdglichkeiten fiir mindestens 10 Teilnehmer eines Jahr-
gangs sollten vorhanden sein.

Es erfolgt eine getrennte Wertung in ménnliche und weibliche
Teilnehmer.

C-, D/IC- und D- Kaderangehdrige sind nicht startbe-
rechtigt.

Jahrgénge

Jugendklasse | Jahrgang 2002
Jugendklasse Il Jahrgang 2003
Schulerklasse | Jahrgang 2004
Schulerklasse Il Jahrgang 2005
Schulerklasse IlI Jahrgang 2006
Schiulerklasse IV Jahrgang 2007
Schilerklasse V Jahrgang 2008 und jinger

Startgeld

Beim Endkampf wird ein Startgeld von 15 EUR erhoben und
den Vereinen in Rechnung gestellt. Die Vereine erhalten einen
Zuschuss von 15 EUR pro teilnehmenden Jungschiitzen.

Startgeld = Reuegeld
Schusszahlen

Schulerklassen
Jugendklassen

20 Schuss
40 Schuss

Wettkampfscheiben
Wettkampfscheiben mit Zulassung des Hessischen Schitzen-
verbandes.

Durchfiihrung

Fir die Einladung und Durchfihrung auf Schitzenbezirks-
ebene sind die Bezirksjugendleiter verantwortlich.

Es gilt die aktuelle Sportordnung des Deutschen Schitzen-
bundes.

Ergebnismeldung und Meldeschluss

Die Meldung der Ergebnisse muss mit DAVID 21 erfolgen.

a) Die Ergebnismeldung muss folgendes beinhalten:
Name, Vorname, Geburtsdatum, Wettkampfklasse, Ver-
eins-Nr., Name des Vereins und Ergebnis.

b) Die Bezirksjugendleiter melden ihre Ergebnisse bis
spatestens 27. Marz 2018 (Posteingang) an den Hess-
ischen Schutzenverband.

Einladungen und Startkarten

Die Startkarten und Teilnehmerlisten werden im Internet auf
der Seite der Jugend verdffentlicht. Eine direkte Einladung an
die Vereine erfolgt nicht. Der Schitzenbezirk erhalt eine
Teilnehmerliste.

Endkampf

Zur Ermittlung der Landessieger werden die bis zu 10 besten
Teilnehmer der einzelnen Jahrgange aus den Ergebnislisten
der Schutzenbezirke eingeladen.

Der Endkampf findet am 12. Mai 2018 im Landesleistungs-
zentrum Frankfurt am Main statt.

Luftpistole Mehrkampf /
Luftpistole Standard

1.

Teilnehmer

Einzelschiitzen der Schiler- und Jugendklasse. Die Startbe-
rechtigung gilt fir den Hauptverein. Es sollen aber
Startmdoglichkeiten fir mindestens 5 Teilnehmer eines
Jahrgangs vorhanden sein. Es erfolgt eine getrennte Wertung
in mannliche und weibliche Teilnehmer.

Jeder Teilnehmer darf nur bei einem Rahmenprogramm
starten.

D/C- und D-Kaderangehorige sind in einer separaten
Wertung startberechtigt, wenn sie ausschliefllich vom
Landestrainer gemeldet werden.

Klassen
Jugendklasse |
Schilerklasse |
Schilerklasse I
Schiilerklasse 111
Kader Schuler

Jahrgang 2002 und 2003
Jahrgang 2004 und 2005
Jahrgang 2006 und 2007
Jahrgang 2008 und junger
Jahrgang 2004 und junger

4.1.

4.2.

Kader Jugend Jahrgang 2002 und 2003

Startgeld

Beim Endkampf wird ein Startgeld von 15 EUR pro Schiitze
erhoben und den Vereinen in Rechnung gestellt. Die Vereine
erhalten einen Zuschuss von 15 EUR pro teilnehmenden
Jungschitzen.

Startgeld = Reuegeld

Schusszahlen

Luftpistole Mehrkampf

Teil 1 Prazision: 4 Serien a 5 Schuss (4 Serien = 20 Schuss),
je Serie in 150 Sekunden

Teil 2 Duell: 4 Serien a 5 Schuss (4 Serien = 20 Schuss)
entsprechend Duellmodus in 3/7 Sekunden

Es findet ein ProbeschieRen mit 5 Schuss statt.

Luftpistole Standard

4 Serien a 5 Schuss (4 Serien = 20 Schuss), je Serie 150
Sekunden und 4 Serien a 5 Schuss (4 Serien = 20 Schuss), je
Serie 20 Sekunden

Es findet ein ProbeschieBen mit 5 Schuss statt.

Wettkampfscheiben
Es wird auf eine elektronische Meyton Anlage geschossen.

Meldung und Meldeschluss

a) Die Meldung muss folgendes beinhalten:
Name, Vorname, Geburtsdatum, Vereins-Nr., Name des
Vereins.

b) Sollten sich mehr als 20 Teilnehmer pro Disziplin melden,
erfolgt der Start in der Reihenfolge der Anmeldungen.

c) Die Vereine melden die Ergebnisse bis spatestens
27. Mérz 2018 (Posteingang) an die Geschéaftsstelle des
Hessischen Schiitzenverbandes.

Einladungen und Startkarten

Die Startkarten und Teilnehmerlisten werden im Internet auf
der Seite der Jugend verdffentlicht. Eine direkte Einladung an
die Vereine erfolgt nicht. Die Schiitzenbezirke erhalten eine
Teilnehmerliste.

Endkampf
Zur Ermittlung der Landessieger werden bis zu 20 Teilnehmer
(nach Anmeldung) je Disziplin aus den Vereinen eingeladen.
Der Endkampf findet am 12. Mai 2018 im Landesleistungs-
zentrum des Hessischen Schitzenverbandes in Frankfurt am
Main statt.

Shooty-Cup
Luftgewehr und Luftpistole
Mannschaftswettbewerb

1.

Teilnehmer
Alle Vereine des Hessischen Schitzenverbandes.

Klassen

Schilerklasse Jahrgang 2004 und junger
Startberechtigung nur unter Beriicksichtigung des Waffenge-

setzes.

Startgeld

Beim Endkampf wird ein Startgeld von 15 EUR pro Schiitze
erhoben und den Vereinen in Rechnung gestellt. Die Vereine
erhalten einen Zuschuss von 15 EUR pro teilnehmenden
Jungschutzen.

Startgeld = Reuegeld

Zusammensetzung und Mannschaftsstarke
Eine Mannschaft besteht aus 2 Teilnehmern, ggf. unterschied-
licher Disziplinen (Luftgewehr/Luftpistole).

Schusszahlen

Schilerklasse 20 Schuss je Teilnehmer
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10.

12.

13.

14.

Wettkampfscheiben
Wettkampfscheiben mit Zulassung des Hessischen Schitzen-
verbandes.

Startberechtigung
Die Startberechtigung ergibt sich aus der Mitgliedschaft im
Verein. Ein Wettkampfpass muss vorhanden sein.

Durchfuhrung
Soweit nicht anders bestimmt, gilt fir die Durchfuhrung die
Sportordnung des Deutschen Schiitzenbundes.

Wertung

Wenn am Wettkampf mehr als zwei reine Luftpistolen-
mannschaften teilnehmen, wird es eine eigene Wertung
geben.

Hauptrunde

Die Vereine melden ihre Mannschaften gemafl der von den
Schiitzenbezirken vorgegebenen Fristen. Die Meldungen
enthalten Name, Vorname, Geburtsdatum, Wettkampfklasse,
Vereins-Nr., Name des Vereins und Disziplin.

Innerhalb der Schitzenbezirke ermitteln die qualifizierten
Mannschaften in einem Ausscheidungswettkampf die Bezirks-
sieger.

Verantwortlich fir die Einladung und Durchfiihrung sind die
Bezirksjugendleiter. Die Ergebnismeldung der Hauptrunde
erfolgt bis spatestens 24. April 2018 (Posteingang) durch die
Bezirksjugendleiter an den Hessischen Schitzenverband.

Endkampf

Am Endkampf nehmen mindestens die Bezirkssieger und die
jeweils Zweitplatzierten, sowie die 3 besten Schilermann-
schaften, die mit mindestens 2 Luftpistolenschiitzen ge-
schossen haben teil und ermitteln den Landessieger.

Der Endkampf findet am 26. Mai 2018 im Landesleistungs-
zentrum Frankfurt am Main statt.

Einladungen und Startkarten

Die Startkarten und Teilnehmerlisten werden im Internet auf
der Seite der Jugend verdéffentlicht. Eine direkte Einladung an
die Vereine erfolgt nicht. Die Schitzenbezirke erhalten eine
Teilnehmerliste.

Endkampf Deutscher Schiitzenbund
Der Endkampf des Deutschen Schitzenbundes findet am
29. August 2018 in Miinchen statt.

Ausschreibung des Deutschen Schitzenbundes

3.1 Mannschaftszusammensetzung

Eine Landesverbandsmannschaft besteht aus 2 Luftge-
wehrschitzen und 2 Luftpistolenschiitzen, wobei sich die
Landesverbandsmannschaft aus max. 2 Vereinen zusam-
mensetzen kann.

Der Hessische Schitzenverband meldet die beste teilneh-
mende Gewehr- und Pistolenmannschaft an den Deutschen
Schitzenbund.

Jahrgangsschiel3en
KK Liegend
Einzelwettbewerb

Das JahrgangsschieRen wird nur durchgefuhrt, wenn mehr als
20 Teilnehmer gemeldet werden.

1.

Teilnehmer

Einzelschiitzen der Jugend- und Juniorenklassen. Die Startbe-
rechtigung gilt fir den Hauptverein. Zugelassen werden die
Teilnehmer nach den jeweiligen Standkapazitéten. Es erfolgt
eine getrennte Wertung in mannliche und weibliche Teil-
nehmer.

C-, D/IC- und D-Kaderangehorige sind startberechtigt,
wenn sie ausschlieBlich vom Landestrainer gemeldet
werden.

Jahrgange
Juniorenklasse |
Juniorenklasse I
Jugendklasse |
Jugendklasse Il
Jugendklasse IlI

Jahrgang 1998 bis 2000
Jahrgang 2001
Jahrgang 2002
Jahrgang 2003
Jahrgang 2004
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D - Kader Jahrgang 1998 bis 2004
Startberechtigung in den einzelnen Klassen nur unter Beriick-
sichtigung des Waffengesetzes.

Startgeld

Beim Endkampf wird ein Startgeld von 15 EUR erhoben und
den Vereinen in Rechnung gestellt. Die Vereine erhalten einen
Zuschuss von 15 EUR pro teilnehmenden Jungschitzen.

Startgeld = Reuegeld

Schusszahlen
Endkampf:
Juniorenklassen
Jugendklassen

60 Schuss
60 Schuss

Wettkampfscheiben
Es wird auf elektronische Wettkampfscheiben geschossen.

Durchfiihrung
Es gilt die aktuelle Sportordnung des Deutschen Schiitzen-
bundes.

Meldung und Meldeschluss

a) Die Meldung muss folgendes beinhalten:
Name, Vorname, Geburtsdatum, Vereins-Nr., Name des
Vereins.

b) Die Vereine melden ihre Teilnehmer bis spatestens
24. April 2018 (Posteingang) an den Hessischen
Schutzenverband.

c) Sollten sich mehr als 40 Teilnehmer melden, erfolgt der
Start in der Reihenfolge der Anmeldungen.

Endkampf
Der Wettkampf findet am 26. Mai 2018 im Landesleistungs-
zentrum Frankfurt am Main statt.

Einladungen und Startkarten

Die Startkarten und Teilnehmerlisten werden im Internet auf
der Seite der Jugend verdffentlicht. Eine direkte Einladung an
die Vereine erfolgt nicht. Die Schiitzenbezirke erhalten eine
Teilnehmerliste.

Jahrgangsschiel3en
Bogen im Freien
Einzelwettbewerb

Das Jahrgangsschief3en wird nur durchgefiihrt, wenn mehr als
30 Teilnehmer gemeldet werden.

1.

Teilnehmer

Einzelschiitzen der Schuler- und Jugendklasse getrennt nach
Recurve-, Blank, Lang- und Compoundbogen. Die Startbe-
rechtigung gilt fur den Hauptverein. Eine Unterteilung in
mannliche und weibliche Teilnehmer erfolgt nicht.

D/C- und D-Kaderangehdrige sind in einer separaten
Wertung startberechtigt, wenn sie ausschlieflich vom
Landestrainer gemeldet werden.

Jahrgéange

Jugendklasse | Jahrgang 2001

Jugendklasse Il Jahrgang 2002

Jugendklasse Il Jahrgang 2003

Schulerklasse | Jahrgang 2004

Schiulerklasse Il Jahrgang 2005

Schulerklasse Il Jahrgang 2006

Schilerklasse IV Jahrgang 2007

Schilerklasse V Jahrgang 2008

Schlerklasse VI Jahrgang 2009

Startgeld

Beim Endkampf wird ein Startgeld von 15 EUR erhoben und
den Vereinen in Rechnung gestellt. Die Vereine erhalten einen
Zuschuss von 15 EUR pro teilnehmenden Jungschitzen.

Startgeld = Reuegeld

Disziplinen
Jugendklasse (I bis 111)
Schulerklasse (I und I1)
Schiulerklasse (Il und 1V)

72 Pfeile auf 60 m
72 Pfeile auf 40 m
72 Pfeile auf 25 m



10.

Schiilerklasse (V und VI) 36 Pfeile auf 15 m

In den Schilerklassen V und VI darf der einteilige oder
geteilte Bogen mit einem Visier keine Stabilisatoren und
zusétzliche Gewichte haben.

Scheibenauflagen
Die Scheibenauflagen entsprechen denen bei den Hessischen
Meisterschaften in den jeweiligen Klassen und Disziplinen.

Durchfuhrung
Es gilt die aktuelle Sportordnung des Deutschen Schitzen-
bundes.

Ergebnismeldung und Meldeschluss

a) Die Meldung muss folgendes beinhalten:
Name, Vorname, Geburtsdatum, Wettkampfklasse, Ver-
reins-Nr., Name des Vereins und Mitgliedsnummer.

b) Die Vereine melden bis spéatestens 5. Juni 2018 an den
Hessischen Schitzenverband unter der E-Mail-Adresse
meldung.hsj@hess-schuetzen.de.

Endkampf

Zur Ermittlung der Landessieger werden alle gemeldeten
Schutzen eingeladen.

Der Endkampf findet am 30. Juni 2018 in Vellmar statt.

Einladungen und Startkarten

Die Startkarten und Teilnehmerlisten werden im Internet auf
der Seite der Jugend verdéffentlicht. Eine direkte Einladung an
die Vereine erfolgt nicht. Die Schitzenbezirke erhalten eine
Teilnehmerliste.

Sonstiges

Es gilt, soweit nicht anders bestimmt, fir die Durchfiihrung des
JahrgangsschieRens die Sportordnung des Deutschen
Schiitzenbundes.

Jahrgangsschiel3en
Luftgewehr-Dreistellungskampf
Einzelwettbewerb

Das JahrgangsschieRen wird nur durchgefuhrt, wenn mehr als
40 Teilnehmer gemeldet werden.

1.

Teilnehmer

Einzelschiitzen der Schiler- und Jugendklassen. Die Startbe-
rechtigung gilt fir den Hauptverein. Zugelassen werden die
Teilnehmer nach den jeweiligen Standkapazitaten. Es sollen
aber Startmdglichkeiten fiir mindestens 10 Teilnehmer eines
Jahrgangs vorhanden sein. Es erfolgt eine getrennte Wertung
in mannliche und weibliche Teilnehmer.

C-, D/IC- und D-Kaderangehorige sind nicht startbe-
rechtigt.

Jahrgange
Jugendklasse | Jahrgang 2002
Jugendklasse Il Jahrgang 2003

Schulerklasse |
Schilerklasse Il
Schiilerklasse 111
Schiilerklasse IV
Schiilerklasse V

Jahrgang 2004
Jahrgang 2005
Jahrgang 2006
Jahrgang 2007
Jahrgang 2008 und junger

Startberechtigung in den einzelnen Klassen nur unter Beriick-
sichtigung des Waffengesetzes.

Startgeld

Beim Endkampf wird ein Startgeld von 15 EUR erhoben und
den Vereinen in Rechnung gestellt. Die Vereine erhalten einen
Zuschuss von 15 EUR pro teilinehmenden Jungschitzen.

Startgeld = Reuegeld

Schusszahlen
Bezirksebene:

Schilerklassen 30 Schuss
Jugendklassen 30 Schuss
Endkampf:

Schilerklassen

Jahrgang 2007 und junger 30 Schuss

Jahrgang 2004 bis 2006
Jugendklassen

60 Schuss
60 Schuss

Wettkampfscheiben
Wettkampfscheiben mit Zulassung des Hessischen Schitzen-
verbandes.

Durchfiihrung
Es gilt die aktuelle Sportordnung des Deutschen Schitzen-
bundes.

Ergebnismeldung und Meldeschluss

Die Meldung der Ergebnisse muss mit DAVID 21 erfolgen.

a) Die Ergebnismeldung muss folgendes beinhalten:
Name, Vorname, Geburtsdatum, Vereins-Nr., Name des
Vereins und Ergebnis.

b) Die Bezirksjugendleiter melden ihre Ergebnisse bis
spatestens 7. August 2018 (Posteingang) an den
Hessischen Schiitzenverband.

Einladungen und Startkarten

Die Startkarten und Teilnehmerlisten werden im Internet auf
der Seite der Jugend verdffentlicht. Eine direkte Einladung an
die Vereine erfolgt nicht. Die Schiitzenbezirke erhalten eine
Teil-nehmerliste.

Endkampf

Zur Ermittlung der Landessieger werden die bis zu 10 besten
Teilnehmer der einzelnen Jahrgénge aus den Ergebnislisten
der Schitzenbezirke eingeladen.

Der Endkampf findet am 22. September 2018 im Landes-
leistungszentrum Frankfurt am Main statt.

14. Nachwuchs-Cup
10 m Lichtanlagen (Gewehr / Pistole),
Einzelwettbewerb

Der Nachwuchs-Cup wird nur durchgefiihrt, wenn mindestens
30 Teilnehmer gemeldet werden.

1.

Teilnehmer

Einzelschiitzen der Jahrgange 2006 bis 2010.

Die Teilnehmer missen Mitglied in einem dem Hessischen
Schiitzenverband angehdérendem Verein sein.

Zugelassen werden die Teilnehmer nach Eingang der Meldun-
gen bis zum Erreichen der maximalen Standkapazitaten.
Es werden mindestens 6 Anlagen je Durchgang zur Verfligung
stehen. Es erfolgt eine getrennte Wertung in mannliche und
weibliche Teilnehmer.

Jahrgéange

Schulerklasse Il Jahrgang 2006

Schilerklasse IV Jahrgang 2007

Schiulerklasse V Jahrgang 2008

Schlerklasse VI Jahrgang 2009

Schiilerklasse VII Jahrgang 2010 und jiinger
Startgeld

Beim Endkampf wird ein Startgeld von 15 EUR erhoben und
den Vereinen in Rechnung gestellt. Die Vereine erhalten einen
Zuschuss von 15 EUR pro teilnehmenden Jungschitzen.

Startgeld = Reuegeld

Schusszahlen
Schilerklasse 20 ,Schusssimulation®
Wettbewerb

a) Ausgetragen wird ein Dreikampf bestehend aus einer
LichtschieRdisziplin ~ (b) und zwei allgemeinen
Disziplinen (f bis e)

b) Mit dem Lichtgewehr oder der Lichtpistole werden zuerst
5 Schuss Probe abgegeben und dann 20 Schuss
stehend aufgelegt (in 30 Minuten, 10er Ringscheibe).
Das Tragen von Schiel3sportkleidung (SchieBBhose,
Schuhe oder Jacke) ist nicht gestattet.

c) Schnelligkeit: 30 m bzw. 50 m Sprintlauf - Schlangellauf

d) Koordination: Seilspringen — Ruckwérts balancieren

e) Geschicklichkeit: Ringzielwurf — Bichsen werfen

f) Konzentration: Puzzle - Merkspiel

9) Fiur jede Disziplin werden fur den ersten Platz 100
Punkte, fur den zweiten Platz 95 Punkte, fir den dritten
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Platz 90 Punkte und ab dem vierten Platz die Punkte in
Einerschritten vergeben. Die geschossenen Ringe
gehen als Punkte in die Wertung ein. Die Addition der
drei Wertungen (b, e und f) er-gibt das Gesamtergebnis
(als Punkte). Bei Punktegleichstand entscheidet das
geschossene Ergebnis.

Durchfuhrung

Geschossen wird auf Zielboxen von Irosa und Meyton.

Den Teilnehmern werden Gewehre und Pistolen zur Verfu-
gung gestellt.

Die Verwendung eigener Lichtgewehre / -pistolen ist gestattet,
insofern sie zu den bereitgestellten Zielboxen kompatibel sind.
Geschossen wird im Stehend-Anschlag Auflage ohne Schief3-
kleidung. Fir hier nicht Geregeltes gilt die aktuelle Sport-
ordnung des Deutschen Schiitzenbundes.

Meldung und Meldeschluss

a) Die Meldung muss folgendes beinhalten:
Name, Vorname, Geburtsdatum, Vereins-Nr., Name des
Vereins.

b) Die Vereine melden ihre Teilnehmer bis spatestens
7. August 2018 (Posteingang) an den Hessischen
Schitzenverband.

Wettkampftermin / Austragungsort

Der Wettkampf findet am 22. September 2018 in der kleinen
SchieBhalle im Landesleistungszentrum Frankfurt am Main
statt.

Jahrgangsschiel3en
KK Sportgewehr
Einzelwettbewerb

Das JahrgangsschieBen wird nur durchgefiihrt, wenn mindes-
tens 30 Teilnehmer gemeldet werden.

1.

Teilnehmer

Einzelschitzen der Jugend- und Juniorenklassen. Die Startbe-
rechtigung gilt fir den Hauptverein. Zugelassen werden die
Teilnehmer nach den jeweiligen Standkapazitaten. Es erfolgt
eine getrennte Wertung in mannliche und weibliche Teil-
nehmer.

D/C- und D-Kaderangehorige sind in einer separaten
Wertung startberechtigt, wenn sie ausschlieBlich vom
Landestrainer gemeldet werden.

Jahrgange
Juniorenklasse |
Juniorenklasse Il
Jugendklasse |

Jahrgang 1998 bis 2000
Jahrgang 2001
Jahrgang 2002

Jugendklasse Il Jahrgang 2003
Jugendklasse Il Jahrgang 2004
D - Kader Jahrgang 1998 bis 2004

Startberechtigung in den einzelnen Klassen nur unter Beruck-
sichtigung des Waffengesetzes.

Startgeld

Beim Endkampf wird ein Startgeld von 15 EUR erhoben und
den Vereinen in Rechnung gestellt. Die Vereine erhalten einen
Zuschuss von 15 EUR pro teilinehmenden Jungschitzen.
Startgeld = Reuegeld

Schusszahlen

Endkampf:
Juniorenklassen 3 x 20 Schuss
Jugendklassen 3 x 20 Schuss

Wettkampfscheiben
Es wird auf elektronische Wettkampfscheiben geschossen.

Durchfuihrung
Es gilt die aktuelle Sportordnung des Deutschen Schutzen-
bundes.

Meldung und Meldeschluss

a) Die Meldung muss folgendes beinhalten:
Name, Vorname, Geburtsdatum, Vereins-Nr., Name des
Vereins.
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b) Die Vereine melden ihre Teilnehmer bis spatestens
7. August 2018 (Posteingang) an den Hessischen
Schutzenverband.

c) Sollten sich mehr als 60 Teilnehmer melden, erfolgt der
Start in der Reihenfolge der Anmeldungen.

Endkampf
Der Wettkampf findet am 22. September 2018 im Landes-
leistungszentrum Frankfurt am Main statt.

Einladungen und Startkarten

Die Startkarten und Teilnehmerlisten werden im Internet auf
der Seite der Jugend verdffentlicht. Eine direkte Einladung an
die Vereine erfolgt nicht. Die Schiitzenbezirke erhalten eine
Teilnehmerliste.

Bezirksauswahlschief3en 2019
Luftgewehr
Mannschaftswettbhewerb

1.

10.

Teilnehmer
Alle Schitzenbezirke des Hessischen Schiitzenverbandes.

Klassen (Jahrgénge Sportjahr 2019)
Schilerklasse (Jahrgang 2005 und junger)
Jugendklasse (Jahrgang 2003 und 2004)
Juniorenklasse (Jahrgang 2001 und 2002)

Startberechtigung in den einzelnen Klassen nur unter
Bertcksichtigung des Waffengesetzes.

Zusammensetzung und Mannschaftsstarke

Die Mannschaften kdnnen sich aus je 2 Teilnehmern der
Schiiler-, Jugend- und Juniorenklasse B zusammensetzen,
wobei nur der beste Teilnehmer der Schilerklasse in die
Mannschaftswertung aufgenommen wird. Die Mannschaften
missen aus 2 Teilnehmern der Schiler- und mindestens
2 Teilnehmern der Jugendklasse bestehen. Somit kénnen z.B.
2 Schuler, 2 Jugendliche, 2 Junioren B oder 2 Schiler,
4 Jugendliche eingesetzt werden.

Schusszahl
Schilerklasse 20 Schuss je Teilnehmer
Jugendklasse 40 Schuss je Teilnehmer

Juniorenklasse B 40 Schuss je Teilnehmer
Wettkampfscheiben

Wettkampfscheiben mit Zulassung des Hessischen Schitzen-
verbandes.

Startberechtigung
Die Startberechtigung ergibt sich aus der Mitgliedschaft im
Verein. Ein Wettkampfpass muss vorhanden sein.

Meldung und Meldeschluss

a) Die Meldung muss folgendes beinhalten:
Name, Vorname, Geburtsdatum, Vereins-Nr., Name
des Vereins.

b) Die Schutzenbezirke melden ihre Auswahlmannschaften
an den Hessischen Schitzenverband bis spétestens
18. September 2018 (Posteingang). Verantwortlich fur die
Meldungen sind die Bezirksjugendleiter.

Endkampf

Am Endkampf nehmen Schitzenbezirke mit der ersten
Mannschaft teil. Weitere Mannschaften der Schitzenbezirke
werden nach Standkapazitat eingeladen.

Der Endkampf findet am 3. November 2018 im Landes-
leistungszentrum Frankfurt am Main statt.

Einladungen und Startkarten

Die Startkarten und Teilnehmerlisten werden im Internet auf
der Seite der Jugend verdffentlicht. Eine direkte Einladung an
die Vereine erfolgt nicht. Die Schitzenbezirke erhalten eine
Teilnehmerliste.

Sonstiges

Es gilt, soweit nicht anders bestimmt, fiir die Durchfiihrung des
BezirksauswahlschieRRens die aktuelle Sportordnung des Deut-
schen Schitzenbundes.



Hessischer Jugendpokal Pistole
Luftpistole
Einzelwettbewerb

1.

10.

11.

Teilnehmer

Einzelschitzen der Jahrgéange 2002 bis 2005. Die Startbe-
rechtigung gilt fir den Hauptverein. Zugelassen werden die
Teilnehmer nach den jeweiligen Standkapazitéten. Eine Unter-
teilung in méannliche und weibliche Teilnehmer erfolgt nicht.
Zugelassen werden max. 60 Teilnehmer. Der Wettkampf wird
nur durchgefuihrt, wenn mindestens 20 Teilnehmer gemeldet
werden.

Klassen
Offene Klasse (Jahrgang 2002 bis 2005)

Startgeld

Es wird ein Startgeld von 15 EUR erhoben und den Vereinen
in Rechnung gestellt. Die Vereine erhalten einen Zuschuss
von 15 EUR pro teiinehmenden Jungschitzen.

Startgeld = Reuegeld
Schusszahl

Qualifikation
Finale

20 Schuss (nach Sportordnung)

Wettkampfscheiben
Wettkampfscheiben mit Zulassung des Hessischen Schiitzen-
verbandes.

Durchfiihrung
Soweit nicht anders bestimmt, gilt fur die Durchfiihrung die
aktuelle Sportordnung des Deutschen Schitzenbundes.

Meldung und Meldeschluss

a) Die Meldung muss folgendes beinhalten:
Name, Vorname, Geburtsdatum, Vereins-Nr., Name
des Vereins.

b) Die Vereine melden ihre Teilnehmer bis spatestens
18. September 2018 (Posteingang) an den Hessischen
Schitzenverband.

c) Sollten sich mehr als 60 Teilnehmer melden, erfolgt der
Start in der Reihenfolge der Anmeldungen.

Einladungen und Startkarten

Die Startkarten und Teilnehmerlisten werden im Internet auf
der Seite der Jugend verdéffentlicht. Eine direkte Einladung an
die Vereine erfolgt nicht. Die Schitzenbezirke erhalten eine
Teilnehmerliste.

Modus:

Nach dem Qualifikationswettkampf findet ein Finale der besten
16 Teilnehmer statt

Der Finalmodus wird spatestens am 26. Oktober 2018 im
Internet des Hessischen Schitzenverbandes auf der Jugend-
seite veroffentlicht.

Wettkampftermin/Austragungsort
Der Wettkampf findet am 3. November 2018 im Landes-
leistungszentrum Frankfurt am Main statt.

Siegerehrung
Zur Siegerehrung erhalten die Erstplatzierten (Platz 1 bis 8) je
einen Pokal.

Anderungen der vorstehenden Ausschreibungen bleiben dem
Hessischen Schitzenverband vorbehalten.

Wettkampfklassen Sportjahr 2018

Allgemein und Sommerbiathlon / Target Sprint

20 Schiler ménnlich
21 Schiiler weiblich
30 Jugend mannlich
31 Jugend weiblich
42 Junioren Il

43 Juniorinnen Il

40 Junioren |

41 Juniorinnen |

10 Herren |

11 Damen |

12 Herren Il

13 Damen Il

14 Herren II

15 Damen Il

16 Herren IV

17 Damen IV

Bogen

24 Schiiler C mannlich
25 Schiler C weiblich
22 Schiler B méannlich
23 Schiller B weiblich
20 Schiler A méannlich
21 Schiiler A weiblich
30 Jugend mannlich
31 Jugend weiblich

40 Junioren

41 Juniorinnen

10 Herren

11 Damen

12 Master mannlich
13 Master weiblich

14 Senioren mannlich
15 Senioren weiblich

Auflage

70 Senioren |

71 Seniorinnen |
72 Senioren Il

73 Seniorinnen Il
74 Senioren IlI
75 Seniorinnen I
76 Senioren IV
77 Seniorinnen IV
78 Senioren V
79 Seniorinnen V

01.01.2004 und junger
01.01.2004 und junger
01.01.2002 bis 31.12.2003
01.01.2002 bis 31.12.2003
01.01.2000 bis 31.12.2001
01.01.2000 bis 31.12.2001
01.01.1998 bis 31.12.1999
01.01.1998 bis 31.12.1999
01.01.1978 bis 31.12.1997
01.01.1978 bis 31.12.1997
01.01.1968 bis 31.12.1977
01.01.1968 bis 31.12.1977
01.01.1958 bis 31.12.1967
01.01.1958 bis 31.12.1967
31.12.1957 und alter
31.12.1957 und alter

01.01.2008 bis 31.12.2009
01.01.2008 bis 31.12.2009
01.01.2006 bis 31.12.2007
01.01.2006 bis 31.12.2007
01.01.2004 bis 31.12.2005
01.01.2004 bis 31.12.2005
01.01.2001 bis 31.12.2003
01.01.2001 bis 31.12.2003
01.01.1998 bis 31.12.2000
01.01.1998 bis 31.12.2000
01.01.1969 bis 31.12.1997
01.01.1969 bis 31.12.1997
01.01.1953 bis 31.12.1968
01.01.1953 bis 31.12.1968
31.12.1952 und alter

31.12.1952 und alter

01.01.1958 bis 31.12.1967
01.01.1958 bis 31.12.1967
01.01.1953 bis 31.12.1957
01.01.1953 bis 31.12.1957
01.01.1948 bis 31.12.1952
01.01.1948 bis 31.12.1952
01.01.1943 bis 31.12.1947
01.01.1943 bis 31.12.1947
31.12.1942 und alter

31.12.1942 und alter

Die Startberechtigung in den einzelnen Disziplinen ergibt sich aber aus der
Sportordnung des Deutschen Schiitzenbundes und der Ausschreibung.

Startberechtigung in den einzelnen Klassen nur unter Beriicksichtigung

des Waffengesetzes.

Hessischer Schitzenverband e.V.

60529 Frankfurt am Main e Schwanheimer BahnstraRe 115

Telefon 069/935222-0 e Telefax 069/935222-23
E-Mail: hess.schuetzen@t-online.de
Internet: www.hessischer-schiitzenverband.de

Frankfurter Sparkasse

IBAN: DE 91 5005 0201 0000 3507 10
SWIFT-BIC: HELADEF1822
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Ligaordnung 2017 /2018

Die Liga-Ordnung regelt, beschlossen vom Gesamtvorstand des Hes-
sischen Schitzenverbandes, in Verbindung mit der aktuellen
Sportordnung des Deutschen Schitzenbundes die Durchfihrung der
Wettkdmpfe in den Hessen-, Ober- und Bezirksligen des Hessischen
Schitzenverbandes.

Teil 0
Regeln fur alle Ligawettbewerbe
0.1 Allgemeines
0.1.1 Auslegung

Wo der Wortlaut der Ligaordnung eine eindeutige Auslegung nicht
zulasst, ist die Auslegung stets im Sinne des sportlichen Anstandes, der
eine magliche Gleichstellung aller Teilnehmer verlangt, vorzunehmen.

0.1.2 Klasseneinteilung

Alle Wettbewerbe offene Klassen mit Vollendung des 14. Lebensjahres
und nach den gliltigen gesetzlichen Vorschriften.

0.1.3 Einteilung der Wettkampfligen

Ein Verein kann in einer Liga nur mit einer Mannschaft vertreten sein.
Die Hessen- und Oberligen bestehen aus 8 Mannschaften. Bezirksligen
bestehen aus bis zu 6 bzw. 8 Mannschaften.

Ligen Ligaleitung

a) Hessenliga Landessportleiter

b) Oberliga Landessportleiter
Nord (Schutzenbezirke 11 bis 20)
West (Schitzenbezirke 21 bis 24 und 26)
Ost (Schitzenbezirke 25 und 27 bis 30)
Sid (Schitzenbezirke 31 bis 38)

c) Bezirksliga Bezirksportleiter
0.1.4 Wettkampffunktionare
0.1.4.1 Ligaleitung

Der Landes- bzw. die Bezirkssportleiter kdnnen die Ligaleitung auch ge-
eigneten Personen ubertragen.

Die Ligaleiter legen die Wettkampftermine und die Austragungsorte der
Wettkampfe fest. Sie stellen die Wettkampfplane auf. Sie aktualisieren
nach jedem Wettkampf die Tabelle und geben die aktuellen Ergebnisse
zur Verdffentlichung an die zustandigen Stellen. Sie verhangen die
unter Ziffer 0.4 aufgefiihrten Sanktionen.

Die Ligaleiter sind berechtigt, jederzeit Korrekturen der Ergebnisse und
der Tabellen vorzunehmen, wenn ihnen RegelverstdRe bekannt
werden. Diese Korrekturen missen zeitnah erfolgen. Die Entschei-
dungen der Ligaleiter kénnen mit einem Einspruch angefochten
werden.

0.1.4.2 Wettkampfrichter

In der Hessenliga Luftgewehr und Luftpistole, Sportgewehr und
Sportpistole sowie den Bogenligen werden vom jeweiligen Ligaleiter
Wettkampfrichter eingesetzt. Er ist gegenuber dem 6rtlichen Ausrichter
und der oértlichen SchieBleitung weisungsbefugt. Er kontrolliert vor Ort
die ordnungsgeméRe Ausstattung der Wettkampfstétte und uberwacht
die Durchfiihrung der Wettkdmpfe. Er fertigt zusammen mit den Mann-
schaftsfihrern den Wettkampfbericht Uber den Verlauf des Wett-
kampfes an und leitet diesen mit den Originalergebnislisten an den
Ligaleiter. Er ist fur die sofortige Meldung der Ergebnisse an den zu-
standigen Ligaleiter verantwortlich.

0.1.5 Wettbewerbe und Schusszahlen

Luftgewehr 40
Sportgewehr 60
Sportgewehr Bezirksliga 30
Luftpistole 40
Freie Pistole 30
Sportpistole Hessenliga 60
Sportpistole Ober- und Bezirksliga 30
GroRkaliberkurzwaffe 40
Laufende Scheibe 10 m 40
Bogen Recurve 8
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Bogen Compound 8
Vorderladerlangwaffe 15
Vorderladerkurzwaffe 15
Luftgewehr Auflage 30
Luftpistole Auflage 30
Sportgewehr Auflage 30
Sportpistole Auflage 30

0.1.6 Mannschaftsstarke

Freie Pistole, Grof3kaliberkurzwaffe, Vorderlader-
langwaffe, Vorderladerkurzwaffe und

Bogen Recurve / Compound, Luftgewehr Auflage,
Luftpistole Auflage, Sportgewehr Auflage,

Sportpistole Auflage 3 Schitzen
Hessenliga Luftgewehr und Luftpistole 5 Schitzen
in allen anderen Wettbewerben 4 Schitzen

0.1.7 Wettkampfscheiben

Es missen Wettkampfscheiben, Scheibenstreifen oder elektronische
Scheiben mit Zulassung des Hessischen Schitzenverbandes verwen-
det werden. Die Zulassung wird jahrlich in den Mitteilungen des
Hessischen Schiitzenverbandes veréffentlicht.

Verflgt der Veranstalter nicht Uber Wettkampfscheiben, Scheiben-
streifen oder elektronische Scheiben mit Zulassung des Hessischen
Schutzenverbandes, wird der Wettkampf von der Ligaleitung auf den
Sténden des angereisten Vereins neu angesetzt. Der Hessische Schiit-
zenverband bzw. Schitzenbezirk erhebt vom Veranstalter eine Straf-
gebihr geman Ziffer 0.4.

0.1.8 Voraussetzungen

Die Wettkéampfe in den Hessenligen mussen auf Anlagen durchgefuhrt
werden, die es ermdglichen, einen Wettkampf in einem Durchgang
abzuwickeln.

0.2 Teilnahmeberechtigung

Teilnahmeberechtigt an den Ligawettkdmpfen sind nur Schiitzen, die im
Besitz eines Wettkampfpasses des Hessischen Schiitzenverbandes fir
das laufende Sportjahr sind.

Die Berechtigung, fiir welchen Verein ein Schitze einen Ligawettkampf
bestreiten darf, wird nicht durch den Wettkampfpass geregelt.

Ein Schitze kann fur einen Verein an Ligawettkdmpfen nur solange
teilnehmen, wie er Mitglied des Vereins ist und fir diesen Verein dem
Hessischen Schiitzenverband gemeldet ist.

0.2.1 Teilnahme kérperbehinderter Schiutzen

Kdrperbehinderte Schiitzen kénnen an den Ligawettbewerben teilneh-
men. Die Verwendung von Hilfsmitteln ist nicht erlaubt.

Der Rollstuhl, ohne Armlehne und mit einer Riickenlehne bis 10 cm
unter die Schulterblatter, ist kein Hilfsmittel. Korperbehinderte Luftge-
wehrschitzen kénnen eine Pendelschnur und/oder einen Hocker ohne
Lehne verwenden.

In den Anschlagsarten liegend und kniend darf der Rollstuhltisch (wie
bei den Wettkdmpfen des Hessischen Behinderten- und Rehabi-
litations-Sportverbandes) benutzt werden, soweit dies die Ortlichen
Gegebenheiten zulassen. Ein Anspruch auf eine behindertengerechte
Ausstattung der Schie3anlage besteht nicht.

0.2.2 Starts in anderen Landesverbanden

Schitzen, die an Ligawettkdmpfen anderer Landesverbédnde teilneh-
men, kénnen an den Ligawettkampfen des Hessischen Schitzenver-
bandes in diesen Disziplinen nicht teilnehmen.

0.2.3 Meldung von Schiitzen

Die Vereine (Bezirksligen bis Hessenliga) melden dem fur die
Hessenliga des Wettbewerbes (Disziplin) zusténdigen Ligaleiter ihre
Teilnehmer. Die Meldung hat auf einem Formblatt zu erfolgen. Auf
diesem Formblatt bestatigt der Verein durch Unterschrift, dass die
Schitzen zum Stichtag fir die Mitgliedschaft im Verein (siehe Tabelle



am Ende), Mitglied im Verein sind und als Mitglied dem Hessischen
Schutzenverband gemeldet wurden.

Die Ligaleiter fur die Hessenligen stellen die Liste der startberechtigten
Schitzen ins Internet. Die darin aufgefihrten Schuitzen sind fur die
jeweiligen Disziplinen startberechtigt.

0.2.4 Nachmeldung von Schiitzen

Eine Nachmeldung von Schitzen ist auch wéahrend der laufenden
Saison nach dem vorbeschriebenen Verfahren moglich. Die Nach-
meldung muss spatestens am 3. Tag nach dem Wettkampf dem Liga-
leiter vorliegen. Geht die Nachmeldung spéter ein, wird der Schiitze aus
der Ergebnisliste gestrichen. Der betroffene Verein hat diesen Wett-
kampf verloren.

Stellt sich heraus, dass die zur Mitgliedschaft gemachten Angaben
falsch sind, oder ein Schitze fiir weitere Vereine an den hessischen
Ligawettkdmpfen im selben Wettbewerb teilnimmt, werden alle seine
bisherigen Ergebnisse gestrichen. Die Wettkampfe, in denen der
Schitze zum Einsatz kam, werden fur den Verein als nicht vollstéandig
angetreten und als verloren gewertet.

0.2.5 Auswechseln von Mannschaftsschutzen

Schitzen desselben Vereins aus unteren Ligen dirfen in den héheren
Ligen starten, ohne die Startberechtigung in unteren Ligen zu verlieren.

Schitzen koénnen an Wettkdmpfen in unteren Ligen in derselben
Disziplin nicht mehr teilnehmen, wenn sie in hoéheren Ligen (ein-
schlieBlich Bundes- und Regionalliga) an mehr als 2 Wettkdmpfen
(Bogen an 2 Wettkampftagen) teilgenommen haben.

Kein Schiutze darf in einer Wettkampfsaison in einem Wettbewerb
mehr Wettkdmpfe bestreiten, als in der Liga, in der er sich fest
geschossen hat, maximal mdglich sind (Bogen 28 Matches)
(einschlieBlich Bundes- und Regionalliga). Ausgenommen sind die Auf-
und Abstiegswettkdmpfe. Wettkdmpfe unterhalb der Bezirksligen
werden nicht angerechnet. Uberzahlige Wettkampfe werden vom Ende
beginnend in den unteren Ligen, in der der Schiitze eingesetzt war,
gestrichen.

Die Auf- und Abstiegswettkdmpfe gehoéren zur abgelaufenen Saison.
Teilnahmeberechtigt an den Auf- und Abstiegswettkdmpfen sind nur
Schitzen, die nach den Ziffern 0.2 fur den Verein startberechtigt sind.

0.3 Abwicklung
0.3.1 Meldungen

Die Vereine melden der Ligaleitung die Schiel3tage, an denen sie ihre
Heimwettkdmpfe austragen wollen. Meldetermine (siehe Tabelle am
Ende).

Die Bogenvereine bewerben sich bis zum 1. April beim zustandigen
Ligaleiter mittels einer Checkliste, in der die Vergabekriterien fir einen
Ligawettkampf aufgefuhrt sind. Jeder Verein ist verpflichtet, einen Wett-
kampf auszurichten.

0.3.2 Startgeld

Das Startgeld wird vom Hessischen Schiitzenverband fir die Hessen-
und Oberliga und vom Schitzenbezirk fur die Bezirksliga festgelegt und
ist auf Anforderung an den Hessischen Schiitzenverband zu zahlen.

0.3.3 Termine

Folgende Termine durfen nicht Uberschritten werden (siehe Tabelle am
Ende).

Das Abmelden von Mannschaften fur die nachste Saison ist nur bis
zum Aufstiegswettkampf der jeweiligen Liga méglich.

Die Ligaleitung legt die Wettkampftermine (ggf. unter Berucksichtigung
der von den Vereinen gewiinschten HeimschieBtage) fest.

Die Heimschief3tage in der Hessenliga (aulRer Hessenliga Luftdruck-
waffen) und Oberliga sind grundséatzlich der Samstag oder Sonntag,
eine Vorverlegung der Wettkdmpfe auf einen anderen Wochentag
innerhalb der Wettkampfwoche ist nur mit Zustimmung des Gastvereins
maglich.

Der Wettkampf muss an einem Tag geschossen werden. Fernwett-
kampfe sowie Vor- oder Nachschief3en sind unzulassig. Die Reihen-
folge der Wettkdmpfe ist einzuhalten.

Erscheint eine Mannschaft nicht spatestens eine halbe Stunde nach
dem angesetzten Termin, ist diese Mannschaft nicht angetreten und sie
hat den Wettkampf verloren. Es wird eine Strafgebuhr nach Ziffer 0.4
festgesetzt.

0.3.4 Ergebnismeldung

Die Ergebnismeldungen sind noch am Wettkampftag von beiden
Mannschaftsfiilhrern bzw. vom Wettkampfrichter zu unterzeichnen und
der Ligaleitung und der fur die Internetseiten des Hessischen Schiitzen-
verbandes und Schitzenbezirkes zustandigen Person mitzuteilen.

Bei telefonischer Mitteilung muss der Wettkampfbericht am 3. Werktag
nach dem Wettkampf bei der Ligaleitung sein.

Fur jede nicht rechtzeitig bei der Ligaleitung eingehende Ergebnis-
meldung wird vom Hessischen Schiitzenverband bzw. Schitzenbezirk
eine Strafgebihr nach Ziffer 0.4 erhoben.

0.3.5 Nichtantritt

Tritt eine Mannschaft nicht oder nicht vollstandig an, wird eine
Strafgebuhr nach Ziffer 0.4 erhoben. Sie hat den Wettkampf verloren.

0.4 Sanktionen

Erste verspatete Ergebnismeldung 25 EUR
Weitere verspatete Ergebnismeldungen 40 EUR
Verwendung nicht zugelassener Wettkampfscheiben 100 EUR
Nicht oder nicht vollsténdig angetreten

- in der Hessenliga LG und LP je Verfehlung 80 EUR
- in den ubrigen Ligen je Verfehlung 40 EUR
- Bogen je Wettkampftag 100 EUR
Nichtantritt bei einem Aufstiegswettkampf 100 EUR
Nicht genehmigte Wettkampfverlegung 50 EUR
Wiederholte nicht genehmigte Wettkampfverlegung 80 EUR

Wird ein Wettkampf nach einem RegelverstoR als verloren gewertet, so
hat das folgende Konsequenz:

In allen Wettbewerben

In Wettbewerben, in denen
Einzelpunkte vergeben werden 0:5 Einzelpunkte
Mannschaftsergebnis 0 Ringe

0:2 Mannschaftspunkte

0.5 Tabelle
Fur die Reihenfolge in der Gruppe sind maRgebend:

a) Die Anzahl der Mannschaftspunkte.

b) Die erreichten Einzelpunkte.

c) Die erreichte Gesamtringzahl.

d) Die im direkten Vergleich erreichten Mannschaftspunkte.
e) Die im direkten Vergleich erreichten Einzelpunkte.

f) Die im direkten Vergleich erreichte Gesamtringzahl.

g) Stechen (Bogen Zentrumspfeil)

Ist eine Reihenfolge in der Liga zwischen zwei oder mehreren Mann-
schaften nicht zu ermitteln, ist zur Ermittlung des Siegers in den Ligen
bzw. des Auf- und Abstiegsanwaérters ein Entscheidungswettkampf er-
forderlich.

Die Sieger der Hessenligen erhalten einen Ehrenpokal.
0.6 Auf-und Abstieg

Zwischen den Siegern der Oberligen findet auf einem geeigneten Stand
ein Aufstiegswettkampf zur Hessenliga statt.

Zwischen den Siegern der Bezirksligen findet auf einem geeigneten
Stand ein Aufstiegswettkampf zur Oberliga statt.

Die Aufstiegswettkdmpfe zu den Bezirksligen regeln die Schitzen-
bezirke unter Beachtung der Ziffer 0.2.

In einer Gruppe, die durch zusétzlichen Aufstieg in eine héhere Liga nur
noch aus weniger als acht Mannschaften (Hessen- und Oberliga) bzw.
6 ggf. bis 8 Mannschaften (Bezirksliga) besteht, steigen die nachsten
Mannschaften auf.

Im Aufstiegswettkampf wird zur Ermittlung des Aufsteigers das
Additionsverfahren angewandt (Bogen Mannschaftspunkte).

Die Mannschaft, die in der Hessenliga den 8. Tabellenplatz einnimmt,
steigt ab.

Die Mannschaft, die den 7. Tabellenplatz einnimmt, schief3t eine
Relegation mit den mdoglichen Aufsteigern, in dem sie ebenfalls am
Aufstiegswettkampf teilnimmt.

Die Mannschaften, die in der Oberliga den 7. und 8. Tabellenplatz
einnehmen, steigen ab.

Die Mannschaft, die in der Oberliga den 6. Tabellenplatz einnimmt,
schielt eine Relegation mit den moglichen Aufsteigern aus den

Seite 29



Schitzenbezirken, in dem sie ebenfalls am Aufstiegswettkampf teil-
nimmt.

In den Bezirksligen steigt die Mannschaft ab, die den letzten
Tabellenplatz einnimmt.

Wiurde eine Gruppe, in die der Tabellenletzte aus einer hoheren Liga
absteigt, dadurch aus mehr als die unter Ziffer 0.1.3 festgelegten
Mannschaften bestehen, missen weitere Vereine an der Relegation
teilnehmen und zwar so viele, dass in der Hessenliga mindestens 2
Vereine, in den Oberligen mindestens 3 Vereine die Mdglichkeit zum
Aufstieg oder zum Verbleib in der jeweiligen Liga haben.

Werden Mannschaften einer Liga vor Beginn der Aufstiegswettkampfe
zuriickgezogen, wird sie durch zusétzlichen Aufstieg in sinngeméaRer
Anwendung vorstehender Regeln erganzt.

Tritt eine Mannschaft nicht oder nicht vollstandig zum Aufstiegs-
wettkampf an, ist eine Strafgeblhr nach Ziffer 0.4 zu entrichten.

Die Strafgeblhr wird nicht erhoben, wenn spéatestens auf dem letzten
Wettkampfbericht eine Absage zum Aufstiegswettkampf erfolgt.

Bei einer Absage kann der Nachstplatzierte der Liga zum Aufstiegs-
wettkampf eingeladen werden.

Liegt die Einladung zum Aufstiegswettkampf dem Verein nicht mindes-
tens eine Woche vor dem in den offiziellen Mitteilungen des Hessischen
Schutzenverbandes bekannt gegebenen Termin des Aufstiegswett-
kampfes vor, so hat er sich umgehend mit der Ligaleitung in Verbindung
zu setzen.

Ein Schitze kann pro Wettbewerb und Saison nur an einem Aufstiegs-
wettkampf teilnehmen.

0.7 Einspriche

Fir Einspriche gelten die Bestimmungen der Sportordnung des
Deutschen Schutzenbundes, soweit im Folgenden nichts anderes
bestimmt ist.

Einspruche betreffend die Durchfuhrung des Wettkampfes sind
wahrend des Wettkampfes einzulegen und auf dem Wettkampfbericht
schriftlich zu vermerken.

In den Ligen, in denen ein Wettkampfrichter einzusetzen ist, werden
diese Einspriiche von der einzusetzenden Jury behandelt.

Zwei Mitglieder der nicht betroffenen Vereine bilden zusammen mit dem
Wettkampfrichter als Vorsitzenden die Jury.

Ein Einspruch muss gleich vor Ort (am Wettkampftag) schriftlich unter
gleichzeitiger Zahlung einer Einspruchsgebiihr in Héhe von 30 EUR
dem Wettkampfrichter Gibergeben werden.

Die Einspruchs- und Entscheidungsgrinde sind in einem Protokoll
festzuhalten. Das Protokoll ist von den Mitgliedern der Jury zu
unterschreiben und an den Ligaleiter weiterzuleiten. Fallt die Entschei-
dung im Sinne des Antragstellers aus, so wird die Einspruchsgebihr
zuriickgezahlt.

Kann die Jury nicht zusammentreten, weil Vereine vor dem Ende der
Wettkampfe abgereist sind, haben die abgereisten Vereine eine
Strafgebihr von 100 EUR zu zahlen.

Gegen die Entscheidung der Jury kann der Verein Einspruch bei dem
zustandigen Wettkampfgericht einlegen.

Jeder Verein des Hessischen Schitzenverbandes kann bei Verstéf3en
gegen die Ordnung Einspruch einlegen.

Der Einspruch, die Einspruchsbegriindung und der Vorschuss fir die
Verwaltungsgebuhr mussen innerhalb einer Woche beim Schitzen-
bezirk bzw. beim Hessischen Schitzenverband (Geschaftsstelle)
eingegangen sein.

Zusténdig fir die Bezirksligen sind die jeweiligen Bezirksrundenwett-
kampfgerichte, fur die Hessen- und Oberligen das Landeswettkampf-
gericht.

Berufungen gegen die Entscheidungen der Bezirksrundenwett-
kampfgerichte sind an das Landeswettkampfgericht zu richten. Die Ent-
scheidung ist endgiiltig.

Uber Berufungen gegen die Entscheidungen des Landeswettkampf-
gerichtes entscheidet das Prasidium des Hessischen Schitzen-
verbandes endguiltig.

Die Berufung, die Berufungsbegriindung, die Berufungsgebuhr und der
Vorschuss fur die Verwaltungsgebihr missen innerhalb von zwei
Wochen nach dem Zugang der Bezirks- bzw. Landeswettkampf-
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gerichtsentscheidung beim Hessischen Schiitzenverband (Geschafts-
stelle) eingegangen sein.

Die Mitglieder des Landeswettkampfgerichtes werden vom Sport-
ausschuss gewahlt.

Die Mitglieder der Bezirksrundenwettkampfgerichte werden von den
jeweiligen Schitzenbezirken ernannt.

Bei Verhandlungen mussen mindestens drei neutrale Mitglieder des
Wettkampfgerichts anwesend sein.

Die Einspruchs- und Berufungsgebiihr betragt 30 EUR.

Aufer der Einspruchs-/Berufungsgebihr wird eine Verwaltungsgebiihr
erhoben. Der Vorschuss fir die Verwaltungsgebuhr betréagt 100 EUR.
Dem Unterlegenen werden die tatsachlich entstandenen Kosten in
Rechnung gestellt.

Die Kostenregelung ist Bestandteil der Entscheidung der Bezirks-
rundenwettkampfgerichte, des Landeswettkampfgerichtes bzw. des
Prasidiums.

0.8 Ubergangsregelung

Diese Ligaordnung hat bereits mit Einflhrung der Schitzenbezirke zum
1. September 2017 Gultigkeit.

Die Aufstockung der Oberligen Luftgewehr und Luftpistole von 6 auf 8
Mannschaften erfolgt nach den Aufstiegswettkdmpfen der Saison
2017/2018.

Die Aufstockung aller anderen Oberligen erfolgt nach den Aufstiegs-
wettkdmpfen der Saison 2017.

Teil 1
Spezielle Regelungen
1.0 Kugeldisziplinen
1.0.1 Abwicklung der Wettkampfe

Jede Mannschaft tragt gegen jede andere Mannschaft ihrer Liga einen
Wettkampf aus und ist bei ihrem Heimwettkampf Veranstalter. In Ligen,
die aus 6 Mannschaften und weniger bestehen, findet ein Ruckkampf
statt.

Die Mannschaften benennen je einen Mannschaftsfihrer, die die
Namen der zum Einsatz kommenden Schitzen in der sich aus der
Setzliste ergebenden Reihenfolge auf die Wettkampfberichte tbertra-
gen.

Die Setzliste wird nach jedem Wettkampftag von der jeweiligen
Ligaleitung neu erstellt und in Internet verdffentlicht oder den Vereinen
per e-Mail oder Fax Ubermittelt.

Beim ersten Einsatz des Schiitzen wird das Durchschnittsergebnis des
letzten Sportjahres zu Grunde gelegt, und zwar aus der Liga, in der der
Einsatz erfolgt. Liegt aus dieser Liga kein Ergebnis vor, wird das Durch-
schnittsergebnis aus der Liga herangezogen in der er die meisten
Wettkampfe bestritten hat. Ist die Anzahl der Wettkampfe in unter-
schiedlichen Ligen gleich, gilt das Gesamtdurchschnittsergebnis. Dabei
werden nur Ergebnisse mit gleichen Schusszahlen beriicksichtigt. Eine
Umrechnung von Ergebnissen unterschiedlicher Schusszahlen findet
nicht statt. Solche Schiitzen werden wie Schiutzen ohne Nachweis
behandelt. Ist ein Verein in die Bezirksliga aufgestiegen, zahlt das
Ergebnis des Aufstiegswettkampfes. Bei den folgenden Wettkdmpfen
erfolgt die Aufstellung der Schitzen nach dem Durchschnittsergebnis
der Ligawettkampfe, in der der Einsatz erfolgt.

Schitzen die keinen Nachweis erbringen kénnen, werden auf den
letzten Platz gesetzt. Sollten mehrere Schiitzen ohne Nachweis
eingesetzt werden, legt der Mannschaftsfuhrer die Reihenfolge auf den
Platzen fest. Das gilt auch bei Ringgleichheit.

Ein Ergebnis, dem nicht die Abgabe der vollstandigen Schusszahl
zugrunde liegt, bleibt bei der Errechnung der Setzliste unberiicksichtigt.
Eine Mannschaft, die ihre Schiutzen in einer falschen Reihenfolge
aufstellt, hat den Wettkampf verloren.

Die Schitzen, die gegeneinander schieen, missen auch auf den
Sténden nebeneinander platziert sein.

Die Mannschaftsfuhrer Uberprifen die vom Veranstalter gestellten und
vorbereiteten Wettkampfscheiben, zeichnen diese ab und fillen den
Wettkampfbericht aus.

Besteht Uber die Bewertung von Schiissen Zweifel, sind die Wettkampf-
scheiben oder Scheibenstreifen mit der Meldung einzusenden. Die
Ligaleitung entscheidet endgiltig.



Eine Wettkampfverlegung ist nur mit Genehmigung der Ligaleitung
maoglich. Sie ist schriftlich, unter Beifligung der schriftichen Einver-
standniserklarung des Wettkampfgegners, vorher zu beantragen.

Verlegen beide Vereine ohne Zustimmung der Ligaleitung einen
Wettkampf, zahlen beide Vereine eine Strafgebiihr nach Ziffer 0.4. Der
Wettkampf ist auf einem neutralen Stand zu wiederholen. Der neue
Termin wird von der Ligaleitung festgelegt.

1.0.2 Wertung
1.0.2.1 Luftgewehr, Luftpistole, Sportgewehr, Sportpistole

Sieger eines Wettkampfes ist die Mannschaft mit den meisten Einzel-
punkten.

Einzelpunkte werden in jeder Paarung vergeben. Den flinften Einzel-
punkt erhélt die Mannschaft mit der héheren Gesamtringzahl. In der
Hessenliga Luftgewehr und Luftpistole werden nur die 5 Paarungen
gewertet.

Einzelpunkte bekommt der Schitze, der im direkten Vergleich das
hohere Ergebnis erzielt. Tritt bei einem Einzelwettkampf eine
Ergebnisgleichheit auf, wird der Sieger in der Hessenliga Luftgewehr
und Luftpistole durch ein Stechen ermittelt, bis ein Unterschied
gegeben ist. Das Stechen findet unmittelbar nachdem der letzte
Schutze den Wettkampf beendet hat mit voller Ringwertung statt. Nach
maximal drei Stechschissen auf volle Ringwertung wird auf 10tel-
Ringwertung weiter geschossen. Alle Schiitzen missen vor dem Aufruf
zum Stechen den Schief3stand verlassen. Jede Stechpaarung erhélt 2
Minuten Vorbereitungszeit und pro Stechschuss 75 Sekunden Wett-
kampfzeit. Die Paarung 5 schief3t vor der Paarung 4 usw. Des weiteren
finden die Finalregeln der Sportordnung Anwendung. Trockenschusse
nach dem Kommando Start werden mit je 2 Ringen Abzug bestraft. In
den Ober- und Bezirksligen Luftgewehr und Luftpistole sowie in den
Ligen aller anderen Kugeldisziplinen wird nach der Sportordnung ent-
schieden.

Bei Ringgleichheit im Mannschaftsergebnis findet die Sportordnung
Anwendung.

Die Mannschaft mit den meisten Einzelpunkten bekommt zwei Mann-
schaftspunkte.

1.0.2.2 Freie Pistole, GroRkaliberkurzwaffe, Vorderladerkurzwaffe,
Vorderladerlangwaffe, Luftgewehr Auflage, Luftpistole
Auflage, Sportgewehr Auflage, Sportpistole Auflage

Sieger eines Wettkampfes ist die Mannschaft mit dem hdochsten
Gesamtergebnis.

1.1 Luftdruckwaffen

Die Standbelegungszeit betragt 15 Minuten. Es folgt die Vorbereitungs-/
Probezeit von 15 Minuten innerhalb der beliebig viele Probeschiisse
abgegeben werden kdnnen.

Es sind 40 Wettkampfschiisse in 50 Minuten bei elektronischen
Anlagen, 40 Wettkampfschiisse in 60 Minuten auf Papierscheiben mit
gemeinsamem Start abzugeben. Es wird freihandig im Stehend —
Anschlag gemaf Sportordnung geschossen.

Wéhrend des Wettkampfes muss der Veranstalter eine Mindest-
temperatur im Schitzenstand von 5° Celsius gewahrleisten.

1.2 Luftdruckwaffen Hessenligen
1.2.1 Abwicklung der Wettkampfe

Die Wettkampfe in der Hessenliga werden sonntags ausgetragen. Ein
Wettkampf am Vormittag und ein Wettkampf am Nachmittag.

Das jeweilige Heimrecht wird vom Ligaleiter festgelegt. Die Wettkampfe
der Hessenligen werden vom leitenden Wettkampfrichter beaufsichtigt.

Kdnnen am letzten Wettkampftag nicht alle 8 Vereine zur selben Zeit
starten, dann schiel3en zuerst die Schitzen, die in der Setzliste auf
Platz 5 stehen, danach die Schiitzen auf Platz 4 usw.

1.2.2 Tabelle

Lasst sich nach Ziffer 0.5 keine Platzierung ermitteln, ist in diesem Fall
fur den Auf- bzw. Abstieg ein Entscheidungswettkampf notwendig.
Dieser Wettkampf findet unmittelbar im Anschluss an den letzten
Ligawettkampf statt. Er besteht aus 10 Schuss je Mannschaftsschiitze.
Das Auswechseln von Schiitzen ist dabei nicht gestattet.

1.3 Vorderlader

Alle Schitzen, die am Wettkampf beteiligt sind, missen einen Spreng-
stofferlaubnisschein (nach § 27 SprengG.) vorlegen.

1.4 Bogen

1.4.1 Ligatagung

Jeweils vor Beginn der Saison findet eine Ligatagung statt, zu der je ein
Vertreter von jedem Hessenligaverein einzuladen ist.

1.4.2 Mannschaftszusammensetzung, Setzliste, Tabelle

Ein Austausch der Schitzen ist von Match zu Match erlaubt. Voraus-
setzung dafir ist, dass alle eingesetzten Schitzen die Startberech-
tigung fur die entsprechende Liga besitzen, oder beantragt haben und
der Wechsel im Meldezettel eingetragen wurde.

Die Mannschaften werden vor dem ersten Wettkampf nach ihren
erreichten Matchpunkten der abgelaufenen Saison gesetzt.

Fur die weiteren Wettkampftage 2, 3 und 4 ist die aktuelle Rangliste fiir
das Setzen maf3gebend.

Setzliste der Mannschaften fur die an jedem Wettkampftag statt-
findenden 7 Matches.

Scheibe  Scheibe Scheibe Scheibe

1/2 3/4 56 78
1. Match <=4 D=7 1==8 T
2. Match 3==5 Ba=d =] 6=
3. Match 4<=7 l<=6& 2==5 Be=3
4. Match B<=2 Fe=3 == l==5
5. Match Fe=h S8 3<==2 F==1
& Mlatch 1==3 4==2 B<=6 5==7
7. Match Dax] ) <=3 T3

In der Tabelle erfolgt nur eine Mannschaftswertung.
Es wird nach dem Satzsystem (Best of Five) geschossen.

Fur jeden gewonnenen Satz bekommt die Siegermannschaft zwei
Satzpunkte. Bei Ergebnisgleichheit findet eine Punkteteilung statt.

Ein Match (Begegnung) besteht aus bis zu 5 Satzen zu 6 Pfeilen. Diese
mussen in 2 Minuten je Passe auf die zwei (2) senkrecht angeordneten
Dreifachauflagen geschossen werden.

Jede Mannschaft bestreitet bei einem Wettkampf 7 Matches. Es schief3t
jede Mannschaft gegen jede Mannschaft ein Match. Die drei Mitglieder
einer Mannschaft schiel3en in beliebiger Reihenfolge je 2 Pfeile. Jedes
Mannschaftsmitglied schief3t je einen Pfeil auf das Scheibenbild seiner
Wahl. Auf jedem Spot wird nur der Pfeil mit dem niedrigsten Wert
gezahit.

1.4.3 SchieBleiter

Der SchieRleiter hat die Aufgabe, die elektronisch gesteuerte Zeitan-
zeige zu bedienen. Er tétigt die offiziellen Ansagen in Absprache mit
dem Wettkampfrichter. Er Uberwacht den Schie3ablauf.

1.4.4 Veranstaltungsablauf
Der ausrichtende Verein muss ein Wettkampfbiro einrichten.
Der Mannschaftsfiihrer meldet seinen Verein im Wettkampfbiiro an.

Am 1. Wettkampftag bekommt der Schitze eine Startnummer ausge-
handigt, die er bis zum Ablauf der Saison behélt. Sie ist auf dem
Ricken zu tragen. Die Startnummer eines Schiitzen hat keinen Einfluss
auf die Reihenfolge seines Schiel3ens in der Mannschaft.

Nachgemeldete Schiutzen werden auf der Mannschaftskarte unter dem
letzten Schitzen eingetragen. Die Mannschaftskarte wird dem Wett-
kampfbiro Gbergeben.

Wird eine Nachmeldung eines Schiitzen dem Wettkampfbiro vorgelegt,
wird der Schitze im Auswertungsprogramm nachgetragen und ihm eine
Startnummer ausgedruckt.

Die drei Mannschaftsschiitzen missen vor Matchbeginn im Meldezettel
eingetragen sein und der Meldezettel beim Wettkampfrichter abge-
geben werden.

Das Wettkampfbiro fuhrt eine standige Ergebniseingabe im Aus-
wertungsprogramm durch und héngt nach jedem Match die Rangliste
aus. Der ausrichtende Verein sorgt fur die permanente Anzeige der
Ergebnisse. Am Ende des Wettkampftages bekommt der Wettkampf-
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richter eine Ergebnisliste vorgelegt, auf der er die Richtigkeit der
Ergebnisse mit seiner Unterschrift bestatigt.

Der Wettkampfrichter ist berechtigt, den Beginn oder die Fortsetzung
einer Ligaveranstaltung von der Herstellung einer ordnungsgeméafien
Veranstaltungsorganisation abhangig zu machen.

1.4.5 Schiefiregeln

Nur ein Schiitze steht auf der Schief3linie, wahrend die beiden anderen
Schitzen hinter der 1-Meter Linie warten.

Nur ein Schutze der Mannschaft darf sich vor der 1-Meter Linie
aufhalten.

Der Schutze darf erst dann seinen Pfeil aus dem Kocher ziehen, wenn
er auf der Schief3linie steht.

In der Mannschaftsbox halten sich die drei Schitzen auf, die beim
laufenden Match eingesetzt sind und der Coach. Die restlichen
Mannschaftsschiitzen halten sich hinter der neutralen Zone auf.

Zu friihes Uberschreiten der Einmeterlinie wird mit einer Verwarnung
angezeigt. Beim zweiten Verstol? und jedem weiteren VerstoR be-
kommt die Mannschaft 10 Ringe abgezogen.

Vorzeitiges Herausziehen eines Pfeils aus dem Kocher, wenn der
Schiitze noch nicht auf der SchieBlinie steht, wird sofort bestraft, die
Mannschaft bekommt 10 Ringe abgezogen.

Wird vor Beginn oder nach Ende der Schief3zeit von 2 Minuten ein Pfeil
geschossen, wird dem Team der Pfeil mit dem hochsten Wert
abgezogen.

SchieBt ein Mannschaftsmitglied pro Passe mehr als zwei Pfeile so wird
der Mannschaft der Pfeil mit dem hdéchsten Wert abgezogen und es
werden nur die zwei niedrigsten Pfeilwerte des betreffenden Schiitzen
gewertet.

Eine Bogenkontrolle findet vor jedem Wettkampftag statt. Jede
Mannschaft ist fir das eingesetzte Bogenmaterial verantwortlich. Stellt
der leitende Wettkampfrichter bei der Bogenkontrolle, die wahrend des
Wettkampfes stichprobenartig durchgefuhrt wird, fest, dass unerlaubte

Materialien eingesetzt sind, wird der Schitze disqualifiziert und die
Zur Trefferaufnahme gehen nur die 3 eingesetzten Mannschafts- Mannschaft verliert dieses Match.
schitzen an die Scheibe. Der Trainer darf nicht zur SchieBscheibe

mitgehen. 1.5 Auflage

Die Trefferaufnahme der Mannschaft an der Scheibe wird von Alle Wettbewerbe offene Klasse ab Senioren I.
einem Schitzen der jeweiligen gegnerischen Mannschaft kontrol-

liert.

1.4.6 Strafen am Wettkampftag

Sportgewehr Sportpistole Freie Pistole Grofkaliber- Bogen Luftgewehr Lfd. Scheibe Vorderlader-
kurzwaffe Luftpistole 10m lang- und
-kurzwaffe
Meldung der
Heimwettkampfe und
der Schutzen fir die
Ligasaison
20. Januar 20. Januar 20. Januar 1. September 1. September 1. September 1. September 20. Januar

Stichtag fur die
Mitgliedschaft der
Schiitzen im Verein
Beginn der Saison 1. Marz 1. Marz 1. Marz 1. Oktober 1. Oktober 1. Oktober 1. Oktober 1. Marz
Ende der Saison 30. September | 30. September | 30. September 15. Februar 15. Februar 15. Februar 15. Februar 30. September
Aufstiegswettkampfe 1.10. bis 15.11. | 1.10. bis 15.11. | 1.10. bis 15.11. 16.2. bis 31.3. 16.2. bis 31.3. 16.2. bis 31.3. 16.2. bis 31.3. 1.10. bis 15.11.

Luftgewehr Luftpistole Sportgewehr Sportpistole

Auflage Auflage Auflage Auflage
Meldung der

Heimwettkampfe und
der Schutzen fiir die
Ligasaison 1. September 1. September 20. Januar 20. Januar
Stichtag fur die
Mitgliedschaft der
Schitzen im Verein

Beginn der Saison 1. Oktober 1. Oktober 1. Marz 1. Marz

Ende der Saison 15. Februar 15. Februar 30. September | 30. September

16.2. bis 31.3. 16.2. bis 31.3. | 1.10. bis 15.11. | 1.10. bis 15.11.

Aufstiegswettkdmpfe

Frankfurter Sparkasse
IBAN: DE 91 5005 0201 0000 3507 10
SWIFT-BIC: HELADEF1822

Hessischer Schitzenverband e.V.

60529 Frankfurt am Main e Schwanheimer Bahnstraf3e 115
Telefon 069/935222-0 e Telefax 069/935222-23

E-Mail: hess.schuetzen@t-online.de

Internet: www.hessischer-schiitzenverband.de
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Anhang zur Ligaordnung

Raumplan
Wettkampffeld
Scheibe 1 Scheibe 2 Scheibe 3 Scheibe 4 Scheibe 5 Scheibe 6 Scheibe 7 Scheibe 8
................................................................. 3 Meter Linie ss=sspsassssssssnsinasgarasssnsanasnsssnnnsnnnnsauaassasnnnsnnnnashanns
£
©
l Schiesslinie

Wartelinie

Match Match Match Match Match Match Match Match
schiitzen schiitzen schiitzen schiitzen schiitzen schiitzen schiitzen schiitzen

Trainer Trainer Trainer Trainer Trainer Trainer Trainer Trainer

Material Material Material Material Material Material Material Material
der der der der der der der der

Match Match Match Match Match Match Match Match
schiitzen schiitzen schiitzen schiitzen schiitzen schiitzen schiitzen schiitzen

Neutrale Zone

+

£

£

$

| und und und und und und und und
+

£

Die Breite des Wettkampffeldes ist das MaximalmaR.
Lasst die HallengréBe es nicht zu das Maximalmal
einzuhalten, kénnen die 1 Meter Felder auf 0,5 Meter
Scheiben und Suflagen reduziert werden. Ebenso das Spielfeld der Mannschaft
von 2 Meter auf 1.60 Meter. Ist das Spielfeld auf das
Minimalmal reduziert, muss es allen an der Liga
beteiligten Vereinen und dem Wettkampfrichter vor dem
Wettkampftag mitgeteilt werden.

13
+-2an

4 > 124 an

Wirkdstdhmgder S cheibenvon 0° bis 10° von der Senbre chten,
aberalk Scheben in glichen Wirkel.
Scheibe navd oder vireddg. Stinder méglichat vierte iz,
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Mitglieder- und Wettkampfpassverwaltung

Die Mitglieder- und Wettkampfpassverwaltung erfolgt uber
das Online-Verfahren des Hessischen Schitzenverbandes.

Im Hessischen Schiitzenverband fiihren die Vereine die Mitglieder-
und Wettkamfpassverwaltung Uber das Online-Verfahren selber
durch.

Verfligt ein Verein nicht uber die Voraussetzungen an dem Online-
Verfahren teilzunehmen, so kann er bis zum 1. September eines
Jahres einen formlosen Antrag stellen, die Meldungen fir das
Folgejahr weiter schriftlich abgeben zu dirfen. Der Antrag hat nur
Glltigkeit fur ein Jahr.

Fir das Online- und schriftliche Verfahren gelten folgende Termine

Abmeldung von Einzelmitgliedern 1. Oktober
zum 31. Dezember des Jahres
Wechsel der Startberechtigung mit 1. Oktober
Wirkung zum neuen Sportjahr
Abmeldung von Wettkampfpéassen 1. Oktober

flr das neue Sportjahr

Im schriftlichen Verfahren mussen die Meldungen und Antradge am
1. Oktober der Geschéaftsstelle des Hessischen Schutzen-
verbandes vorliegen.

Zulassung
Wettkampfscheiben

Scheibenstreifen
elektronische Scheiben

Vom Hessischen Schitzenverband sind im Sportjahr 2018 nur
Wettkampfscheiben und Scheibenstreifen mit dem Signum
des Deutschen Schutzenbundes zugelassen.

Alle zur Zeit auf dem Markt befindlichen elektronischen Schei-
ben sind zugelassen.

Folgende Antrage und Meldungen missen grundsatzlich
schriftlich an die Geschéftsstelle des Hessischen Schitzen-
verbandes gerichtet werden:

Startberechtigung bei Hauptwohnsitzwechsel

Bei Wechsel des Hauptwohnsitzes innerhalb eines Sportjahres
kann ein Schitze den Verein mit sofortiger Wirkung wechseln. Zur
erstmaligen Teilnahme an Wettkdmpfen bedarf es auf Antrag des
neuen Vereins der Zustimmung des Hessischen Schitzenver-
bandes (Ziffer 0.7.3. der Sportordnung des Deutschen
Schitzenbundes). Der Antrag muss spatestens 12 Wochen nach
Umzug dem Hessischen Schitzenverband vorliegen. Ihm sind der
bisherige Wettkampfpass und eine Ablichtung der Ummelde-
bestatigung der ortlichen Meldebehérde beizufiigen.

Einspruch gegen Wettkampfpasseintragungen

Der Schiitze hat die Mdglichkeit, Einspruch gegen die Eintragung
in seinem Wettkampfpass fur das neue Sportjahr gegen eine
Bearbeitungsgebuhr von 75 EUR einzulegen.

Die Einspruchsfrist endet am 1. November (Eingang in der
Geschéftsstelle).

Dem Antrag ist ein bankbestatigter Einzahlungsbeleg und der
Wettkampfpass beizufligen.

Hessischer Schitzenverband e.V.

60529 Frankfurt am Main e Schwanheimer Bahnstrafie 115

Telefon 069/935222-0 e Telefax 069/935222-23
E-Mail: hess.schuetzen@t-online.de
Internet: www.hessischer-schilitzenverband.de

Frankfurter Sparkasse
IBAN: DE 91 5005 0201 0000 3507 10
SWIFT-BIC: HELADEF1822
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Wettkampfordnung

unterhalb der Bezirksligen

Die Erstellung der Wettkampfordnung der Bezirksligen liegt im Zustandigkeitsbereich der Schitzenbezirke. Dabei kann sich an der
ehemaligen Wettkampfordnung fir Kreis- und Grundklassen orientiert werden.

Diese Wettkampfordnungen missen folgende ,,Eckpunkte enthalten. Diese ,,fett“gedruckten ,,Eckpunkte diirfen nicht verdandert bzw.

weggelassen werden:

Die Wettkampfordnung regelt in Ver-
bindung mit der Sportordnung des
Deutschen Schitzenbundes die Durch-
fihrung der Rundenwettkédmpfe inner-
halb der Schitzenbezirke des Hess-
ischen Schitzenverbandes.

Sie kann in den nicht ,,fett* gedruckten
Punkten von dem jeweiligen Bezirks-
schutzentag fur ihre individuellen
Belange verandert werden.

Dem Hessischen Schitzenverband muss
die aktuelle Wettkampfordnung der
Schutzenbezirke, jeweils einen Monat vor
Beginn der Rundenwettkémpfe, uber-
sandt werden.

I. Teilnahmeberechtigung

® Teilnahmeberechtigt an den Runden-
wettkdmpfen sind nur Schutzen, die im
Besitz eines Wettkampfpasses des
Hessischen Schitzenverbandes fir das
laufende Sportjahr sind.

Die Berechtigung, fiir welchen Verein ein
Schiitze einen Rundenwettkampf be-
streiten darf, wird nicht durch den
Wettkampfpass geregelt.

Ein Schitze kann fir einen Verein an
Rundenwettkdmpfen nur solange teil-
nehmen, wie er Mitglied des Vereins ist
und dem Hessischen Schitzenverband
gemeldet ist.

® Der Rollstuhl, ohne Armlehne und mit
einer Ruckenlehne bis 10 cm unter die
Schulterblatter, ist kein Hilfsmittel.

® Korperbehinderte Teilnehmer dirfen
beim Stehendanschlag ihre im Wett-
kampfpass eingetragenen Hilfsmittel
verwenden. Der Federbock ist nicht zuge-
lassen. Die Pendelschnur (Sportordnung
10.2.) ist erlaubt.

II. Wettbewerbe und Schusszahlen

Ill. Mannschaftsstarke

IV. Wettkampfscheiben

Es missen Wettkampfscheiben, Schei-
benstreifen oder elektronische Scheiben
mit Zulassung des Hessischen Schitzen-
verbandes verwendet werden. Die Zu-
lassung wird jahrlich in den Mitteilungen
des Hessischen Schitzenverbandes ver-
offentlicht.

V. Klasseneinteilung

VI. Gruppeneinteilung und -leitung

VII. Auswechseln
von Mannschaftsschiitzen

VIII. Meldungen und Startgeld

IX. Termine

X. Abwicklung der Wettkampfe

® Verfligt der Veranstalter nicht Uber
Wettkampfscheiben, Scheibenstreifen
oder elektronische Scheiben mit Zu-
lassung des Hessischen Schitzenver-
bandes wird der Wettkampf von der
Rundenwettkampfleitung auf den Stén-
den des angereisten Vereins neu ange-
setzt. Der Schiitzenbezirk erhebt vom
Veranstalter eine Strafgebihr in Hohe von
50 EUR.

XI. Wertung

XIl. Auf- und Abstieg

XIlI. Ergebnismeldung

IV. Einspriiche

® Fir Einspriche gelten die Be-
stimmungen der Sportordnung des Deut-
schen Schutzenbundes, soweit im Fol-
genden nichts anderes bestimmt ist.

® Einspriche betreffend die Durch-
fihrung des Wettkampfes sind wahrend
des Wettkampfes einzulegen und auf der
Ergebnismeldung zu vermerken.

® Jeder betroffene Verein des Hessi-
schen Schitzenverbandes kann bei Ver-
stdélRen gegen die Rundenwettkampford-
nung, Einspruch gegen die Wertung des
Rundenwettkampfes einlegen.

® Die Einspruchsbegriindung muss
innerhalb von drei Tagen nach dem Wett-
kampf (Poststempel) an das zustandige
Bezirksrundenwettkampfgericht  einge-
reicht werden.

® Berufungen gegen die Entscheidun-
gen der Bezirksrundenwettkampfgerichte
sind an das Landeswettkampfgericht zu
richten.

® Die Berufungsentscheidungen sind
endglltig.

® Die Berufungsfrist betragt zehn Tage
nach der Bezirksrundenwettkampfge-
richtsentscheidung (Poststempel).

® Die Bezirksrundenwettkampfgerichte
bestehen aus jeweils finf Mitgliedern, die
von den zusténdigen Sportausschissen
jeweils vor Beginn der Wettkampfsaison
gewahlt werden.

® Bei Verhandlungen missen mindes-
tens drei neutrale Mitglieder des Bezirks-
rundenwettkampfgerichts anwesend
sein.

® AuRer der Einspruchsgebuhr in Hohe
von 30 EUR wird eine Verwaltungsgebihr
erhoben. Der Vorschuss fiir die Verwal-
tungsgebihr betréagt beim Schitzenbezirk
50 EUR und beim Hessischen Schitzen-
verband 30 EUR / 100 EUR.

® Dem Unterlegenen werden die tat-
sachlich entstandenen Kosten in Rech-
nung gestellt.

® Bei erfolgreichem Einspruch werden
die Gebuhren in voller Hohe zuriicker-
stattet.
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Gliederung Hessischer Schitzenverband

Schiitzenbezirk 11 Kassel-Wolfhagen - BSM Hans Joachim Kuhn, 34317 Habichtswald, Finkenweg 5, Tel. 05606/1288

Schitzenbezirk 12 Witzenhausen -

Schitzenbezirk 13 Eschwege -

Schiitzenbezirk 14 Hofgeismar -

Schitzenbezirk 15 Waldecker Land -

Schiitzenbezirk 16 Bad Wildungen -

Schiitzenbezirk 17 Frankenberg -

Schitzenbezirk 18 Schwalm-Eder -

Schutzenbezirk 19 Hersfeld -

Schitzenbezirk 20 Rotenburg -

Schitzenbezirk 21 Lahn-Dill -

Schutzenbezirk 22 Nassau -

Schiitzenbezirk 23 Biedenkopf -

Schiitzenbezirk 24 Marburg -

Schutzenbezirk 25 Vogelsberg -

Schitzenbezirk 26 Mittelhessen -

Schutzenbezirk 27 Fulda-Rhén -

Schitzenbezirk 28 Wetterau -

Schiitzenbezirk 29 Budingen -

Schiitzenbezirk 30 Main-Kinzig -

Schiitzenbezirk 31 Rhein-Main -

E-Mail: kuhn.h-j@t-online.de

BSM Friedhelm Zinke, 37235 Hessisch Lichtenau, Zum Déanebach 4, Tel. 05602/70401,
E-Mail: friedhelm-zinke@gmx.de

BSM Bjorn Marz, 37281 Wanfried, Zum Elfengrund 4, Tel. 05655/923717
E-Mail: Bjoern.Marz@web.de

BSM Edgar Menke, 34388 Trendelburg, Leimdiek 14, Tel. 05675/1319
E-Mail: ede.gottsbueren@web.de

BSM Mario Rummel, 34508 Willingen, Zum Treis 13, Tel. 0151/58816389
E-Mail: waldeckerjung@gmx.de

BSM Heinrich Schmitz, 34513 Waldeck, Eichhagenstral3e 2, Tel. 05634/7575
E-Mail: heinrichschmitz@hotmail.de

BSM Monika V6hl, 35285 Gemiinden, Am Bruchberg 2, Tel. 06456/712
E-Mail: bsm@schuetzenbezirk-frankenberg.de

BSM Thomas Scholl, 34587 Felsberg, Bornstrasse 7, Tel. 05662/8879153
E-Mail: bsm@schuetzenbezirk18.de

BSM Karl-Heinz Friedrich, 36275 Willingshain, Kastanienweg 1, Tel. 06628/8654
E-Mail: vorstand-sh19@gmx.de

BSM Dieter Thielmann, 36199 Rotenburg a. d. Fulda, Zur SchloBquelle 15, Tel. 06623/42501,
E-Mail: Dieter@thielmann.tk Fax 06623/915394

BSM Dunja Boch, 35579 Wetzlar, Alter Schulweg 1, Tel. 06441/211357, Fax 06441/200106
E-Mail: mail@dunja-boch.de

BSM Manfred Winter, 65620 Waldbrunn, Am Siidhang 1, Tel. 06436/4879
E-Mail: winter-waldbrunn@t-online.de

BSM Hans-Joachim Velt, 35075 Gladenbach, LindenstralRe 9, Tel. 06421/32127
E-Mail: hjvelt@web.de

BSM Klaus-Jirgen Hensel, 65527 Niedernhausen, Am Schafersberg 38, Tel. 0151/20334344
E-Mail: klaus-juergen-hensel@online.de

BSM Wilfried Becker, 36329 Romrod, Torweg 30, Tel. 06636/442, Fax 06636/919494
E-Mail: wilfried.becker@t-online.de

BSM Lothar SchlielRner, 35440 Linden, BeethovenstraRe 28, Tel. 06403/64220
E-Mail: Lothar.Schliessner@t-online.de

BSM Rudolf K&hl, 36088 Hiinfeld, Steinweg 8, Tel. 06652/4834
E-Mail: rudikoehl@t-online.de

BSM Kurt Schneider, 35423 Lich, Kohlgasse 8, Tel. 06404/6681947
E-Mail: kurt-schneider@gmx.com

BSM Hans-Ludwig Imhof, 63679 Schotten, Vogelsbergstral3e 188 a, Tel. 06044/2874
E-Mail: schmidt-imhof@t-online.de

BSM Birgit Sczeburek, 63505 Langenselbold, Feldbergring 7, Tel. 06184/4700, Fax 06184/902201
E-Mail: sczeburek@gmx.de

BSM Dieter Nehring, 65191 Wiesbaden, Higelstrale 5, Tel. 0611/567685
E-Mail: dieter.nehring@t-online.de

Schutzenbezirk 33 Frankfurt am Main - BSM Frank Hochberger, 60529 Frankfurt am Main, SilcherstraBe 45, Tel. 0173/3104978

Schiitzenbezirk 34 Offenbach -

Schiitzenbezirk 35 Hochtaunus -

E-Mail: fhochberger@gmx.net

BSM Guido Kaupat, 63128 Dietzenbach, Thomas-Mann-Ring 45, Tel. 06074/483810
E-Mail: guido.kaupat@t-online.de

BSM Jurgen Haage, 65185 Wiesbaden, Schwalbacher Strasse 3, Tel. 0611/33477703
E-Mail: haage@bezirk35.de

Schutzenbezirk 36 Rhein-Main-Modau - BSM Dr. Bernd Arno Nikolaus, 64546 Morfelden-Walldorf, Taunusstra3e 13, Tel. 06105/74087

Schiitzenbezirk 37 Dieburg -

Schiitzenbezirk 38 Starkenburg -
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E-Mail: bsm36@vodafonemail.de

BSM Jurgen Grenzer, 64853 Otzberg, Zinselsgasse 6, Tel. 06162/74171, Fax 06162/962230
E-Mail: j.grenzer@t-online.de

BSM Florian Keil, 64739 Hochst im Odenwald, Am Steinberg 6, Tel. 06163/3701
E-Mail: Keil.florian@t-online.de
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Prasidium
Prasident

Vizeprasident
Vizeprasident
Schatzmeister
Sportleiter

Jugendleiter

Referenten
stellv. Sportleiter

Referent Armbrust
Referent Auflage
Referent Behindertensport
Referent Bogen

Referent Flinte

Referent Gewehr
Referent Lfd. Scheibe
Referent Pistole

Referent Sommerbiathlon
Referent Vorderlader
Referent fir Wettkampf-
richterangelegenheiten
Referent fiir medizinische
Angelegenheiten

Jugendreferent

Pressereferent

NN

Hartmut Pfnorr, 65207 Wiesbaden, Auf den Erlen 79, Tel. und Fax 06127/62939

E-Mail: vize-praesident@hess-schuetzen.de

Wolfram Herath, 34225 Baunatal, Mainweg 10, Tel. 05665/7176

E-Mail: vizepraesident@hess-schuetzen.de

Friedhelm Wollenhaupt, 36199 Rotenburg, Im Heienbach 26, Tel. 06623/915563, Fax 06623/9143925
E-Mail: schatzmeister@hess-schuetzen.de

Otmar Martin, 36304 Alsfeld, Billertshauser Strale 5/ 5a, Tel. 06631/9118844, Fax 06631/9118843
E-Mail: sportleiter@hess-schuetzen.de

Stefan Rinke, 36329 Ober-Breidenbach, Torweg 27, Tel. 0171/3110140, Fax 06636/8542

E-Mail: jugendleiter@hess-schuetzen.de

Dr. Alexander Degen, 61350 Bad Homburg, Querstrae 6, Tel. 06172/858334

E-Mail: v_sportleiter@hess-schuetzen.de

Jurgen Heun, 35759 Herborn, Hinterthal 6 f, Tel. 02772/576377

E-Mail: referent_armbrust@hess-schuetzen.de

Wolfgang Schiiler, 61381 Friedrichsdorf, Ammernweg 11, Tel. 06175/1200

E-Mail: referent_auflage@hess-schuetzen.de

Olaf Lenker, 36272 Niederaula, Starkloser Weg 18, Tel. 0170/7687341

E-Mail: referent_behindertensport@hess-schuetzen.de

Sabrina Steffens, 34225 Baunatal, Asternweg 3, Tel. 0160/7931437

E-Mail: referent_bogen@hess-schuetzen.de

Michael Eck, 63150 Heusenstamm, Franz-Rau-StralRe 27, Tel. 06104/9486181und 0160/93800274
E-Mail: referent_flinte@hess-schuetzen.de

Norbert Link, 63517 Rodenbach, Sandweg 1 b, Tel. 06184/990243, Fax 032223731171
E-Mail: referent_gewehr@hess-schuetzen.de

Christoph Vogelbacher, 60489 Frankfurt, Fuchstanzstra3e 111, Tel. 0177/4317873

E-Mail: referent_laufende_scheibe@hess-schuetzen.de

Frank Sczeburek, 63505 Langenselbold, Feldbergring 7, Tel. 06184/4700, Fax 06184/902201
E-Mail: referent_pistole@hess-schuetzen.de

Tanja Frank, 34225 Baunatal, Im Wiesental 25, Tel. 0561/4910757 und 0160/97720228
E-Mail: referentin_sommerbiathlon@hess-schuetzen.de

Norbert Baumann, 60437 Frankfurt, Talstral3e 73 a, Tel. 069/505450, Fax 03222/3705270
E-Mail: referent_vorderlader@hess-schuetzen.de

Lutz Hans Schlegel, 64747 Breuberg, Am Hardtwald 1 a, Tel. 0171/4268468

E-Mail: referent_wettkampfrichter@hess-schuetzen.de

Dr. Volker Iber, 34212 Melsungen, Rotenburger Strale 23, Tel. 05661/70444 und 0170/2068961
E-Mail: verbandsarzt@hess-schuetzen.de

Marina May, HauptstraBe 4, 65344 Eltville, Tel. 0173/5329542

E-Mail: jugendreferent@hess-schuetzen.de

Werner Wabnitz, 65248 Riisselsheim, Zum Bittelacker 11, Tel. 06142/33549

E-Mail: pressereferent@hess-schuetzen.de

Hessischer Schitzenverband e.V.

60529 Frankfurt am Main e Schwanheimer Bahnstrafie 115

Telefon 069/935222-0 e Telefax 069/935222-23
E-Mail: hess.schuetzen@t-online.de

Frankfurter Sparkasse
IBAN: DE 91 5005 0201 0000 3507 10
SWIFT-BIC: HELADEF1822

Internet: www.hessischer-schiitzenverband.de
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